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Herzlich willkommen!

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit lhrer aktuellen Version Ausschreiben leicht gemacht stehen lhnen ab sofort
komplett aktualisierte und erweiterte Ausschreibungsdatenbanken fiir eine
regelkonforme LV-Erstellung zur Verfligung. So umfasst lhre neue Datenbank im
Bereich Neubau und Bauen im Bestand eine Sammlung von iiber 8.000
Ausschreibungstexten aus einer Vielzahl von Leistungsbereichen. Weiterer
Bestandteil ist das Vergabemodul, das in lhrer aktuellen Version bereits integriert ist.

Mit der sehr einfach und intuitiv zu bedienenden Softwarelésung und den bereits
fertig formulierten Positionen auf Basis aktueller Baupreise ist das nun kein Problem.
Denn die Ausschreibungstexte sind DIN- und VOB-konform. Die Positionen werden
kontinuierlich gepflegt und aktualisiert. Um diesen Service zu nutzen, kénnen Sie mit
der jeweils aktuellen Programmversion auch online auf aktuellste Ausschreibungstexte
zugreifen.

Die aktuellen Daten werden durch SIRADOS, einen Geschaftsbereich der WEKA
Media GmbH & Co. KG, bereitgestellt.

In diesem Sinne viel Erfolg.

;:L@%Q

Gerhard Schweiger
Produktmanager
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Fachinformationen

Informationen zur Stammtextdatenbank

Mit Ihrer aktuellen Version Ausschreiben leicht gemacht stehen lhnen ab sofort
komplett aktualisierte und erweiterte Ausschreibungsdatenbanken fiir eine
regelkonforme LV-Erstellung zur Verfligung. So umfasst Ihre Datenbank — im Bereich
Neubau und Bauen im Bestand — eine Sammlung von iiber 8.000
Ausschreibungstexten aus einer Vielzahl von Leistungsbereichen bzw. Gewerken.

Die aktuellen Einheitspreise der einzelnen Positionen wurden durch die bundesweite
Auswertung von Angeboten aus Preisspiegeln ermittelt und werden als aktueller
Mittelpreis abgebildet.

Seit der Programmversion 01/2019 haben Sie mit der jeweils aktuellsten Version von
Ausschreibung leicht gemacht, Zugriff auf die Online-Datenbank von SIRADOS
Baudaten. Die Online-Baudatenbank wird 3-mal jahrlich aktualisiert..

@ Hinweis

Durch diese ,Mutter-LVs* schreiben Sie sicher und schnell individuelle Leistungen aus.
Alle Leistungsbeschreibungen sind produkt- und herstellerneutral. Die
Leistungspositionen wurden redaktionell von SIRADOS zusammengestellt und
zusammen mit den Baupreisen als SIRADOS Baudaten herausgegeben.

Wissen aus sicherer Quelle

Ausschreiben leicht gemacht nutzt die Uber 30 Jahre Praxiserfahrung von

SIRADOS in der Erarbeitung von Baudaten fiir Architekten und Ingenieure. Die
bewahrte Art, die Ausschreibungstexte zu formulieren und auf der Basis von aktuellen
technischen Regeln darzustellen, ist Markenzeichen der Autoren. Die Baupreise,
dargestellt als Einheitspreise, sind durch die Auswertung von Bauvorhaben aller Art im
ganzen Bundesgebiet ermittelt worden.

Diese Werte liefern Wissen, wo eigene Erfahrung fehlt. Daruber hinaus kdnnen Sie
Uber Einstellungsméglichkeiten das vorgegebene Preisniveau verandern. Wie und wo
sie die genannten Einstellungen vornehmen kénnen, werden wir ihnen auf den
nachfolgenden Seiten erldutern.

Die einzelnen Leistungsbeschreibungen sind mit folgenden Angaben versehen:
Langtext, Kurztext, Einheit, EP und DIN-276-Kostengruppen.

Fachinhalte auf einen Blick

»Sicher und schnell zum Leistungsverzeichnis” — flr diese Aufgabe stehen lhnen ab
sofort folgende Hilfsmittel bei lhrer taglichen Arbeit zur Verfligung:

Fachinformationen | Informationen zur Stammtextdatenbank | 5



o Softwareldsung zur Erstellung von Leistungsverzeichnissen und Vergabe von
Auftragen (Preisspiegel), Zahlungsverwaltung

e Datenbank mit fertig formulierten DIN- und VOB-konformen
Leistungsbeschreibungen und Baupreisen

o alle Positionen auf Basis aktueller Baupreise

Leistungsumfang der Softwarelé6sung

Im Bereich der LV-Erstellung

Das Programm dient zur Erstellung von Leistungsverzeichnissen, ganz einfach und
unkompliziert.

Folgende Funktionalitaten sind integriert:

o Kopieren von Leistungsverzeichnissen,

¢ Positionen aus Stammtextsammlung einfligen,

e Positionen kopieren, verschieben, andern,

o frei getextete Positionen einfligen,

¢ Einfligen von Vor- und Nachtexten,

e Einfuigen von Hinweistexten,

 Einfiigen von Uberschriften (Gewerke, Titel),

¢ Einfligen von prozentualen Zuschlagspositionen,

e Massenermittlungstool (freie Eingabe von

e Zahlenkolonnen und Formelkatalog),

o GAEB-Schnittstellen (Import und Export),

o vorgefertigte Stammtexte im GAEB-Format,

¢ Preiseinstellungen Uber Preisniveau (regionale Korrekturfaktoren),
o Kostenauswertung nach DIN 276 2008 und 2018,

e zahlreiche Druckmdglichkeiten mit automatisch erstelltem Deckblatt

Im Bereich der Vergabe (Preisspiegel)

¢ Bieterverwaltung inklusive Angebotspriifung
¢ Nachlass-/Zuschlagsfunktion auf Endsumme, Hierarchie und Positionen
¢ Bietererfassung mittels
¢ manueller Preiserfassung
e automatischen Preisimports Uber GAEB-Schnittstelle (D83/D84)
e automatischer Bieterbearbeitung durch Bietermodul
¢ Erstellen detaillierter Preisspiegel und Bietervergleiche
¢ Vergabe von Auftragen durch gezielte Bieterauswahl
e zahlreiche Druckmdglichkeiten und vieles mehr ...

Im Bereich der Abrechnung

e Zahlungsverwaltung

¢ Nachlass-/Zuschlagsfunktion auf Endsumme, Hierarchie und Positionen
o Erstellen detaillierter Preisspiegel und Bietervergleiche

e Vergabe von Auftragen durch gezielte Bieterauswahl

e zahlreiche Druckmdglichkeiten und vieles mehr ...

Fachinformationen | Fachinhalte auf einen Blick
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Inhalte der Testversion

@ Hinweis zur Testversion

Sie haben die Mbglichkeit, das Produkt zwei Wochen auf Funktionalitét und Inhalt zu
testen, bevor Sie sich zum Kauf entscheiden. Eine Verldngerung des Testzeitraums
auf Inrem Rechnersystem (iber diese 14 Tage ist nicht méglich. Mit dem Offnen des
beiliegenden Codenummernumschlags schalten Sie Ihr Programm dauerhaft und in
vollem Umfang frei und erwerben es damit kauflich.

Nach der erfolgreichen Installation kénnen sie die Software 14 Tage ausfihrlich testen.
Die Dauer der Testphase wird ihnen auch entsprechend angezeigt.

Aktuelle Lizenzierung:

. Demoversion mit 14 Tagen Laufzeit - es verbleiben noch 14 Tage

Dialog bei jedem Start anzeigen

l QK J Jetzt Lizenzieren

Wahrend der Testphase stehen alle Funktionalitadten ohne Einschrankung zur
Verfligung, mit folgenden Ausnahmen:

¢ keine Druck- und GAEB-Export-Funktion der Stammtexte innerhalb der
Projektverwaltung.

e kein Export von Leistungsverzeichnissen aus dem Programm Uber die GAEB-
Schnittstelle

e Im Ausdruck wird dem Langtext jeder einzelnen Position in der ersten Zeile der
Zusatz ,***Demoversion*™* eingefiigt. Nach der Lizenzierung des Programms
verschwindet dieser Text beim Einfligen neuer Positionen wieder.

o Eine automatische Datenlibernahme lhrer bereits angelegten Projekte aus der
Vorgangerversion erfolgt wahrend der Installation.

Der Bereich Vergabe ist wie folgt eingeschrankt:

¢ kein Import von GAEB-Dateien in der Bieterverwaltung
¢ Die Ausdrucke des Moduls Vergabe werden allesamt mit ,***Demoversion***“ versehen.
e Weitergabe des Bietermoduls

@ Hinweis

Die installierte Testversion ist eine nicht lizenzierte Vollversion des Programms.
Deswegen miissen Sie das Programm nicht erneut installieren, falls Sie es lizenzieren
wollen. Alle im Verlauf des Testzeitraums angelegten Projekte und
Leistungsverzeichnisse kbnnen nach der Lizenzierung weiterbearbeitet werden. Weitere
Programmmodule kbnnen zusétzlich, ohne erneute Installation, (iber Extras » Freischaltung
lizenziert werden.

Fachinformationen | Inhalte der Testversion | 7



Erste Schritte

Verwendung des Handbuchs

Dieses Handbuch wird Sie bei der Einrichtung der neuen Software auf lhrem Computer
unterstltzen. Sie erfahren, wie Sie das Programm installieren und wie es aufgebaut ist.
Die wesentlichen Funktionen werden kurz vorgestellt, und es wird Schritt fir Schritt
erlautert, wie Sie in wenigen Minuten zum Ziel kommen.

@ Hinweis

Je nach verwendetem Windows-Betriebssystem kann die Optik einzelner Abbildungen
in diesem Handbuch abweichen — der Inhalt bleibt aber gleich. Einige Windows-
Funktionen kénnen an lhrem System ebenfalls anders aussehen oder anders
funktionieren.

Das Handbuch, das Ihnen in gedruckter Form vorliegt, kdnnen Sie zusatzlich online als
*.pdf-Dokument einsehen. Es wird automatisch mit dem Programm zusammen
installiert, damit Sie flexibel auch z.B. im Laptop unterwegs wichtige Bedienfunktionen
nachlesen kénnen.

Zum Lesen des Online-Handbuchs bendétigen Sie den Adobe Acrobat Reader, eine
kostenlose Software, die Sie sich in der aktuellen Version auch Uber einen Link auf der
CD-ROM direkt von der Internetseite von Adobe herunterladen kdbnnen.

Textkonventionen

Bitte machen Sie sich nun kurz mit den wichtigsten Konventionen dieses Handbuchs
vertraut, dann wird Ihnen der Einstieg noch leichter fallen.

In der Regel beschreibt das Handbuch die Bedienung mithilfe der Programm- und
Kond$RIBEXtMeENds, anfig gibt es jedoch daruber hinaus die Moglichkeit, entsprechende
Schaltflachen auf der Symbolleiste oder Funktionstasten zu verwenden.

.0

Kennzeichnet Buttons, die Sie anklicken konnen
z.B. <OK»

)

> B. Datei » Offnen Verweist auf einen Eintrag im Programm- oder Kontextmen

“@
.

. B Kennzeichnet Eingaben, die Sie in bestimmten Feldern vornehmen

. | mussen, oder Bereiche in Dialogen, auf die Sie hingewiesen werden.
,Brennwertkessel
@ Anmerkung Wichtige Information, die Sie auf jeden Fall beachten
sollten.

Erste Schritte | Verwendung des Handbuchs | 8



Kony

Tipp Hinweis zur leichteren oder alternativen Bedienung des
Programms.

Siehe auch ... Verweis auf weiterflihrende Informationen in diesem
Handbuch oder in der Online-Hilfe.

yention Bemerkung

Systemanforderungen

Stellen Sie sicher, dass Ihr Computer die folgenden Mindestanforderungen erfullt,
bevor Sie das Programm installieren:

Hardw-Installationare

e Prozessor: 1 GHz oder hdher
o Arbeitsspeicher: 1 GB oder héher
e Freier Festplattenspeicher: 2 GB

Software

e Betriebssystem Windows 10 und hoéher
e MS Excel/Word 2010-2021 (32-Bit), MS Word 365 nur Desktop-Installation

Internetanbindung

¢ Wenn Sie online auf die aktuellsten Ausschreibungstexte der SIRADOS
Baudatenbank zugreifen wollen, muss lhr Rechner Uber eine aktive
Internetverbindung verfiigen.

e Fir die Programm-Lizenzierung empfehlen wir ebenfalls eine verfugbare
Internetverbindung. Alternativ ist eine Lizenzierung per Lizenzschlussel als Datei
maoglich.

Installation

Bevor Sie mit der Installation beginnen, fihren Sie zunachst folgende Schritte aus:

1. Schliefden Sie alle evtl. laufenden Programme.
2. Legen Sie die CD-ROM in Ihr CD-ROM-Laufwerk.

Bei standardmaRiger Konfiguration des Rechners wird die CD nach wenigen Sekunden

Uber den Autostart aktiviert.
Sollte die CD nicht automatisch starten, gehen Sie wie folgt vor:

e Klicken Sie auf den «Start>-Button und anschlieRend auf <Ausflihrens.

o Klicken Sie auf <Durchsuchen> und wahlen Sie das CD-ROM-Laufwerk aus.

e Markieren Sie die Datei ,Setup.exe” und klicken Sie dann auf <OK>. Die
Installationsauswahl startet.

Erste Schritte | Systemanforderungen
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Auf Ihrem Bildschirm erscheint dann ein Dialog, auf dem Sie das von lhnen
gewulnschte Produkt wahlen kénnen.

@ Hinweis

Hinweis zur Installation: Falls Sie den Speicherort fiir Ihre Daten nachtréglich &ndern
mochten, kopieren Sie aus dem Programmverzeichnis das Verzeichnis ,Data” einfach
auf ein anderes Laufwerk und benennen das Ursprungsverzeichnis um. Nun kénnen
Sie beim Neustart des Programms (nach zwei erschienenen Warnhinweisen) den
neuen Datenpfad manuell festlegen. Bitte verweisen Sie hierbei direkt auf das
verschobene Verzeichnis ,Data”.

M WEKA MEDIA GmbH & Co. KG = [u] X
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AuRerdem liefern wir Ihnen — aufrufbar Gber den Button <Handbuch» — das Installations-
und Bedienungshandbuch mit.

Nach dem Klick auf den Button |hres Produkts startet der Assistent, der Sie durch den
Installationsprozess flihrt.

Folgen Sie danach einfach den Anweisungen am Bildschirm.

Aufruf des Programms

Starten Sie das Programm im Startmenu unter Start » Programme » WEKA Software »
Ausschreiben leicht gemacht xx.20xx » Ausschreiben leicht gemacht xx.20xx.

AuRerdem kdnnen Sie natirlich das Programm auch Uber das Desktop-Icon starten,
das bei der Installation angelegt wird.

Falls Sie das Programm nach einer Datenibernahme aus einer Vorgangerversion
starten, wird die dbernommene Datenbank beim ersten Aufruf konvertiert.

Erste Schritte | Aufruf des Programms | 10



Klicken Sie dazu im folgenden Informationsfenster auf <OKb.

4% Die Version Datenbank [Daten) stimmt nicht mit der aktuellen |
{ Version uberein V!

= Die Datenbank wird nun aktualisiert...

oK

Lizenzierung

Bei der Installation Ausschreiben leicht gemacht xx.20xx werden alle verfigbaren
Module und Positionen dieser Ausgabe im Demomodus auf Ihren Rechner Ubertragen.

Das heif3t im Konkreten, Sie haben Zugriff auf Folgendes:

e Positionen fur Neubau und Bauen im Bestand mit Vergabemodul und
Zahlungsverwaltung.

Wahrend des Testzeitraums werden Sie beim Programmstart auf die noch zum Test
verbleibenden Tage hingewiesen. Der entsprechende Assistent erscheint direkt nach
dem Start des Programms.

Nach Ablauf des Testzeitraums, ohne erfolgte Lizenzierung, stehen lhnen die
Programmfunktionen nicht mehr zur Verfigung. Eine Lizenzierung des Programms
kann in diesem Fall nur Gber die Schaltflache <Jetzt Lizenziereny stattfinden.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Der GAEB-Export steht nur bei lizenzierter Software zur Verfliigung.

Fur die Lizenzierung empfehlen wir eine aktive Internetverbindung. Der erforderliche
LizenzschlUssel wird dann elektronisch erstellt.

Die Lizenzierung kann auch innerhalb des Testzeitraums im Programm durchgefihrt
werden. Klicken Sie dazu in der Hauptmeniileiste auf den Menlpunkt
Extras » Freischaltung. Es erscheint nun folgender Dialog:

(Eeenzering kdfs)
Kundennummer:

Rechnungsnummer:

Die Daten entnehmen Sie bitte der -
aktuellen Rechnung. Genaueres finden Sie
auch in der Hilfe (ber das ?.

Geben Sie nun lhre Kundennummer und Rechnungsnummer ein. Diese finden Sie auf
der beigeflgten Rechnung.

Erste Schritte | Lizenzierung | 11



Nach erfolgreicher Freischaltung erhalten Sie diesen Bestatigungsdialog:

~ Folgendes Produkt wurde erfolgreich freigeschaltet:
" Ausschreiben leicht gemacht [Vollversion)'

@ Hinweis

Denken Sie bitte daran, dass nach der Lizenzierung eine Riickgabe des Produkts
ausgeschlossen ist.

Besteht an lhrem PC keine Internetverbindung, so kénnen Sie auch durch eine Offline-
Schlusseldatei die Lizenzierung vornehmen.

Fur diesen Fall der Lizenzierung nehmen Sie bitte Kontakt mit unserer Hotline auf und
teilen uns die Referenznummer lhrer Version mit.

Um eine Referenznummer fir die Offline Lizenzierung zu erstellen, gehen Sie ins
Menu Extras » Offline Lizenz. Hier sehen Sie die Referenznummer |hrer Version.
Ubertragen Sie die Referenznummer in die entsprechenden Felder des Anforderungs-
formulars und senden Sie das Formular per Mail an: hotline.architektur@weka.de.

[i Hiine Gzenzierung E W

Referenznummer:

0K

3838 1295C 794809 12DF 5B 25E 569923350500 5A07AE 18ETAD

Abbrechen
Dateiname:

ALG

el

Bitte Uibertragen Sie diese Daten in die entsprechenden Felder des Anforderunagsformular.

ACHTUNG: Dies muss der Rechner sein, auf dem diese Lizenz spater verwendet werden soll 111

[ Datei importieren

Im Anschluss erhalten Sie per E-Mail die Offline-Lizenzschlissel-Datei, die Sie tber
«Datei importieren> laden.

Deinstallation

Die Deinstallation des Programms erfolgt entsprechend den Standards unter Microsoft-
Windows-Betriebssystemen.

Sie deinstallieren die Programme wie von Windows gewohnt Uber die
Systemsteuerung unter:

e Start > Einstellungen » Systemsteuerung » Software »
WEKA Ausschreiben leicht gemacht xx.20xx (Deinstallieren)

Erste Schritte | Deinstallaton | 12



oder

o Start > Einstellungen » Apps » Apps und Features »
WEKA Ausschreiben leicht gemacht xx.20xx (Deinstallieren)

Wenn Sie das Betriebssystem Windows 7 oder 8 nutzen, lautet der Pfad:

o Start» Systemsteuerung » Programme und Funktionen » Programme deinstallieren »
WEKA Ausschreiben leicht gemacht xx.20xx (Deinstallieren)

Bei der Deinstallation werden nur die Programmdateien von lhrem Rechner entfernt;
die Projektdatenbank, die lhre bearbeiteten Gebaude enthalt, bleibt auf lInrem Rechner
erhalten.

Wahlen Sie anschlieRend einfach Ihr Produkt aus und klicken Sie auf den
erscheinenden Button <Andern/Entfernens.

Alles weitere erledigt das Programm dann fur Sie.

@ Hinweis

Beachten Sie hierbei bitte, dass alle von Ihnen angelegten Projekte auf Ihrer Festplatte
verbleiben und Ihnen erneut bei einer Neuinstallation oder einem Update des
Programms zur Verfiigung stehen.

Erste Schritte | Deinstallaton | 13



Programmbedienung

Die Komponenten im Uberblick

Programmoberfldche und ihre Elemente

Beim Programmstart erscheint die nachfolgend abgebildete Programmoberflache. Das
Programm gliedert sich in unterschiedliche Teile, die wie folgt beschrieben sind:

B0 XG0 sl @8 @i
=

(3)

(1) Die Hauptmenlleiste

(2) Die Symbolleiste

(3) Der Navigationsbaum

(4) Die Stammtextverwaltung
(5) Der Arbeitsbereich

Die oben angefihrten Programmteile und ihre Funktionen werden in den nachsten
Kapiteln beschrieben.

Funktionsiibersicht der einzelnen Programmelemente

Die Hauptmendileiste

Diese MenUs variieren, falls Sie kein Leistungsverzeichnis gedffnet haben. Hier werden
einige Menulpunkte nicht aktiviert oder angezeigt.

Datei

Neues Projekt
Uber diese Funktion legen Sie ein neues Projekt an. Es 6ffnet sich dann die
Projektmaske.

Programmbedienung | Die Komponenten im Uberblick | 14



Projekt bearbeiten
Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Projektdaten eines im Navigationsbaum markierten
Projekts bearbeiten.

Kostenausgabe
Mit dieser Funktion kénnen Sie die Projektibersicht mit Kostenberechnung und
Kostenanschlag 6ffnen

Neues LV
Mit dieser Funktion kénnen Sie neue Leistungsverzeichnisse erstellen.

LV-Grunddaten dndern
Wollen Sie die Grunddaten lhres Leistungsverzeichnisses andern, so haben Sie Uber
diesen Menupunkt die Mdglichkeit dazu.

Gewabhrleistungspflichten
Mit dieser Funktion kénnen Sie in Threm LV Uberprifen ob Sie Gewahrleistungsfristen
Uberschritten haben.

Neues Angebot
Erstellt ein neues Angebot eines Bieters.

Angebot-Grunddaten andern
HiertUber andern Sie die Angaben, die Sie zu einem Bieter gemacht haben.

Neuer Dokumentenverweis
Uber diesen Mentleintrag kénnen Sie projektspezifische Dokumente einbinden.

Dokumentenverweis andern
Uber diesen Mentleintrag kénnen Sie eingebundene projektspezifische Verweise auf
Dokumente andern.

Dokument 6ffnen
Uber diesen Mentleintrag kénnen Sie eingebundene projektspezifische Dokumente
offnen.

Eintrag l6schen
Ein markierter Eintrag im Navigationsbaum (entweder ein Projekt, ein LV oder eine
Adresse) wird mit dieser Funktion geldscht.

Druckereinrichtung
Uber «Drucker einrichtens> bestimmen Sie, mit welchem Drucker die Ausgabe der
Vorschau geschehen soll. Beim ersten Aufruf wird hier Ihr Standarddrucker angezeigt.

Zuletzt geoffnet
Unter diesem Menupunkt finden Sie die zuletzt gedffneten Leistungsverzeichnisse. Mit
dieser Liste haben Sie auch die Moéglichkeit, diese LVs erneut zu 6ffnen.

Letzte Angebote
Hier finden Sie im direkten Zugriff Ihre zuletzt getffneten Angebote.

Letzte Abrechnungen
Unter diesem Eintrag erscheinen Ihre zuletzt ge6ffneten Abrechnungen.
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Beenden
Mit «<Beenden» schliefien Sie das Programm.

Bearbeiten
Unter «(Bearbeiten> finden Sie folgende Funktionen:

Kopieren
Mit diesem Befehl kopieren Sie markierte Leistungsverzeichnisse oder Positionen.

Ausschneiden
Mit diesem Befehl schneiden Sie ein im Navigationsbaum markiertes LV oder eine im
geoffneten LV markierte Position aus.

Einfiigen
Mit <Einfugen> haben Sie die Mdglichkeit, kopierte oder ausgeschnittene LVs oder
Positionen wieder einzuftgen.

Leistungsverzeichnis
Folgende Unterpunkte sind bei nicht getffnetem Leistungsverzeichnis aktiviert:

Neues LV
Uber diesen Eintrag legen Sie ein neues Leistungsverzeichnis unter einem markierten
Projekt an.

LV o6ffnen
Offnet ein im Navigationsbaum markiertes LV.

LV-Bezeichnung dndern
Uber «LV-Bezeichnung andern> kénnen Sie die LV-Daten eines im Navigationsbaum
markierten Leistungsverzeichnis bearbeiten.

Bei gedffnetem Leistungsverzeichnis sehen Sie folgende weiteren Eintrage:

Uberschriften

Uberschrift anfiigen
Fugt im LV Uberschriften am Ende des LV an.

Uberschrift einfiigen vor
Fugt im LV Uberschriften vor der markierten Position im LV ein.
Position

Position anfiigen
Fugt im LV Positionen aus den Stammdaten am Ende des LV an.

Positionen einfiigen vor
Fugt im LV Leistungstexte aus den Stammdaten vor der markierten Position ein.

Frei getextete Position anfiigen
Offnet Dialog zur Eingabe von frei getexteten Leistungstexten und fiigt sie am Ende
des LV an.
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Frei getextete Position einfligen vor
Offnet Dialog zur Eingabe von frei getexteten Leistungstexten und fugt sie vor der
markierten Position im LV ein.

Zuschlagsposition anfiigen
Fugt im LV prozentuale Zuschlagspositionen am Ende des LV an.

Zuschlagsposition einfugen vor
Fugt im LV prozentuale Zuschlagspositionen vor der markierten Position ein.

Hinweistexte

Hinweistext zuordnen
Offnet Dialog zur Eingabe von Hinweistexten und ordnet sie einer markierten
Position oder Uberschrift zu.

Position festlegen
Hiermit bestimmen Sie die relative Position lhrer Hinweistexte zur Position oder
Uberschrift.

Vor-/Nachtexte bestimmen
Hier haben Sie Moglichkeit, z.B. technische Vorbemerkungen in lhr
Leistungsverzeichnis einzufiigen.

Eintrag andern
Uber diese Funktion haben Sie die Mdglichkeit, markierte Positionen, Uberschriften
oder Hinweistexte anzupassen.

Eintrag nach unten
Verschiebt markierte Leistungstexte oder Hinweistexte um eine Position nach unten.

Eintrag nach oben
Verschiebt markierte Leistungstexte oder Hinweistexte um eine Position nach oben.

Eintrag l6schen
Léscht markierte Position aus dem Leistungsverzeichnis.

Suchen
Suchfunktion, um in einem Leistungsverzeichnis nach Gewerken, Titeln oder Positio-
nen zu suchen.

Info
Zeigt Information Uber aktives Leistungsverzeichnis an, wie Projektadresse, Bauherr
und LV-Informationen.

Legende
Ruft die Liste der Abkurzungen mit Erklarung fur die verschiedenen Positionsarten und
Texte auf.

LV nummerieren
Nummeriert das gesamte LV gemal} der eingestellten Schrittweite. Beachten Sie bitte:
Bei importierten LVs wird hiermit auch die bisherige Nummernfolge ersetzt.

Teilbereich nummerieren
Nummeriert den von Ihnen im LV markierten Teilbereich gemanR der eingestellten
Schrittweite.
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Tipp

Bitte beachten Sie, bei importierten LV's wird hiermit auch die bisherige Nummernfolge
ersetzt.

Angebote
Zeigt Innen eine Ubersicht tiber die zum markierten LV erstellten Angebote.

Preisspiegel
Gibt Ihnen einen Preisspiegel mit den zum markierten LV angelegten Angeboten aus.

Vergabe-LV
Zeigt Ihnen alle Angebote eines LV an, aus denen Sie das Vergabe-LV erstellen
kdnnen.

Funktionen beim ,,Im-/Export*

GAEB-Import
Hier wird Ihnen die Méglichkeit geboten, Leistungsverzeichnisse per GAEB-Import in
das Programm Ausschreiben leicht gemacht zu importieren.

GAEB-Export
Offnet den Assistenten zum Export von Leistungsverzeichnissen aus dem Programm.
Diese Option steht Ihnen allerdings nur in der lizenzierten Vollversion zur Verfugung.

SIRADOS-Import

Der SIRADOS-Import bietet Ihnen die Moglichkeit zu den bereits enthaltenen
Basispositionen weitere Ausschreibungstexte von SIRADOS zu importieren, die Sie
zusatzlich auf www.sirados.de erwerben kénnen.

Stammdaten

Mehrwertsteuersatz
Uber diesen Menupunkt konnen Sie den aktuellen Mehrwertsteuersatz bestimmen, der
in neu angelegte Leistungsverzeichnisse einflielRen soll.

Adressen

Neuer Bauherr
Offnet Dialog zur Eingabe eines neuen Bauherrenkontakts.

Bauherr bearbeiten
Mit dieser Funktion wird Ihnen die Mdglichkeit gegeben, im Navigationsbaum
markierte Bauherrenkontakte zu bearbeiten.

Neuer Ersteller
Offnet Dialog zur Eingabe einer neuen Erstelleradresse.

Ersteller bearbeiten
Mit dieser Funktion wird Ihnen die Moglichkeit gegeben, einen im Navigationsbaum
markierten Ersteller zu bearbeiten.

Programmbedienung | Die Komponenten im Uberblick | 18


http://www.sirados.de/

Neuer Bieter
Offnet Dialog zur Eingabe einer neuen Bieteradresse.

Bieter bearbeiten
Mit dieser Funktion wird Ihnen die Mdglichkeit gegeben, einen im Navigationsbaum
markierten Bieter zu bearbeiten.

Bieterkategorien bearbeiten
In diesem Menl kénnen Sie eigene Kategorien verwalten und den einzelnen Bietern
unter Adressen » Neuer Bieter zuweisen.

Textverwaltung
Hier haben Sie die Moglichkeit, Ihre Vor-, Nach- und Hinweistexte zu verwalten (siehe
— KAPITEL TEXTVERWALTUNG).

Eigene Stammtexte verwalten

Hiermit gelangen Sie in die Stammtextverwaltung, mit deren Hilfe Sie sich eine eigene
Struktur lhrer Positionen aufbauen und verwalten kdnnen (siehe — KAPITEL
STAMMTEXTVERWALTUNG).

SIRADOS Stammtexte drucken

Offnet den Dialog, um die Stammtexte aus dem Programm in Form von Excel-Listen zu
exportieren. Diese Funktion steht Ihnen allerdings nur in der lizenzierten Vollversion
zur Verfligung.

Extras

Ausgabeformat
Hier bestimmen Sie die Schriftart, -gréRe und -farbe, die in den Excel-Ausgabelisten
verwendet werden soll.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Diese Funktion steht Ihnen nur mit einer MS Excel- oder Word-
Version ab 2000 zur Verfliigung. Mit der Version MS Excel/Word 97 kénnen nur statisch
formatierte Ausgabelisten erzeugt werden!

Freischaltung
Uber diesen MenUpunkt gelangen Sie zur Lizenzierung lhres Programmmoduls.

Offline Lizenz
Besteht an lhrem PC keine Internetverbindung, so kénnen Sie auch durch eine Offline-
Schlisseldatei die Lizenzierung vornehmen. Die genaue Beschreibung finden Sie unter
,Lizenzierung®.

Datenbanken reorganisieren

Diese Funktion bietet Ihnen die Moéglichkeit, die zugrunde liegende Datenbank zu
komprimieren und zu reparieren. Aulterdem wird eine Datensicherung |hres
Datenbestands erstellt.
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Datenbank

Datenbank sichern
Diese Funktion erstellt eine Kopie Ihrer Produktivdatenbank, versehen mit dem
jeweiligen Datum.

Datenbank zuriicksichern
Diese Funktion erstellt aus Ihrer Kopie wieder die Produktivdatenbank

Zuletzt bearbeitet
Uber diese Option wird beim Start des Programms genau die Position markiert
dargestellt, die Sie bei Ihrem letzten Programmaufruf zuletzt bearbeitet haben.

Protokollierung
Uber diesen MenUpunkt aktivieren Sie die Programmprotokollierung. Dieses Protokoll
kann bei Supportfallen genauen Aufschluss iber die Fehlerursache geben.

Plausibilitatskontrolle

Uber diesen MenUpunkt aktivieren Sie die Plausibilitatskontrolle im Programm. Diese
steht Ihnen beim Speichern, bei der Druckausgabe und beim GAEB-Export zur
Verfugung. Diese Kontrolle greift, wenn keine Massen eingegeben wurden, die
Reihenfolge im LV nicht stimm, oder noch Positionen im LV ohne Nummern vorliegen.

Bietermodul erzeugen

Hierlber lagern Sie eine Installationsroutine aus, die Sie an die jeweiligen Bieter
weitergeben kdnnen, um mithilfe dieses Programms Angebote im GAEB-Format
erzeugen zu kénnen.

Ansicht

Alle Positionen einblenden
Diese Funktion maximiert die Ansicht des Leistungsverzeichnisses und blendet alle
Bereiche unterhalb der Uberschriften ein.

Alle Positionen ausblenden
Diese Funktion minimiert die Ansicht des Leistungsverzeichnisses und blendet alle
Bereiche unterhalb der Uberschriften aus.

Langtexte ausblenden

Diese Funktion reduziert die Ansicht aller Leistungsverzeichnisse im Programm auf die
Anzeige der Kurztexte in der Liste. Die Langtexte werden durch Anklicken dieses
Menupunkts wieder angezeigt. (Aktiviert ist diese Funktion, sobald das Hakchen vor
dem Eintrag sichtbar ist.)

Summen anzeigen
Uber diese Funktion kénnen Sie die Titelsummen ein- und ausblenden. (Aktiviert ist
diese Funktion, sobald das Hakchen vor dem Eintrag sichtbar ist.)

Aktualisieren
Hiermit werden alle Berechnungen im aktiven Leistungsverzeichnis noch einmal
angestolRen und erneut durchgefuhrt.

Projekte
Blendet den Navigationsbaum ein und aus.
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LV Positionen
Blendet den LV Positionen-Baum ein und aus.

Standard
Blendet die Hauptnavigationsleiste ein und aus.

SIRADOS Live
Blendet das SIRADOS-Symbol mit der Anbindung an SIRADOS Live ein und aus.

Statusleiste
Blendet die Statusleiste am Ende eines LV ein und aus.

Oberflache

Hiermit wird Ihnen die Mdglichkeit eréffnet, die Gestaltung der Programmoberflache zu
verandern. Im Programm selbst werden lhnen bereits vier unterschiedliche Styles
angeboten, es ist Ihnen allerdings moglich, eigene Oberflachenstile aus dem Internet
herunterzuladen (Dateinamenserweiterung z.B. cjstyles oder msstyles — es funktioniert
aber auch mit anderen Oberflachendateien), um hiermit lhre individuelle Oberflache zu
gestalten.

Gleiches gilt auch fir die Farbgebung des Arbeitsbereichs. Hier passen Sie die
Hintergrund- und Schriftfarben Gber Farbgebung an.
Fenster

Uberlappend
Ordnet die gedffneten Leistungsverzeichnisse hintereinander im Arbeitsbereich an.

Ubereinander
Ordnet die gedffneten Leistungsverzeichnisse Ubereinander im Arbeitsbereich an.

Nebeneinander
Ordnet die gedffneten Leistungsverzeichnisse nebeneinander im Arbeitsbereich an.

Alle Minimieren
Minimiert alle geéffneten Leistungsverzeichnisse.

SchlieRen
Schlielt das gerade aktive Leistungsverzeichnis.

Alle Schliefen
Schliel3t alle gedffneten Leistungsverzeichnisse.

Hilfe

Hilfe
Unter «Hilfe> finden Sie die Programmuilfe.

Programminfo
Hier sind die Versionsnummer, die Programmpfade und wichtige Telefonnummern zu
finden.
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Neuerungen
Mit diesem Menipunkt kdnnen Sie die Neuerungen in den jeweiligen Versionen
nachlesen.

Handbuch
Ruft das aktuelle Handbuch zur Programmihilfe auf.

Zeige Installationsverzeichnis
Der schnellste Weg, um in das Installationsverzeichnis von Ausschreibung leicht
gemacht zu gelangen.

Zeige Datenbankverzeichnis
Der schnellste Weg, um in das Datenbankverzeichnis von ,Ausschreibung leicht
gemacht” zu gelangen.

Remote-Support

Falls Ihr Rechner Uber einen Internet-Anschluss verfugt, haben Sie die Mdglichkeit,
eine Fernwartung lhres Programms durchfiihren zu lassen. Bitte kontaktieren Sie in
diesem Fall unseren Support.

Die Symbolleiste

Legt ein neues Projekt an.

Legt ein neues Leistungsverzeichnis an.

Offnet ein markiertes Leistungsverzeichnis.

Offnet die individuelle Stammtextverwaltung.

Offnet die Textverwaltung.

Flgt neue Position am Ende des LV an.

Figt neue Position vor Markierung ein.

Markierte Position bearbeiten.

Markierte Position nach unten verschieben.

Markierte Position nach oben verschieben.

Blendet alle Positionen ein.

Speichert aktiviertes LV ab.

Schneidet markierte Position oder LV aus.

Kopiert markierte Position oder LV in Zwischenspeicher.

H e DR ERENEREERD R LE R
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Sym

Flgt LV in markiertem Projekt ein oder Position vor einer markierten Position.

Léscht markierte Projekte, Leistungsverzeichnisse, Positionen.

L=

Funktion

Offnet Menii zur Auswahl der Ausgabelisten.

GAEB-Import

GAEB-Export

Angebot erstellen

Preisspiegel erstellen

Vergabe

Startet die Projektubersicht

SN 2 2

Hilfe

4l

Offnet SIRADOS Live.

Bei allen fiir den jeweiligen Arbeitsschritt nicht zur Verfiigung stehenden Funktionen
oder nicht lizenzierten Modulen werden die Schaltflachen der Symbolleiste deaktiviert.

Der Navigationsbaum

Der Navigationsbaum enthalt Ihre Projekt- und Leistungsverzeichnisdaten, ebenso die
erstellten Angebote und die dazugehdrigen Vor- und Nachbemerkungen. Dariber
hinaus haben Sie noch die Mdglichkeit, die Bauherren- und Ersteller Adressen, zu
pflegen.

Ein Projekt wird wie folgt gruppiert und erhalt folgende Navigationstiberschriften:

— Projektname

Leistungsverzeichnisse
- Leistungsverzeichnis XY
- Angebote
- Vergabe
- Abrechnung
- Vor- und Nachbemerkungen
- Dokumente

Den Navigationsbaum kénnen Sie mithilfe des Pin-Symbols ein und ausblenden.
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MNavigation 1 x

= | Projekte
= [ 1234567890 - Brunnenhof
= [ Leistungsverzeichnisse
= ] 010 - Sanierungsprojekt
Angebote
Vergabe
Vor- und Nachbemerkungen
- Rohbauarbetten
Angebote
Vergabe
Abrechnung
Vor- und Nachbemerkunaen
012 - Stahlbeton und Holzarbeiten
013 - Stahlbeton- und Mauerarbeiten
[ 014 - Mauerwerksarbeiten
= [ 82300 - RémerstraBe
= [ Leistungsverzeichnisse
=[] 012 - Sanierungsprojekt

]
i ]
[ F R o B E

OEEEE DO

+ [

=
[

Die Eintrage ,Projekte”, ,Archiv” und ,Adressen” werden in Fett-Schrift dargestellt.

Ebenfalls hervorgehoben dargestellt (blau hinterlegt) ist das/die aktiv in Bearbeitung
befindliche Projekt/LV/Angebot/Vergabe.

Vor- und Nachbemerkungen

Uber diesen Knoten werden die jeweils vom User fiir ein Leistungsverzeichnis
erstellten Vor- oder Nachbemerkungen im Baum angezeigt und einzeln verlinkt. Diese
werden per Doppelklick im programmeigenen Texteditor gedffnet und kdnnen
weiterbearbeitet werden.

Dokumentablage pro Projekt

Die durch das Programm erstellten Druckdokumente werden vom Programm in einem
projektspezifisch angelegten Unterverzeichnis im Datenbank-Verzeichnis abgelegt.
Dieser Dokumentordner wird programmeseitig mit jedem neuen Projekt angelegt.

Das vom Programm generierte Dokument wird im Dokumentordner abgelegt und mit
der entsprechenden LV-Bezeichnung und mit den entsprechenden Kirzeln des
Ausgabetyps versehen.

e LV steht fur Leistungsverzeichnis
o VG steht fur Vergabe
e PS flr Preisspiegel

Somit wird eine Excel-Ausgabe des Leistungsverzeichnisses Stahlbauarbeiten so
benannt:

e LV-Stahlbauarbeiten.xls

Ist bereits ein Dokument gleichen Namens vorhanden, erscheint programmeseitig die
Meldung, ob das bestehende Uberschrieben werden soll. In der Meldung gibt es die
Auswahl zwischen «Ja> und «Nein>.
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«Ja> bewirkt ein Ersetzen des bereits gespeicherten Dokuments, bei <Nein> wird das
Dokument im Verzeichnis gespeichert, mit einer weiteren Kennzeichnung durch eine
programmatisch eingefiigte Nummer im Dateinamen. Dieses Dokument wird nach
Abschluss des Speichervorgangs ebenfalls in der Dokumentablage angezeigt.

Im Anschluss an den Speichervorgang wird das Dokument wie bisher geoffnet.
Anderungen des Users an der Struktur, am Inhalt oder am Speicherort werden wie
gehabt gespeichert; allerdings fuhrt die Anderung des Speicherorts nicht zu einer
Anderung der programmatischen Speicherstruktur.

Zusétzliche Dokumente zuordnen

Zusatzlich kdnnen dem Projekt beliebige Dokumente zugeordnet werden. Dabei wird
lediglich eine Verlinkung zur physikalischen Datei erzeugt. Die Datei wird direkt per
Doppelklick mit dem systembekannten Programm gedffnet und bearbeitet.

Loéschanweisung

Dokumente kann der User aus dem Navigationsbaum I6schen, mit dem
entsprechenden Eintrag im Kontextmenu der rechten Maustaste oder mit dem
Léschen-lcon in der Symbolleiste — damit ist aber lediglich eine Léschung der
Verlinkung in der Dokumentablage verbunden und keine Loschweitergabe an das
Betriebs- oder Dateiensystem.

Navigation im Projektfenster

Um in die darunter liegende Ebene des Fensters zu gelangen, klicken Sie einfach auf
das fiihrende «<+>, um sie zu schlieRen, auf «<—. Markierte Projekt- und
Leistungsverzeichnisdaten kdnnen Sie Uber das Symbol ,Markierten Eintrag andern”
bearbeiten. Ein bereits angelegtes Leistungsverzeichnis oder eine Adresse 6ffnen Sie
per Doppelklick mit der linken Maustaste.

Die fur diesen Bereich verfiigbaren Funktionen erreichen Sie unter anderem mit Ihrer
rechten Maustaste. Die im Kontextmeni aufgefiihrten Funktionen entsprechen denen,
die bereits im Kapitel ,Die Hauptmentileiste“ beschrieben sind. lhnen steht an dieser
Stelle auch die Moéglichkeit zur Verfiigung, mit der Hauptmendileiste und der
Symbolleiste zu arbeiten.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte, dass Sie den Navigationsbaum (iber Ansicht » Projekte ein- und
ausblenden kénnen.

Schnellzugriff Stammtextverwaltung

Um schneller auf die Positionen in der Stammtextverwaltung und den darin
aufgelisteten Positionen zuzugreifen, finden Sie die Stammtextverwaltung im unteren
linken Bereich des gedffneten Programms.
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LV Positionen I x
Position EP ~
=] Neubau

000 Sicherheits- und Baustelleneinrichtung

001 Geriistarbeiten

002 Erdarbeiten

003 Landschaftsbauarbeiten

004 Landschaftsbauarbeiten - Planzen

005 Brunnenbauarbeiten, Aufschlussbohrungen

006 Verbau-, Ramm- und Einpressarbeiten
008 Wasserhaltungsarbeiten

009 Entwasserungskanalarbeiten

010 Dranarbeiten

011 Abscheider- und Kleinklaranlagen

012 Mauerarbeiten

013 Betonarbeiten

T 3 v Y 3 2 R O T O E N O

Die Navigation in diesem Bereich gelingt Ihnen iber die Plus-Symbole vor den

einzelnen Ebenen.

+] 000 Sicherheits- und Baustelleneinrichtung

)

Um diese Ansicht zu erweitern klicken Sie einfach auf das Symbol (+), um die Ansicht

zu verringern, auf das Minus-Symbol.

=] Neubaun
=] 000 Sicherheits- und Baustelleneinrichtung
=] 005 Baustelleneinrichtung allgemein

B 010 Baustelleneinrichtung, Standard 2.580,00

Der Onlinezugriff auf die SIRADOS Baudatenbank inkl. der Bauprodukt-Kataloge

erfordert eine Internetverbindung.

LV Positionen I x
Pasition EP
+] Neubau
+| Sanierung
Eigene Neubau
Eigene Sanierung
Import
=] SIRADOS Online
+] Meubau
+ Sanierung
=] Kataloge
+] Mauerwerk und Estrich
#] Gartenbau/Landschaftsbau/GALA-Bau

Die Positionen sind mit einem bunten Quadrat gekennzeichnet. Hinter dem Kurztext
wird der jeweilige Mittelpreis angezeigt. Den Langtext der Position sehen Sie per

Doppelklick auf den Positionseintrag.
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Baustelleneinrichtung, Standard X
EP: 2.580,00 EUR

Einrichten, Yorhalten dber die vereinbarte

Leistungszeit sowie R&umen der Baustelle und

Wiederherstellen des Geléndes einschl. Entfernen von
Fundamenten und Verunreinigung, mit folgenden in den
Pauschalpreis einzurechnenden Leistungen, soweit sie

nicht in

Um nun eine oder mehrere Positionen in ein getffnetes Leistungsverzeichnis zu
integrieren, klicken Sie einfach eine Position an, halten die linke Maustaste gedrickt
und ziehen die so markierte Position an die entsprechende Stelle im
Leistungsverzeichnis.

Die jeweilige Position im Leistungsverzeichnis, vor der die Position eingefiigt wird, wird
durch einen Pfeil gekennzeichnet.

Bewuchshéhe : bis 2,00 m
10 10 20 Carpinus betulus, Heckenpflanze

Carpinus betulus {Hainbuche) liefern.
Qualitat : Heckenpflanze, 3xV W MB, h=125-150 cm

Um mehrere Positionen auf einmal in der Stammtextverwaltung auszuwahlen, missen
Sie nur gleichzeitig zur Maus auch noch die Hochstell-Taste oder die Steuerungstaste
(STRG) lhrer Tastatur verwenden.

Nach dem Einfligen ist die jeweilige Position markiert.

Der Arbeitsbereich

Im Arbeitsbereich von Ausschreiben leicht gemacht finden Sie Ihre gedffneten
Leistungsverzeichnisse und kdnnen sie auch bearbeiten. Sie haben die Moglichkeit,
mehrere LVs gleichzeitig zu 6ffnen, zwischen denen Sie Uber die Register am oberen
Rand wechseln kdnnen. Ein gedffnetes LV kdnnte in etwa so aussehen:

=] 010 - Sanierungsprojekt  =a| 011 - Rohbavarbeiten (Schreibgesch... l

Menge | Einh EP [EUR] Summe [EUR]
92.030,87
VT Folgende allgemeine Vertragsbedingungen und Unterlagen
liegen dem Leistungsverzeichnis zugrunde:
- Allgemeine Vertragsbedingungen vom 24.05.2019
-Plane 1-15 A+B
10 -| Erdarbeiten 9.388,79
10 10 -| Bauabschnitt A 9.388,79
10 10 10 Hecke roden, entsorgen, m 64,500 m 11,63 750,33

Hecke als zusammenhangender Planzenbestand in Reihe
(ca. 3 5tfm) angeordnet, inkl. Wurzelwerk, roden.
Anfallendes Material entsorgen.

Bewuchsbreite : bis 1,00 m

Bewuchshihe : bis 2,00 m

10 10 20 Carpinus betulus, Heckenpflanze 10,000(5t 23,83 238,33

Carpinus betulus (Hainbuche) liefern.
Qualitét : Heckenpflanze, 3xV W MB, h=125-150 cm

10 10 30 Taxus baccata Formen 4,000|5t 57,78 231,11

Taxus baccata (Gewdhnliche Eibe) liefern.
Qualitst : 4xV, EW MDE, b=60-80 cm, h=50-80 cm

Die Gliederung der einzelnen LV-Elemente erfolgt durch unterschiedliche Hintergrund-
oder Schriftfarben.
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Das Programm bietet Ihnen nun die Méglichkeit, Abschnitte tber das fliihrende Plus-
oder Minus-Zeichen ein- oder auszublenden, damit das LV {bersichtlich zu bearbeiten
ist.

+| Erdarbeiten

-| Betonarbeiten
+| Abschnitt B

-] Mauwerwerksarbeiten
+ Abschnitt C

Hinweistexte erhalten eine andere Schriftfarbe. Gleiches qilt fiir Vor- und Nachtexte.

@ Hinweis

Der Ubersichtlichkeit wegen werden lange Hinweistexte ab einer Textldnge von mehr
als 255 Zeichen in dieser Ansicht gekdrzt dargestellt und mit ... ausgegeben. Die
vollsténdigen Texte erscheinen natirlich in den Ausgabelisten.

Eingabefelder sind mit einer gelben Hintergrundfarbe versehen.

In diese Felder kdnnen Sie direkt in der Liste Werte eintragen (z.B. bei den Mengen
oder EPs).

@ Hinweis

Jeder einzelne Eintrag in dieser Liste lasst sich per Doppelklick bearbeiten, und es
erscheinen die jeweiligen der Art des Eintrags zugeordneten Dialoge.

Mobglichkeiten der Bearbeitung

Im Arbeitsbereich besitzen Sie folgende Moéglichkeiten der Bearbeitung der einzelnen
Eintrage in der Liste:

1. Bearbeitung Uber die Hauptmenlileiste (siehe — KAPITEL DIE HAUPTMENULEISTE)
2. Bearbeitung uber die Symbolleiste (siehe — KAPITEL DIE SYMBOLLEISTE)
3. Arbeiten mit dem Kontextmenu — dieses aktivieren Sie mit der rechten Maustaste.

Die Funktionen entsprechen denen, die in den Kapiteln ,Die Hautmendiileiste“ und ,Die
Symbolleiste” bereits beschrieben sind. Am unteren Rand des Arbeitsbereichs finden
den Infobereich.

[ ) re =00
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Die einzelnen Funktionen hier sind:

Offnet das Infofeld zum aktivierten Leistungsverzeichnis.

Suchfunktion innerhalb des LV

Symp Funktion

Glossar zu den einzelnen Positionsarten

LV-Schnelldruck: Gibt das gedffnete Leistungsverzeichnis in der Form der
angezeigten Liste aus.

Grafikausgabe des gedffneten Leistungsverzeichnisses

A BEERE

Das Feld RKE zeigt lhnen den fir dieses Leistungsverzeichnis gewahlten
Regionalkostenkennwert.

Im Feld ,Lizenz“ sehen Sie, welche Module von Ausschreiben leicht gemacht Sie
installiert und lizenziert haben und mit welcher Programmversion Sie zurzeit arbeiten.

 Lizenz: im Version:

Grundlegende Arbeiten mit dem Programm

Anlegen eines Projekts

Um mit dem Programm Ausschreiben leicht gemacht ein Leistungsverzeichnis erstellen
zu kénnen, missen Sie zuerst ein Projekt anlegen.

Zum Anlegen eines neuen Projekts driicken Sie im linken Bereich
(Navigationsbaum) die rechte Maustaste und wahlen <Neues Projekt> (oder Sie klicken
auf das Symbol in der Symbolleiste).
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Es erscheint nun folgender Projektdialog:

Neues Projekt

Bauvorhaben Projekt-Nr.: MwSt. _[%J Wahrung  WahrungsBez.
19 ELR Euro

i

Bauherr Bauvorhaben;

Ersteller

]

Optionen

W Ve

Baubeschreibung:

Adressdaten

Strafle:

PLZfort:|

o]
=1}
E
=]
q
=
1)
-2
o
=]

l Speichern ‘

[ ale standard festiegen

l Abbrechen ‘

In der Maske ,,Neues Projekt“ kdnnen Sie nun die Daten fir das Projekt eintragen. Die
in diesen Assistentenschritten gemachten Eintragungen erscheinen in den Excel-

Ausgabelisten.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte, dass es im Programm Pflichtfelder gibt, die bei der weiteren
Bearbeitung wichtig sind. Fehlen Eingaben in diesen Feldern, werden Sie durch
Hinweisfelder darauf aufmerksam gemacht. Der Cursor springt im Anschluss
automatisch in das jeweilige Feld.

Zur den weiteren Eingabemasken gelangen Sie Uber das Auswahlfeld am rechten
Rand.

&
¥ Bauvorhaben

f‘_/‘} Bauherr

f{; Ersteller
B Ve

< w—| Dptionen
b V—

In der nachfolgenden Maske ,Bauherr” wahlen Sie die Adressen der Bauherren aus
oder geben eine neue Adresse Uber <Neuer Bauhern in das Programm ein. Die fur das
Projekt gewahlte Adresse wird ebenfalls automatisch iibernommen.
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Projelctdaten il 1

Neues Projekt

Bauvorhaben

. Bauher: [T | 7,
Bauherr <

Bautréger GmbH

; -
Ersteller Neuer Bauherr a
0 t-

A Ve onen .
gv] P Strasse: | Industriestrasse 18 Bauherr &ndern

o

PLZjOrt: 86438 Kissing g
Telefon: |0821/9939 =

m

Telefax: 0821/7777 =

q

Mobil:
l Speichern l @-Mail: | mustermann@bautrager.de

[ Als Standard festlegen

[ Abbrechen ]

Gleiches qilt fir die Erstelleradresse, die Sie in der Maske ,Ersteller” entweder wieder
in der Liste bestimmen oder neu eingeben. Auch diese wird in die Excel-Ausgabelisten
Ubernommen.

Mit dem Register ,Optionen” kénnen Sie zusatzlich ihr Logo einbinden und in die
Ausgabelisten ibernehmen. Das Logo kann den gangigen Grafikformaten (*.bmp,
*.jpg, *.gif) entsprechen. Sie haben hier auch die Moéglichkeit, die Position des Bildes
im Kopf des Ausdrucks zu auszurichten.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte, dass Ihr Logo eine Gesamthéhe von 2,5 cm nicht (berschreiten
darf (500 x 150 px).

l Speichern l

[ Als Standard fFestlegen

Mit der Definition ,Als Standard festlegen® werden bei allen neu angelegten Projekten
die Erstelleradresse und das Logo automatisch, so wie in diesem Projekt angegeben,
Ubernommen.

Durch Betatigung von «Speichern> speichern Sie das Projekt ab, und es erscheint im
Navigationsbaum. Im Anschluss werden Sie vom Programm gefragt, ob Sie zu diesem
Projekt ein Leistungsverzeichnis hinzufiigen wollen.

| Achting —EE————

I.-" "-.I Soll zu diesem Projekt ein neues

‘W' Leistungsverzeichniss angelegt werden 7

l Ja l l Mein
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Beantworten Sie diese Frage mit <Jay, erscheint die Eingabemaske zum Erstellen eines
neuen Projekts.

Anlegen eines Leistungsverzeichnisses

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Bei der Arbeit in einem Leistungsverzeichnis werden Anderungen
an Positionen o.A. nur dann in der Datenbank gespeichert, wenn Sie entweder auf das
Speichern-Symbol in der Symbolleiste klicken oder die Abfrage, ob Sie speichern
wollen mit <Ja> beantworten. Speichern Sie diese Anderungen nicht ab, so bleibt der

Zustand des Leistungsverzeichnisses erhalten, den Sie beim Offnen vorgefunden
haben.

Zum Anlegen eines neuen Leistungsverzeichnisses quittieren Sie im Anschluss an
das Speichern eines neuen Projekts den Hinweis mit <Ja> oder klicken im linken
Bereich (Navigationsbaum) mit der rechten Maustaste auf ein bestehendes Projekt und
wahlen <Neues LV» (oder Sie klicken auf das Symbol in der Symbolleiste).

Es erscheint nun folgender LV-Dialog:

ﬁ

LV-pr.: LV-Status: OZ-Maske (nur beim Anlegen wahlbar): [ auf Basis eines Muster1V's
In Bearbeitung | Gewerk, Titel, Position hd

REB-Format: 1122PPRPI Schrittweiten: |0 |0 |10 10 |10
[Fihrende Mullen Anzahl méglicher Bintrage: |0 [ [] 0 0 i
LV-Bezeichnung:
Bemerkung:

Termine

Subrission: | 23.04.2019 || Baubeginn: | 23.04.2019 ] Bauende: | 23.04.2019 ||

[ sicherheitseinbehalte:  Anteil: %

[[] Gewahrleistungsrechner

Abnahmedatum: Gewahrleistungsende:
Erinnerungsintervall: | 0 Tage

(%) RKE - Regionaler und Konjunktureller Einflul

Hier kiinnen Sie die Kosten durch Eingabe des Faktors von regionalen und konjunkturellen
Einfliissen bereinigen und als neutrale Kosten abspeichern. Wenn Sie keinen RKE eingeben,
werden die Einheitspreise im aktuellen Projekt mit dem Faktor 1™ =100%: bereinigt abgespeichert.
Diese Einstellungen gelten nur fiir das aktuelle Leistungsverzeichnis.

Region: | — [v] empfohl. RKE: | 1.000
OrtsaroBe: | Stadt 50 - 200 TEW [v] Vario. RKE:| 0
Objektgrafie: | Mittieres Objekt v aktueller RKE: | 1.000
Konjunktur: | Normaler Markt v Preisniveats: | ittel |v |

() RKE - Geografisch

PLZ: i <Y

Hier bestimmen Sie die LV-Nummer, die Bezeichnung, den LV-Status, die LV-Struktur
(OZ-Maske) und die Schrittweite der einzelnen Positionen im Leistungsverzeichnis.
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@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Um die GAEB-Konformitéat lhres Leistungsverzeichnisses zu
wahren, sollte die LV-Bezeichnung nicht mehr als 40 Zeichen betragen.

Die OZ-Masken

Sie haben im Programm die Moglichkeit, unterschiedliche Strukturen des
Leistungsverzeichnisses anzulegen. Ihnen stehen vier Stufen zur Auswabhl, die Sie im
Bereich «Schrittweiten> mit mit Werten zwischen 1 und 10 belegen kénnen. Der
Anzeige ,Anzahl méglicher Eintrdge”konnen Sie im Anschluss entnehmen, wie viele
der einzelnen Elemente Sie einfligen kénnen, damit dieses LV auch den GAEB2000-
Standards entspricht.

Sie haben im Anschluss an diese Eingabe aber immer noch die Méglichkeit, Gber «LV-
Grunddaten andern»> die Schrittweite anzupassen.

Neues LV auf Basis eines Muster-LVs

Sie haben im Programm die Méglichkeit, aus bereits erstellten Leistungsverzeichnissen
Muster-LV zu erzeugen. Diese Muster-LVs stehen lhnen bei der Anlage eines neuen
LVs zur Verfugung.

Wabhlen Sie einfach die Option auf Basis eines Muster-LVs und wahlen das
gewulnschte Muster-LV aus.

auf Basis eines Muster-Ly's
12 - Muster-LV 2

1 - Muster-V Stahlbeton

Damit werden alle Bestandteile des Muster-LV bei der Neuanlage des
Leistungsverzeichnisses Ubertragen.

@ Hinweis

Bei Neuanlage eines LVs auf Basis eines Muster-LV's wird die OZ-Maske des Muster-
LVs libernommen. Die Anpassung der OZ-Maske ist somit nicht méglich.

RKE — Regionaler und Konjunktureller Einfluss

Bevor sie nun beginnen, ein Leistungsverzeichnis zu erstellen, sollten Sie die
Einstellungen fur das Preisniveau vornehmen. Diese Eingaben nehmen Sie im unteren
Bereich des Dialogs vor. Hier wird der Faktor flr regionale und konjunkturelle Einflisse
eingetragen.

Unter RKE — Geografisch stehen die SIRADOS Ortsfaktoren zur Verfiigung.
Hier kbnnen Sie den jeweiligen Ort per Postleitzahl suchen. Der eingestellt ,RKE —
Geografisch® wird als ,empfohlener RKE* ibernommen.
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(%) RKE - Geografisch

PLZ: | 86433 Kissing bt

@ Hinweis

Die aufgrund des RKE-Faktors errechneten Preise beziehen sich immer auf einen
Grundpreis, der 100 % entspricht. Pflegen Sie nun allerdings in einem LV mit RKE-
Faktor ungleich 1,00 Preise ein und &ndern diesen Faktor spéter auf 1,0 zurlick,
werden auch diese Preise zuriickgerechnet.

Wir wollen nun den RKE-Faktor bestimmen. Sie kdnnen den aktuellen RKE direkt
eintragen oder Uber die Parametereinstellungen ,Region, Ortsgréf3e, ObjektgréBe und
Konjunktur® bestimmen lassen.

@ Hinweis

Wenn Sie bei einer Angabe unsicher sind, kbnnen sie die jeweilige Option
Lunbestimmt“ wéhlen; dann wird fiir diese Angabe der neutrale Faktor 1 libernommen.
Sollen grundsétzlich alle Einheitspreise um 20 % erhbht werden, so kénnen Sie auch
direkt in das Feld «(Aktueller RKE> den Wert 1,20 eintragen. Es werden alle
Einheitspreise um 20 % erhéht.

Einstellen des Preisniveaus
In den SIRADOS Baudaten liegen drei Preisniveaus vor

e Der ,Von-Preis®, er stellt den untersten plausiblen Preis fiir die jeweilige Position
dar, der ermittelt wurde.

o Der ,Bis-Preis®, er stellt den héchsten plausiblen Preis dar, der ermittelt wurde.

o Der ,Mittel-Preis®, er stellt das arithmetische Mittel aus den erfassten Preisen dar.

Preisniveau: | Mittel L

Um nun Uber das LV eine erste Kostenermittlung durchzuflihren, steht Ihnen dieser
~Mittel-Preis* zur Verfigung, um die unterschiedlichen Preisniveaus einzustellen.

@ Hinweis

Das Preisniveau gilt fiir die jeweilige Auswahl der Positionen aus der
Stammdatenbank — diese Einstellung gibt das jeweils ausgewéhlte Preisniveau der
Positionen vor. Der Einzelpreis einer Position kann jedoch in der Positionsauswahl
explizit ausgewéahlt werden.
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Erstellen eines Leistungsverzeichnisses

Wenn Sie nun ein neues LV erstellt oder ein schon vorhandenes gedffnet haben,
konnen Sie diesem die Bestandteile eines Leistungsverzeichnisses hinzufiugen.

@ Hinweis

Ausschreiben leicht gemacht hélt sich streng an die GAEB-Standards. Die Struktur
ist immer von der ausgewéhlten OZ-Maske abhéngig, und ein LV muss immer dieser
entsprechen. Somit muss eine Position immer einem Titel zugeordnet werden. Dieser
hingegen, je nach Struktur, einem Gewerk, dieses einem Abschnitt, dieser einem Los.
Andere Formate kbnnen mit dieser Version des Programms nicht abgebildet werden!

Kopieren von Leistungsverzeichnissen

Bereits erstellte Leistungsverzeichnisse kénnen im Navigationsbaum markiert und z.B.
mithilfe des Kontextmenis dieses Bereichs kopiert und eingefligt werden. Projekte
lassen sich jedoch in diesem Zusammenhang nicht kopieren.

Bestandteile eines Leistungsverzeichnisses

Uberschriften einfiigen
Unter ,Uberschriften” sind Lose, Abschnitte, Gewerke und Titel zu verstehen.

Je nach Struktur des LV muss immer die ndchsthohere Ebene vorhanden sein, um die
nachsttiefere zu erstellen. So kann z.B. in einem mehrstufigen LV, solange noch kein
Gewerk vorhanden ist, auch kein Titel eingefiigt werden. Es kdnnen aber unter einem
Gewerk mehrere Titel erscheinen. Analog dazu ist die Behandlung der weiteren
Strukturebenen zu verstehen. Beim Hinzufiigen von mehreren Titeln flillen Sie pro
Eingabe einfach nur die Zeile , Titel”.

Uberschriften kénnen Sie entweder liber die Hauptmeniileiste oder (iber das
Kontextmenl im Arbeitsbereich hinzufugen. Es erscheint folgendes Menu:

Leistungsverzeichnis |
(] Meues LV Strg+.
£l Lv 6ffnen

LV-Grunddaten &ndern

Uberschriften » Uberschrift anfiigen

Positionen r Uberschrift einfiigen var
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( ingabe Uberschriften E@

i Speichern J [ Abbrechen l

Je nach ausgewabhlter Strukturebene fiigen Sie neue Uberschriften ein. Dies hat aber
immer mit den jeweiligen Unterebenen zu geschehen.

Sie haben die Méglichkeit, die jeweiligen Uberschriften entweder am Ende eines LV mit
«Uberschriften anfligen> anzufiigen oder vor einer markierten Position mit <Uberschrift
einfigen von einzuflgen.

@ Hinweis

Wichtiger Hinweis: Nach dem Einfiigen der Uberschriften besitzen diese noch keine
Nummernfolge, um ggf. importierte Leistungsverzeichnisse nicht zu verdndern. Die
Nummerierung gemél der vorgegebenen Schrittweite sollten Sie auf jeden Fall nach
Abschluss der Arbeit am LV entweder manuell oder mithilfe der automatischen
Nummerierung im Kontextmenli des LV oder der Hauptmendileiste vornehmen.

0 -| Baustelleneinrichtung
0 0 -] Abschnitt A
0 (1] 0 Baustelleneinrichtung, Standard

Einrichten, Vorhalten (iber die vereinbarte
Leistungszeit sowie Réumen der Baustelle und
Wiederherstellen des Geldndes einschl. Entfernen von
Fundamenten und Verunreinigung, mit folgenden in den
Pauschalpreis einzurechnenden Leistungen, soweit sie
MiC. ..

Uberschriften lI6schen

Loschen Sie in einem bestehenden LV ein Gewerk und es befindet sich oberhalb kein
Gewerk, so werden alle darunter gelisteten Titel und Positionen geldscht. Die Auswahl
«Nur Uberschrift I16schen> steht Ihnen dann nicht zur Auswahl. Gleiches gilt fiir einen
Titel, solange darliber keiner zu finden ist.

2K

) Mur Uberschrift laschen s

() Gesamten Ly-Bereich lischen
abbrechen

Befindet sich aber ein weiterer Titel oder ein weiteres Gewerk oberhalb der zu
I6schenden ,,Uberschrift”, so werden alle folgenden Positionen (bei zu Iéschenden
Gewerken auch Titel) dem nachsthdheren Titel oder Gewerk zugeordnet. Gleiches gilt
fur hohere Strukturebenen.
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Uberschrift &ndern

Um einen Titel oder ein Gewerk zu andern, kdnnen Sie ihn/es einfach doppelt in der
Liste anklicken und im nun erscheinenden Assistenten andern.

Positionen aus Stammtextbibliothek einfliigen

Wie bereits in der Schnellibersicht erwahnt haben Sie hier den Zugriff auf bereits fertig
formulierte Positionen. Nach der Anwahl 6ffnet sich die Ubersicht der
Leistungsbereiche. Die Positionsauswabhl erreichen Sie Uber die Hauptmenduleiste
(Leistungsverzeichnis » Positionen), Uber die Symbolleiste oder Gber das Kontextmeni
der rechten Maustaste im Arbeitsbereich.

Hier bestimmen Sie zuerst, wo die Position eingefligt werden soll (<anfiigen> bedeutet
am Ende des Leistungsverzeichnisses, <einfiigen» direkt vor der markierten Position).
Sobald Sie diese Wahl getroffen haben, erscheint der Auswahldialog der
Stammtextbibliothek.

- LerstungsverZeicnms

Neubau | Sanierung -
LY Pasitionen

Fositionsarten = Heubau -
Bitte wahlen Sie die entsprechenden Positionen aus den Standard Eioers) Stammtextyenmakun

[T s b it kg ® CEig 9 [+l 000 Sicherheits- und Baustelleneinrichtung

[+] 001 Geristarbeiten

Wolltextsuche Positionssuche [+] 002 Erdarbeiten

. R [+] 003 Landschaftsbauarbeiten

|+] 004 Landschaftsbauarbeiten - Pflanzen

Fatalog [+] 005 Brunnenbauarbeiten, Aufschlussbohrungen
LB-Nr  TLBNr  PosMr Figene | Titel Vor | Mittel | Bis N 2] 006 Verbau-, Ramm-und Einpressarbeiten
000 - - Sicherheits- und Baustelleneinrichtung J [+] 008 Wasserhaltungsarbeiten
gg; - - Ezmsbtarbeitan 5] 009 Entwésserungskanalarbeiten
- - rdarbeiten .
ooz - - Landschaftsbauarbeiten [ 1Entwasserungskanalarbeiten
ond - - Landschaftsbauarbeiten - PHlanzen [=] 108 Kanale, Rohre und Formstiicke Steinzeug
ons - - Erunnenbauarbeiten, Aufschiussbohiungen | = 005 Rohrleitung, Stz, Muffe, DN 100
00e - - Yerbau-, Ramm- und Einpressarbeiten [ . = -
. HEE 015 Rohrleitung, Stz, Muffe, DN 150
Langtext H 200 Bogen, Stz, Muffe, 15-90%, DN 100
Rohileitung aus Steinzeug (Stz] mit Muffe und Dichiung. ~ B 210 Bogen, 5tz, Muffe, 15-30% DN 150
Alle Offungen wahrend der Bauzeit dicht verzchlieBen, B 350 Abzweig, Stz, Muffe, 45/30°, DN ...
Durchmesser : DN 150
Yerhindungssystem : F b [ 112Kanale, KG-Rohre und Formstiicke PYC-U
[+] 114Kanale, KG-Rohre und Formsticke PP
Preisniveaur | Mitel |+ | i v Hinzufiigen ] ’ & Ertfernen l (] 125Kanale, Rohre und Formstiicke Guss
- [#] 130 Schachte und Schachtieile, Beton
Positionen 1)
N/S | LB-Nr TLB-MNr PosgNr E Titel P ) 130 fodecungen
-Ni -Mr 'os-Nr igene itel Teis .
+] 140 Ablaufe
N oo 108 015 Rohreitung, Stz, Muffe, DN 150 3700 4
[#] 150 Entwasserungsrinnen
[#] 160 Kanal- und Schachtanschliisse
[+] 190 Sonstige Leistungen, Entwasserungskanal.
[#] 197 Stundensatze, Entwasserungskanalarbei... ||
[ Auswahl ibemehmen ] ’ Abbrechen ]

Nach Freischalten der Software erscheinen die Reiter ,Neubau“bzw. ,Sanierung*, und
es erfolgt der Zugriff auf die entsprechenden Datenbanken.

Die Ansichtsoptionen ,,Standard” bzw. ,Eigene* bestimmen die angezeigten Positionen.
~Standard“bedeutet die mit ,,Ausschreibung leicht gemacht‘ ausgelieferten
Stammtexte. ,Eigene* zeigt die von Ihnen abgewandelten Positionen und als ,,Eigene
Position® abgespeicherte Leistungsbeschreibungen dar.

Klicken Sie nun mit der Maus den gewiinschten Leistungsbereich an. In unserem
Beispiel ist dies der ,,LB 012 MAUERARBEITEN®. Es 6ffnet sich die Ubersicht mit den
Teilleistungsbereichen.
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F.atalog

LE-Mr  TLB-Mr  Pos-Mr  Eigene = Titel Yo o Mittel  Bis i
mz2 - - tauerarbeiten
maz2 ooz . Abdichtungen,/Penmeterdammung
mz o3 - Dammzchichten, Trennlagen, Putztrager
mz nos - Whandfulbpunkt/D dmmsteine
mz2 oy - Aubermuand, Mauerziegel
maz2 oog . Aulerwand, Hochlochziegel
mz nos - Aubenwand, Hochlochziegel gedammt hd

Sie sehen nun die Teilleistungsbereiche des LB 012. Durch Anklicken des TLB
(Teilleistungsbereich) éffnet sich die Ubersicht der Positionen. So kénnen Sie leicht
durch die Bereiche springen.

F.atalog
LBMr - TLB-Mr  Pos-Mr  Eigene  Titel Wan Mittel  Bis #
m2 (IR - AuBerwand, Leichtbetonsteine
mz (IR on Leichtbeton Hbl 2-0.8; 0,33 Wimk, 4w d=30  BB25  E7.70 7880
ez a1 0z0 Leichtbeton Hbl 2-0,8; 0,33 Wmlc AW 36,5 EEED 7895 9120
mz 11 030 Leichtbeton Hbl 4-0.9; 0,44 Wimk 4w/, d=30  B005  E3.00 8155
mz 11 040 Leichtbeton Hbl 4-0.9; 0,44 Wiimb A 36,5 E550 7730 BBAD
mz 11 g5 Leichtbeton Vbl S 2-0.5: 012w, Aw/ d=20  BB.00 7750 8870
mz 11 030 Leichtbeton Wbl Shw 205018/ 4 d=365 82056 5240 10250 hd

Die genaue Beschreibung eines markierten Leistungstexts kénnen Sie im Fenster
L,Langtext” sehen.

Larigtest

Leichtbetonstein-h auenverk der Auberwwand.
Steinart : Hbl 2 - 0,20, Bimz-Hohlblock stein
Wwarmeleitfahigkeit : 0,39 W/ Ak

Faormat: ..

Einstellen des Preisniveaus

In den SIRADOS Baudaten liegen, wie oben bereits bei den allgemeinen
Programmfunktionen beschrieben, drei Preisniveaus vor.

Im Auswabhlfeld ,Preisniveau* erscheint beim Aufruf der Position das in den
Grunddaten des Leistungsverzeichnisses ausgewahlte Preisniveau. Eine Ubersicht
Uber die jeweiligen Preise sehen Sie in der Positionsauswahl in den Preisspalten.

Titel Won Mittel | Biz
| Leichtbeton Hbl 2-08; % ! E7.70

Leichtbeton Hbl 2-0,8; 0,33 Wk Ahw, 36,5 BRE0  7RA5  T.20
Leichtbeton Hbl 4-0,9; 0,44 '/ /mk_ A/ d=30 6005 68,00 8155
Leichtbeton Hbl 4-0,9; 0,44 %W/ /mk_ &4, 36.5 B550 7730 8350
Leichtbeton Wbl S 2-0.5; 012w, &w/ d=30 GBB,00 7750 8870
Leichtbeton Wbl 5w 2-0.5,0,12w &0/ d=365  B2,05 9240 10250
Leichtbeton Wbl S 4-0.6; 014w, &w/d=30  BB10 7775 8705

Je nachdem, wie Sie diese Auswahl andern, wird der jeweilige Einheitspreis bei der
Ubergabe der Position an das Leistungsverzeichnis mit iibertragen.
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@ Hinweis

Das Preisniveau gilt fiir die jeweilige Auswahl der Positionen aus der
Stammdatenbank — diese Einstellung gibt das jeweils ausgewéhlte Preisniveau der
Positionen vor. Der Einzelpreis einer Position kann jedoch in der Positionsauswahl
explizit ausgewéhlt werden

Sobald die Position in das Leistungsverzeichnis Gibernommen wurde und erneut
bearbeitet wird, besteht kein Zugriff mehr auf die Auswahl der Preisniveaus, da hierbei
zwischen manueller und programmatischer Zuweisung nicht unterschieden werden
kann.

Positionsauswahl

Positionen aus diesem Teilleistungsbereich tibernehmen Sie entweder per Doppelklick
auf die auszuwahlende Position oder indem Sie diese in der Auswahlliste markieren
und Uber «Hinzufiigen> in den Ubernahmebereich einfligen. Sie kénnen mehrere
unterschiedliche Positionen hierbei hinzufligen, wie auch, falls nétig, dieselbe Position
mehrfach. Auch steht Ihnen die gleichzeitige Markierung mehrerer Positionen zur
Verfugung. Dafur halten Sie entweder die Shift-Taste oder die Strg-Taste lhrer Tastatur
gedrickt und wahlen mit der linken Maustaste oder den Pfeiltasten Ihrer Tastatur
mehrere Positionen aus einem TLB aus.

Die Gesamtauswahl eines oder mehrerer Leistungs- oder Teilleistungsbereiche bei
gleichzeitiger Ubernahme der darin enthaltenen Positionen ist nicht vorgesehen.

Preisniveau: | Mittel | » l v Hirzufiigen J l & Enifermen ‘

Fositionen [2]

M  LB-Mr TLB-Mr  PosMr  Eigene = Titel Preiz
M mz2 o1 mo Leichtbetan Hbl 2-0,8; 0,39 W mi AW ,d=30  B7.70

Um falschlich Gbernommene Leistungstexte aus der Liste zu entfernen, markieren Sie
diese und gehen auf den Befehl <Entfernens.

Nun wollen wir noch weitere Positionen suchen. Nach einiger Zeit werden Sie grob die
Gliederungsnummern kennen. Zur schnelleren Suche kénnen Sie die Nummern oben
rechts in den Zahlenblock eintragen. Durch Anklicken des Fernglas-lcons springt die
Datenbank direkt in den jeweiligen Nummernbereich.

‘ Wolltestsuche Positionzzuche

Eine weitere Suchmaoglichkeit ist die Volltextsuche. Durch die Eingabe eines Begriffs
wird die Datenbank im Volltext durchsucht. Gefundene Positionen mit dem
gewunschten Begriff werden dann angezeigt.

Eine weitere Differenzierung Ihres Datenbestands ermdglicht Ihnen das Abspeichern
frei getexteter Positionen oder geanderter Stammtexte in der Datenbank. Die Auswahl
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ebendieser Positionen nehmen Sie Uber die Option «Positionsarteny im oberen Bereich

des Dialogs vor.

Positionsarten

Bitte wahlen Sie die entsprechenden Positionen aus den (® Standard ) Eigene Stammtextvenaalung
Leiztungsbeschreibungsk.atalogen aus:

Sie haben an dieser Stelle aber auch die Mdglichkeit, in die Stammtextverwaltung zu
wechseln, um ggf. weitere Positionen zu erstellen, oder die Struktur der angezeigten
Bereiche zu verandern, bevor Sie die Auswahl im Dialog treffen.

In der Auswabhlliste erscheinen dann nur von Ihnen gespeicherte Leistungstexte.

Die eigentliche Ubernahme in das Leistungsverzeichnis erfolgt mit der Schaltflache
<Auswahl ibernehmen>. Die Position erscheint je nach Auswahlkriterium nun an der
von lhnen gewahlten Stelle.

Nachdem die Positionen Ubertragen wurden, kénnen Sie den Feinschliff vornehmen.

Tragen Sie zunachst die Positionsmenge ein. Alle gelb markierten Felder kbnnen von
Ihnen Uberschrieben werden. So kdnnen Sie beispielsweise jetzt schon einen EP-Preis

eintragen.

Weitere Positionsarten

Frei getextete Positionen

Falls Ihnen die Auswahl an Stammtexten nicht genligen sollte, kdnnen Sie natirlich
auch frei getextete Positionen mit dem Programm erstellen. Hierfur wahlen Sie im
Auswahlmen «Positionen> die entsprechende Einfligeoption aus.

Es erscheint nun folgender Dialog:

Position andern mg
Position
Position: |000-000-0000 (%) Normalposition
Enheit: || Einheitspreis EP: € O == Grundposition z Lo
Kurztext: () === Alternativposition  ZZ
Langtext; | Texterganzung einfiigen () Bedarfsposition mit Gesamthetrag
niwl|lilu E == () Bedarfsposition chne Gesamtbetrag
[ i ™ m:‘ Hintergrund
10 || |Avial hdl s 9 s (OiNeubau ) Sanierung
zug. Bilder: ]
DIM 275 '08 DIN 275 '18
326 - Bauwerksabdichtungen w 325 - Abdichtungen und Bekleidu |+
Bauwerksabdichtungen Abdichtungen und Bekleidungen
Als eigene Position speichern ] Bild hinzufiigen Bild laschen
‘ Ubernehmen J l Abbrechen ]
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Fillen Sie die entsprechenden Pflichtfelder aus. Ubernehmen Sie diese Position in Ihr
Leistungsverzeichnis.

@ Hinweis

Sie werden beim Fehlen von Eingaben vom Programm darauf hingewiesen — der
Hinweis auf ,Neubau“ oder ,Sanierung” bezieht sich dabei letztendlich auf das
mdogliche Speichern der Position in der jeweiligen Stammdatenbank.

Der Status der Positionen ist generell ,Normalposition®. Wollen Sie einen anderen
Positionsstatus, z.B. Grundposition, Alternativposition oder Bedarfsposition, dann
wahlen Sie Uber die Radiobutton entsprechend aus.

(=) Mormalposition
) === Grundposition Zz o
() **= Alternativpositon  ZZ

) Bedarfsposition mit Gesamtbetrag

(") Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

Das Programm bietet die Mdglichkeit, die Langtexte der Positionen an Ihre
Formatierung anzupassen. Die Formatierungsleiste sehen Sie oberhalb des
Langtextfeldes. Das Eingabefenster wird als WY SIWYG-Editor (Anzeige mit direkter
Darstellung der Formatierung) eingebunden. Uber die beiden Icons «Riickgangig» und
«Wiederholeny kdnnen Sie Textpassagen lI6schen und wieder einfligen.

Beim erneuten Editieren der Positionen werden die gespeicherten Formatanderungen
sofort im Bearbeitungsfeld des Langtextes angezeigt.

Die Eingabe der Formatierung hat lediglich Auswirkungen auf die Anzeige der
Langtexte im Bearbeitungsdialog und bei der Ausgabe der Leistungsverzeichnisse.

In der Anzeige im Arbeitsbereich werden die Formatierungen nicht angezeigt.

Einftigen von Bietertextergdnzungen

Uber die Schaltflache «Texterganzung einfiigen> bietet das Programm die Moglichkeit,
an den von Ihnen gewahlten Stellen im Langtext Platzhalter einzufligen, die im
Anschluss per Datenaustausch mit weiterfihrenden Informationen der Angebote
versehen werden sollen.

Um nun die vorformatierten Felder zu erzeugen, markieren Sie eine Stelle im Text und
erzeugen das entsprechende Feld Uber die Schaltflache. Das Programm fligt nun eine
farbig hinterlegte punktierte Textpassage ein.
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Position | Massenberechnung

Position: | 000-000-0000

Einheit; |m3 Einheitspreis EP: 281,29 £

Kurztext: |Injektionen {chem.) fir Unterfangungen

Langtext: E Texterganzung einfiigen i

(nib] v EIEE
10 |»| | Arial s m ’W‘

Boden der Griindungssohle verbessern und verdichten,
durch Injizieren, einschl. Bohrldcher herstellen,
Einpressgut mit hydraulischem Bindemittel, fir
Unterfangungen, Bohrtiefe bis 5 m, unter

Baugrubensohle, Bodenverfestigung [.......... 1kN/m2, Dicke
verfestigenden Bodenschichten mind. [.......... 1 m
< >

Diese Textpassage wird beim GAEB-Export speziell berticksichtigt und nur tber diese
speziell markierten Felder kann im Anschluss die Bieterinformation korrekt verarbeitet
werden.

Einftigen von Bildern zu Positionen

Mit der Funktion «Bild hinzufligen> bietet das Programm die Méglichkeit, zu einzelnen
Positionen jeweils eine Grafik einzubinden.

Klicken Sie auf das Icon «Bild hinzufligen> und wahlen Sie in lhrem Verzeichnis die
entsprechende Grafik aus. Die zur Auswahl stehenden Dateitypen sind .jpeg, .bmp und

.gif.

Im rechten Bereich wird eine Grafikansicht eingeblendet — diese Ansicht skaliert die
Grafik als Miniaturansicht ins entsprechende Anzeigefeld. (Standardhdhe 4 bis 5 cm,
skalierte Breite — ist das Bild grof3er findet keine Skalierung statt und es kann nur ein
Ausschnitt gezeigt werden.)

zug. Bilder: | 10008040 i

Bild hinzufiigen Bild |6schen

Die Ausgabe der Grafik erfolgt in das Leistungsverzeichnis mit der voreingestellten
Hohe, die immer gleich bleibt — lediglich die Breite variiert.
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Im ausgegebenen LV haben Sie die Mdglichkeit das Bild manuell anzupassen — ein
Zuruckschreiben ins Programm nach Ausgabe ist nicht moglich.

Als eigene Position speichern

Sie kdénnen die erstellte Position auch direkt in Ihrer Stammdatenbank speichern.
Klicken Sie dazu einfach auf die Schaltflache (Als eigene Position speichern.

Es erscheint nun folgender Dialog (hier mit bereits angelegtem Bereich):

LE-Nr.: TLB-Nr.: Posr.:

l Stammtexte verwalten I

vorhandene Leistungsbereiche:

Ok

Abbrechen

( igene Stammtexte verwalten m E

[l
&l

Neubau | Sanierung | Import

Hinzufiigen

(%) Leistungsbereich
(O Teileistungsher.
O Position

Wahlen Sie das Gewerk und den Titel aus, unter dem Sie diese Position abspeichern
wollen; die jeweilige Positionsnummer wird vom Programm vorgegeben. Die genaue
Beschreibung zur Stammtextverwaltung und zum Anlegen von Gewerken und Titeln

entnehmen Sie bitte dem Kapitel ,Stammtextverwaltung®.

Auch mehrfaches Abspeichern oder Andern dieses Leistungstextes ist méglich. Sie
mussen dabei nur beachten, dass Sie die jeweilige Positionsnummer nur einmal
vergeben kdnnen.

@ Hinweis

Die Zuordnung der Positionen zu den jeweiligen DIN-276-Gruppen ist entscheidend fiir
die Ausgabe der entsprechenden Ausgabelisten. Nicht zugeordnete Positionen kénnen
in der Auswertung nicht mit ausgegeben werden, da dies in der DIN 276 nicht
vorgesehen ist.

Alternatives Einfligen einer Position mit Schnellzugriff auf Langtext und Einheitspreis

Damit die Informationen der einzelnen Positionen mdglichst schnell abgerufen werden
koénnen, liefert das Programm im Bereich ,LV Positionen® im Tool-Tipp der einzelnen
Positionen folgende Informationen:

e den Kurztext
e den Preis (anhand des gewahlten Preisniveaus)
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e den Langtext
Die Anzeige des Langtextes wird aber auf hdchstens 255 Zeichen begrenzt.

Prozentuale Zuschlagsposition

Um eine Zuschlagsposition anzulegen wahlen Sie unter <Positionen> die
entsprechende Option aus.

Tragen Sie zuerst in das Feld Kurztext die Bezeichnung fiir den Zuschlag ein. Fur die
detailliertere Beschreibung steht ihnen das Langtextfeld zur Verfugung.

Auch bei dieser Positionsart kdnnen Sie Markierungen fur Bietertextergdnzungen
einfligen.

( uschlagsposition :B
Klurztext:
e/ U EEF
10 [Vl Arial [vl m IW

l Ubernehmen I In Textverw. speichern

Die Position wird mit <Ubernehmen> angelegt. Tragen Sie im LV in die gelben Felder
den Prozentsatz und den Einheitspreis ein. Der Wert wird dann errechnet.
Hinweistexte

Markieren Sie ein LV-Element, zu dem Sie einen oder mehrere Hinweistexte
hinzufiigen wollen und wahlen Sie unter «Leistungsverzeichnis > Hinweistexte
<Hinweistexte zuordnen» aus.
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Es erscheint folgender Dialog:

Hi nwerstext E 1

Kurztext:

Langtext: [Texbergénzung einfiigen ]

by EEE B
10 [V] Arial [V] m ,W‘

I Ubernehmen I IInTextverw. speichern I ITextverwthJng |

Mit dieser Funktion kbnnen Sie zwischen den Positionen zuséatzlich Hinweistexte
(Vorbemerkungen) einflgen.

Uber die Textverwaltung haben Sie die Méglichkeit, gespeicherte Textbausteine zu
kombinieren und an das Leistungsverzeichnis zu Ubergeben (siehe — ABSCHNITT
TEXTE UBER TEXTVERWALTUNG ZUSAMMENSTELLEN).

@ Hinweis

In den Textbausteinen sind auch Vor- und Nachtexte enthalten. Diese kbnnen Sie (iber
(Hinweistexte» nicht einfligen. Ihnen steht dazu die Funktion «Vor-/Nachtexte
bestimmen zur Verfligung (siehe ndchste Seite).

Mit <Ubernehmen> éffnet sich das folgende Fenster, in dem Sie die relative Stellung im
LV oberhalb oder unterhalb des markierten Elements festlegen.

Darstellung restlegen E 1

Anzeige Hinweistext:

() Anzeige dartiber
(%) Anzeige darunter

I OK I l Abbrechen l
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Uber «Leistungsverzeichnis » Hinweistexte «Position festlegen ist die Stellung des
Hinweistextes auch nachtraglich veranderbar.

Vor- und Nachtexte

Zur genaueren Beschreibung und Definition der auszuflihrenden Arbeit ist es oft nétig,
z.B. technische Vorbemerkungen in das Leistungsverzeichnis einflieRen zu lassen. Da
diese Textart eine besondere Stellung im GAEB-Export einnimmt, werden im
Programm diese Texte mithilfe einer eigenen Textverwaltung eingepflegt.

Sie erreichen diese Verwaltung Uber die rechte Maustaste:

Vor-Machtext bestimmen

Nachtrdage im Leistungsverzeichnis

Nachtrage sind zusatzliche Positionen im Leistungsverzeichnis, die nach der Vergabe
hinzugefiigt werden. In den bereits vergebenen/beauftragten Leistungsverzeichnissen
werden die nachtraglich hinzugefligten Positionen als NP ausgezeichnet.

Um Nachtrage einzufligen, rufen Sie ein vergebenes Leistungsverzeichnis auf. Wahlen
Sie unter LV Positionen die gewunschte Position. Per Drag & Drop ziehen Sie diese
Position in das vergebene Leistungsverzeichnis.

Die nachtraglich hinzugefiigte Position wird mit dem NP gekennzeichnet. Die
Positionsnummer wird automatisch hinzugefigt.

H (3 EA00GE @ HOM @
ol ] O (o) o] B A (S @ (st & (db [ 9 @.
Navigation + X | Elow } | 011 - Rohbauarbeiten (Schreibgesch...
= [ Projekte | Menge | Einh EP [EUR] Summe [EUR]
= [} 1234567890 - Brunnenhof 518159
= [ Leistungsverzeichnisse —
=[] 010 - Sanierungsprojek V| Folgende Algemeine Vertragsbedingungen und Unterlagen
=0 Angehots liegen dem Leistungsverzeichris zugrunde:
= — Ange - Allgemeine Vertragsbedingungen vom 24.05.2015
11 - Franz Stoll GmbH 8
[ ] Vergabe
i ] Vor- und Nachbemerkungen
= 011 - Rohbauarbeiten 30| 4.200,14]
& [ Angebote L 30| 10| -] Fundamente 420014
& [ Vergabe 30| 10 10 F i d setzen, i k 7,500 m3 380,55 2.854,13
) Avrecinung Fundament aus Bruchstein-Mauerwerk instand setzen
- o Vor- und Nachbemerkungen einschl. Mrtelreste und loses Gestein entfernen,
&[] 012 - Stahlbeton und Holzarbeiten Schuttbeseitigung, Mausrwerksfugen mit Wasserstrahl
&[] 013 - Stahlbeton- und Mauerarbeiten reinigen, Schadstellen ausmauern, Fugen mit
181 014 - Mauerwerksarbeiten hydraulischem Kalkmértel auswerfen.
= [ 82300 - Romerstrafie 30 10| 20 Fundament verfestigen, Torkretierung 10,000 m2 36,15 361,50
= [ Leistungsverzeichnisse Fundament verfestigen, durch Torkretierung, als
# [] 012 - Sanierungsprojekt Spritzbeton DIN 18551 fiir Instandsetzung der
&[] Archiv l Griindungsksrper aus Beton, unbewehrter Spritzbeton,
o 1 €25/30, X0, Dicke mindestens 3 cm, schrag nach aufien
[ Adressen ) abaleichen, einschl. Schalung, abreiben und alstten
LV Positionen 1 x
= = 1 30 10| 30 Injektionen (chem.) fiir Unterfangungen 3,500 m3 281,29 984,52
Boden der Griindungssohle verbessern und verdichten,
B 005Kernbohrung, Stb, 12-50/140 mm 19,95 durch Injizieren, einschl. Bohrlocher herstellen,
5 006 Kemnbohrung, Stb, 51-100/140 ... 27,00 Einpressgut mit hydraulischem Bindemittel, fiir
Unterfangungen, Bohrtiefe bis 5 m, unter
5 007Kembehrung, Stb, 101-150/140... 34,95 Bauarubensohle, Bodenverfestigung ... k/m2, Dicke der
= 008Kembohrung, Stb, 151-200/140... 42,25 verfe...
... = 010 Kernbohrung, 5tb, 12-50/240 mm 30 10| [ Kernbohrung, Stb, 12-50/240 mm St 32,50
o 020 Kembohrung, Stb, 51-100/240 ... 41,00 () Kernbohrung mit Diamantbohrgeréten in Stahlbetondecken
und -wénden,
= 030Kembohrung, Stb, 101-150/240... 52,15 Bohriochdurchmesser : 12 - 50 mm
B 040Kembohrung, Stb, 151-200/240... 72,50 Decken- bzw. Wanddicke : 24 cm

@ Hinweis

Das Einfiigen von Nachtrédgen ist auch dann méglich, wenn bereits Zahlungen
vorliegen!
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Projektiibersicht

Um eine Kostenubersicht Uber die im Projekt enthaltenen Leistungsverzeichnisse und
Vergabesummen zu gewinnen, rufen Sie einfach die Projektibersicht auf.

Markieren Sie in der Navigation das entsprechende Projekt oder ein
dazugehorendes Leistungsverzeichnis und 6ffnen tber das Icon vorab den
Optionendialog:

Ausgabeoptionen m@
Kostenbasis

(%) Kostenberechnung (LY}

© Kostenanschiag (Vergabe)

Ausgabebasis
() Netto
(%) Brutto

In diesem Dialog bestimmen Sie die entsprechenden Optionen, die in der
Projektibersicht angezeigt werden sollen.

Alternativ kdnnen Sie Zahlungen auch Uber den Navigationsbau pro Projekt abrufen.

= | Zahlungen
= | Projekte mit Zahlungen
= ) 1234567890 - Brunnenhof
= ! 011 - Rohbauarbeiten
""" H (001} 13.02.2013 1234567890 - 011 -1
(002) 25.04.2013 1234567890-011-2
(003) 11.06.2013 1234567890-011-3

Kostenbasis

Welcher Kostenstand soll in der Ubersicht die Basis (100 %) darstellen — die
Kostenberechnung durch das erstellte Leistungsverzeichnis oder die bereits erfolgte
Vergabesumme des Leistungsverzeichnisses?

Ausgabebasis

Sollen die Kosten in brutto oder netto ausgegeben werden? Treffen Sie lhre Auswahl
und bestatigen Sie sie mit «<OKb.

Anzeige der Projektkostenauswertung

In der nun folgenden Ubersicht finden Sie zuerst die Angaben zum Projekt mit dem
aktuellen Datum und der Uhrzeit, um diese Ausgaben chronologisch zuordnen zu
kénnen.
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Projektkostenauswertung netto

Kostenbasis: Kostenberechnung (LV)

Ausgabe vom 24.04.2019 11:04

Name: 1234567890
Rohbauarbeiten "Brunnenhof*

Strasse: Hauptstrasse 16
Ort 86438 Kissing
Bemerkung: Demoprojekt

Im Anschluss an diese erscheinen nach LV-Nummer geordnet die einzelnen
Leistungsverzeichnisse:

011 - Rohbauarbeiten

Auftragnehmer: Franz Stoll GmbH

Kostenberechnung (LV) Kos tenans chlag (Ver gabe) Kostenstand
Kosten (netto) 9203087 € 8093505€ 80935 05 €
Differenz
(netio) 000€ -1109582¢€ -1109582 €
Abweichung 0.00% -12.06% -12.06%
Anteil Baukosten 42.06% 4423% 44 23%

Hierbei werden die Kosten aus dem Leistungsverzeichnis mit den Kosten aus der
Vergabe verglichen, je nachdem, welche Kostenbasis als Option gewahlt wurde.

Falls das Leistungsverzeichnis bereits vergeben wurde, erscheint der jeweilige Bieter
unter ,Auftragnehmer”.

Als Kostenstand erscheint die Vergabesumme; falls diese nicht vorliegt, die berechnete
Summe aus dem Leistungsverzeichnis.

Im Anschluss an die Leistungsverzeichnisse werden aus diesen die Gesamtsummen
des Projekts ermittelt.

Zusammenfassung
s el =
(Lv) (Vergabe) Kostenstand
Kosten (netto) 218817.98 € 182979.56 € 182979.56 €
Differenz (netto) 0.00€ -356838.42 € -356838.42 €
Abweichung 0.00% -16.38% 0.00%
Anteil Baukosten 100.00% 100.00% 100.00%

Hier finden Sie in der Spalte ,,Kostenberechnung” die Summe aus den erstellten
Leistungsverzeichnissen, in der Spalte ,Kostenanschlag” die Summe aller Vergaben
und in der Spalte ,Kostenstand” den jeweils aktuellen Projektkostenstatus.

Ausgabe der Projektiibersicht

Um die Projektlbersicht drucken oder speichern zu kdnnen, finden Sie in der
Hauptmendleiste des Dialogs den Menlpunkt <Datei>.
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Datei

Drucken

= oo )stenauswertung netto
Speichern unter...
SchlieBien enberechnung (LV)

Dieses Men beinhaltet folgende Funktionen:

Drucken
Die aktuell angezeigte Projektlbersicht wird ausgedruckt.

Druckvorschau
Uber diesen Menupunkt kénnen Sie die Druckvorschau starten und damit gleichzeitig
die Druckoptionen anpassen.

Speichern unter ...
Die angezeigte Projektlbersicht Iasst sich Uber diesen Menupunkt auf Inrem Rechner
abspeichern.

SchlieRen
Schlie3t die Projektlbersicht, und Sie kehren zur Programmoberflache zurick.
Archivieren von Projekten

Projekte, die abgeschlossen sind, archivieren Sie wie folgt. Schlieften Sie das zu
archivierende Leistungsverzeichnis. Klicken Sie das <Datei>-Meni an und rufen Sie den
MenUpunkt «<Projekt archiviert> auf.

;‘_-‘ Datei | Bearbeiten  Leistungsverzeichnis

@ MNeues Projekt Stra+F [
Projekt Bearbeiten F2 :
N @ Kostenausgabe
= Projekt archiviert
[w] | MeuesLv Strg+.

Oder klicken Sie direkt Uber den Navigationsbaum in den entsprechenden Eintrag und
rufen dort mit der rechten Maustaste das Menul auf. Im Menu <Projekty wahlen Sie den
Eintrag <Projekt archiviert> aus.

| 1234567890 - Brunnenhof

! Projekte

= | Leistungsverzeichnisse

= 1 010 - Sanierungsprojekt VT Folg
= [ Angebote fﬂf

----- 1 1 - Franz Stoll GmbH Pl
"] Vergabe
1 Vor- und Machbemerkungen

=2E nl -LF
H o1 Projekt » @ Meues Projekt  Strg=P
; 01 A r Projekt bearbeiten F2
01 ,
= [ 82300 - R&m Bieter * | [@ Kostenausgabe
=8 Leistung Angebote 4 Projekt archiviert .

Mit einem Klick ist das Projekt/Leistungsverzeichnis archiviert.
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Navigation
= | Projekte

= | Archiv

& | Adressen

] 82300 - Rimerstrale

] 1234567890 - Brunnenhof

Im Navigationsbaum werden alle archivierten Projekte im eigenen Ordner abgelegt. Im
MenuUeintrag <Projekt archiviert> ist jetzt ein Hakchen gesetzt.

= | Archiv

# [ Adressen

=02 1234567890 - Bruni

Projekt
Lv

Bieter
Angebote

Zahlungen

L4 @ Meues Projekt  Strg+P

4 Kostenausgabe
Pl | Projekt ardﬂ\iviert
B Lag

Um das archivierte Projekt zu aktivieren, klicken Sie erneut auf den Menieintrag

<Projekt archiviert>. Das Projekt wird automatisch in den Projektordner verschoben.

Textverwaltung

Das Modul ,Textverwaltung® bietet lhnen die Moglichkeit, Ihre eigenen Hinweistexte zu

erstellen, zu importieren und zu verwalten. Starten Sie die vom Leistungsverzeichnis

unabhangige Textverwaltung einfach Uber Stammdaten » Textverwaltung oder Uber die
betreffende Schaltflache in der Symbolleiste.

Im nun folgenden Dialog:

| Textauswahl und -verwaltung

Verfighare Texte:
Bazeichriung

Allgemsiner Yortext

Warschau:

Textart

Allgemeiner Machtext NachText

Yorkext

Libernehmen ats

Zurick

Ausieatil

(=) ale

) ortexte

() Nachtexte
) Hinweistexte

Irmpoit

sehen Sie alle bereits verfugbaren Texte.

Funktionalitaten:
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Neue Textbausteine anlegen

Um in dieser Maske neue Eintragungen vorzunehmen, klicken Sie auf «<Neu> und
gelangen so zum Assistenten zur Erstellung neuer Textbausteine.

Bezeichriung:

|
L Abbrechen

Taxtart
O Vortext
() Machbext

() Hinweistext

Hierin legen Sie auch mithilfe der Optionsfelder fest, um welche Art von Text es sich
handelt, und speichern dies mit «<Speichern> ab. Nun stehen lhnen diese Texte in der
Auswabhlliste zur Verfiigung, und Sie fiigen sie einfach per Doppelklick auf den
entsprechenden Text in |hre Vorauswahl ein.

Vorhandene Textbausteine bearbeiten

Markieren Sie einen bereits vorhandenen Textbaustein in der Liste und betatigen Sie
im Anschluss die Schaltflache <Bearbeiten>. Sie konnen nun den Text, die Bezeichnung
und die Art des angezeigten Textes dndern und diese Anderungen mit «Speichern»
abschlief3en.

Vorhandene Textbausteine lIoschen

Markieren Sie einen Textbaustein in der Liste und betatigen Sie im Anschluss die
Schaltflache «<Léscheny. Der von Ihnen geléschte Textbaustein wird nun aus der
Auswabhlliste entfernt.

Textimport

Darlber hinaus besteht auch die Moglichkeit, Texte, die lhnen in folgenden Dateitypen
zur Verfliigung stehen, in diese Verwaltung zu laden: .txt (Textdateien), .rtf (Dateien im
Rich-Text-Format) und .doc (Microsoft-Word®-Dokumente).

Zum Beispiel kdnnen Sie aus SIRADOS VOB — Vorbemerkungen und
Vertragsbedingungen die generierten technischen Vorbemerkungen direkt als rtf-Datei
einlesen.

Um Texte zu importieren, klicken Sie im Dialog auf die Schaltflache <Import>. Im
Auswahlfenster wahlen Sie den Dateipfad und das Format der zu importierenden Datei
aus.
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Mame Anderungsdatum Typ GroBe ’_\
8] Baubeschreibung_TVB.RTF 11.07.2018 14:34 Rich-Text-Format 19KB
] Besondere Vertragsbedingungen_BVB1.RTF  11.07.2018 14:35 Rich-Text-Format T KB
8] Vorbemerkungen_TVB1000.RTF 11.07.2018 14:24 Rich-Text-Format 17 KB
) Viorbemerkungen_TVE1001.RTF 11.07.2018 14:24 Rich-Tesxt-Format 19KE [v
&l I | 2
Dateiname: | Vorbemerkungen_TVB1000.RTF |v| | Rich-Ted-Format (") ]
i Offnen ‘ ’ Abbrechen l

Uber «Offnen> importieren Sie die Datei in die Textverwaltung. Um den Importvorgang
abzuschlieRen, bestimmen Sie noch den Namen und die Art der Textdatei und sichern
beides Uber die Schaltflache «Speichern>. Der Baustein steht lhnen nun in der
Verwaltung zur Bearbeitung und Ubernahme zur Verfligung.

Vorhandene Textbausteine drucken

Markieren Sie einen bereits vorhandenen Textbaustein in der Liste und betatigen Sie
im Anschluss die Schaltflache <Drucken>. Der von Ihnen gewahlte Text wird nun auf
Ihrem Drucker ausgegeben.

Texte iiber Textverwaltung zusammenstellen

Sowohl bei den Hinweistexten (lUber die Schaltflache «Textverwaltung») als auch
generell bei den Vortexten erscheint folgender Dialog:

Iﬁ

Verflighare Texte: Ubernehmen als
Bezeichnung Textart
Allgemeiner Machtext MachText
Allgemeiner Vortext Vortext
Hinweistext allgemein Hinweistext
Machtext speziel MachText
Vorbemerkung Gewerk 00 Baustelleneinrichtung  Hinweistext
Vortext speziel Vortext
Auswahl
(=) alle
O Vortexte
() Nachtexte
() Hinweistexte

Varschau:

Mit der Abgabe des Angebotes erkennt der Bieter die
Allgemeinen Vertragsbedingungen an und
bestatigt mit seiner Unterschrift, dal er alle

Meu
Leistungen und Lieferungen im zugrundeliegenden
Leistungsverzeichnis erfalit hat und diese
sach- und fachgerecht ausfiihren kann.
o B
rechitsgiltige Unterschrift Stempel

Drucken

Im oberen Bereich des Dialogs sehen Sie die Auswahl der von Ihnen gespeicherten
Texte. Um nun die Einteilung einfacher zu gestalten, sind diese in unterschiedliche
Kategorien eingeteilt, die Sie Uber das Steuerungsfeld <Auswahl> ein- und ausblenden
kénnen. Sie haben die Mdglichkeit, unterschiedliche Textarten miteinander zu
kombinieren.

Programmbedienung | Grundlegende Arbeiten mit dem Programm | 52



Markieren im Bereich «Verfligbare Texte> zeigt den Text im Vorschaufenster an. Uber
«Druckeny geben Sie den Text auf Ihrem Drucker aus.

Um Texte in Ihr Leistungsverzeichnis einzufigen klicken Sie im LV auf eine Position
und 6ffnen Uber rechte Maustaste das Kontextmenu. Wahlen Sie hier <Vor-/Nachtext
bestimmen aus. Es 6ffnet sich folgendes Fenster:

[ extauswahl und -verwalting m 1

Verfligbare Texte: Ubernehmen als
Bezeichnung Textart Vortext

Allgemeiner Machtext MNachText

Allgemeiner Vortext  Vortext Nachtext

Zuriick

Auswahl
(@) Alle
() Vortexte
(O Nachtexte
() Hinweistexte

Varschau:

Folgende Allgemeine Vertragsbedingungen und Unterlagen
liegen dem Leistungsverzeichnis zugrunde:

- Allgemeine Vertragsbedingungen vom 24.05.2019 Import
-Plane 1-15 A4B
Bearbeiten

Léschen

Drucken

l v Hinzufiigen l & Entfernen l

Bezeichnung Textart Worschau

Allgemeiner Vortext | Vortext

Allgemeiner Machtext MachText

Ausgewahlte Texte:

& Mach oben

? Nach unten

=
i
(=

Uber die beiden Schaltflachen <Hinzufligen oder «Entfernens> wahlen Sie die Texte zur
Ubernahme ins LV an oder ab. Die Reihenfolge der zusammengestellten Texte lasst
sich durch die Pfeilschaltflachen problemlos &ndern. Uber «Vorschaus kénnen Sie sich
Ihre Zusammenstellung betrachten und ausdrucken.

Funktion Andern

Der Anderungsdialog

Alle LV-Positionen kénnen Sie Uber die Funktion <Andern> anpassen. Der einfachste
Weg, um den Dialog hierfir aufzurufen, ist der Doppelklick auf die betreffende Position.
(Sie haben natiirlich auch die Méglichkeit, die Anderungsdialoge ber die Hauptmeni-,
die Symbolleiste oder das Kontextmenl des Arbeitsbereichs zu erreichen). Bei zu
andernden Gewerken, Titeln, Zuschlagspositionen oder Hinweistexten erscheint der
jeweilige Eingabeassistent.

~—
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Position andern ma

Position | Massenberechnung

Position: | 323-101-065 (%) Normalpasition
Einheit: |m? Einheitspreis EP: 12,85 € (=== Grundposition Frd 0

Kurztext: |AuBenputz abschlagen, Fachwerk freilegen (O === plternativposition  ZZ

Langtext: () Bedarfsposition mit Gesamtbetrag
|£J |£J |LJ |£J |iJ |iJ l:J () Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

10 .v. Arial .v. m Hintergrund :|v O MNeubau @ Sanierung O Import
Aulenputz, nachtraglich an Holzfachwerk angebracht, —
einschl. Putztrager vorsichtig abschlagen, zug. Bilder: v

Fachwerkhélzer freilegen.
Putzdicke : bis 30 mm

DIN 276 '08 DIN 276 '18
394 - Abbruchmafinahmen [ 394 - Abbruchmafinahmen K4
Abbruchmafinahmen AbbruchmabBnahmen
S Rasltiog oeiie ] Bild hinzufiigen Bild léschen
‘ Ubernehmen ] l Abbrechen l

Bei Leistungstexten erscheint die nachfolgende Positionsmaske. (Sie entspricht bis auf
die hinzugefligte «Reiterkarte> der Eingabemaske flr ,Frei getextete Positionen*.)

Hier kdnnen Sie die jeweiligen Eingaben andern und mit <Ubernehmen> im
Leistungsverzeichnis abbilden.

Positionsstatus

Mit dem Positionsstatus markieren Sie die Position als Grund-, Alternativ-, oder
Bedarfsposition. Klicken Sie einfach fur die gewunschte Variante in das jeweilige Feld,
danach wahlen Sie den Button <Ubernehmen> an.

(%) Normalposition

) *** Grundposition Zz .o
() === plternativposition  ZZ

() Bedarfsposition mit Gesamtbetrag

() Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

ZZ*: Die Bezeichnung ,ZZ* steht fir Zuordnungszahl, mit der Sie den Zusammenhang
zwischen Grund- und Alternativpositionen festgelegen. Dabei kénnen
Alternativpositionen nur einer in der Zuordnungszahl bestimmten Grundposition
zugeordnet werden. Mit der zweiten Stelle der ,ZZ" bestimmen Sie die Anzahl der
Alternativen.

Die Kennzeichnung der unterschiedlichen Positionen sieht im Arbeitsbereich und in
den Ausgabelisten wie folgt aus:
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Grundposition > GP ZZ . *** Grundposition ZZ .

Alternativposition AP ZZ . *** Alternativposition ZZ .
Positignisal rfsposition mit Gesmgrrag nusgahe) /| =+ Bedarfsposition mit Gesamtbetrag
Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag | *** BPO *** Bedarfsposition ohne Gesamtbetrag

DIN 276 — Kostengruppen

Im Bereich unterhalb des Langtextes finden Sie die Kostengruppeneinstellung fiir DIN-
276-Kostengruppen.

DIM 276 '08 DIM 27613
326 - Bauwerksabdichtungen [v] 325 - Abdichtungen und Beldeidm[v]

Bauwerksabdichtungen Abdichtungen und Bekleidungen

Uber die Drop-Down-Meniis erhalten Sie die komplette Auswahl fiir die Kostengruppe
nach neuer DIN 276:2018 und nach bisheriger DIN 276:2008.

Durch Klick auf den Button <Ubernehmen> wird die geénderte Position (ibertragen.

Als eigene Position speichern

Diese Funktion erlaubt es lhnen, frei getextete oder abgeanderte Positionen aus den
Stammdaten als ,Eigene Position* abzuspeichern. Offnen Sie Gber «Stammtexte
verwalten> das Fenster um die Zuordnung zu den Leistungs- und
Teilleistungsbereichen zu definieren.

BN TLB-Nr:  Posr.: I Stammtexte verwalten ]
000 J[oor[ooo2

vorhandene Leistungsbereiche:
= [ [000] Baustelleneinrichtung
= [ [001] Allgemein

----- [ [0001] Schuttcontainer aufstellen und abfahren

Eigene Stammtexte verwalten E ]

Meubau | Sanierung | Import

Furiick
= ] [000] Baustelleneinrichtung

= ] [001] Allgemein \i':;
----- ] [0001] Schuttcontainer aufstellen und abfahren ]

Hinzufiigen

() Leistungsbereich
() Teilleistungsber.
() Position

MNeu
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Uber das Menl ,Hinzufiigen“ bestimmen Sie mit Eingabe der LB-, der TLB- und der
Pos-Nr. die Zuordnung in der Stammtextbibliothek. Abgespeicherte ,Eigene
Positionen®kdénnen Sie in der Positionsauswahl wieder unter der Rubrik ,Eigene”
auswahlen.

Unterschiedliche Preise wahlen und abspeichern

Solange fiir ein Leistungsverzeichnis keine Angebote vorliegen, werden beim
Speichern einer Position immer die Preise aus dem LV gespeichert, eine weitere
Auswahl ist nicht vorgesehen.

Stehen allerdings bereits aus Angeboten Preise fiir die entsprechende Position zur
Verflgung, kdnnen Sie aus diesen Angeboten den geeigneten Preis auswahlen und
diese Position mit dem gewahlten Preis abspeichern. Offnen Sie in einem LV mit
Preisen aus Angeboten eine Position. Gehen Sie auf den Button <Als eigene Position
speicherny.

Zur Wahl stehen Ihnen hierbei alle in den Angeboten abgegebenen Preise, der daraus
resultierende Mittelpreis und der aktuell im Angebot angegebene Preis.

Position | Massenberechnung

Position: | 000-000-0000 (%) Normalpasition

Einheit: |m? | Einheitspreis Ep: 8,7 € | © == Grundposition z L0

Kurztext: HLz 12—0,9,Innenwand,d=1?{ .

r Preisniveau aus

:
Lang\hext. § ex\ rgan\zung e||:1fuger1\ verfiigbare Preise:
|
10 +| | Arial w Eisfeld AG 43,88
[ l [ l Mittelpreis 43,32 Abbrechen
Hochlochziegel-Mauerwerk der Inneni| | LYFreis 48,76
Steinart - HLz 12- 0.9
Lochungsart : ...
Steinformat : ...
Martelgruppe - NM lla (DIN V 18580)
Martelklasse : M 5 (EN 998-2)
Grundw. Spannung s0 : 1,6 MMN/m?
Wanddicke : 17,5 cm
Angeb. Fabrikat : ...
DIN 276 '08 (i
341 - Tragende Innenwande [v] 3
Tragende Innenwande T
I SIS T s s I Bild hinzufiigen Bild léschen
l Ubernehmen l l Abbrechen l

Markieren Sie das entsprechende Preisniveau in der Liste und klicken Sie auf
<Auswahb.

Sie gelangen nun in die eigene Stammtextverwaltung.
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@ Hinweis

Falls Sie bislang noch keine Strukturen in dieser angelegt haben, finden Sie die
Beschreibung dazu im Kapitel ,Stammtextverwaltung”.

Markieren Sie den entsprechenden Teilleistungsbereich unter dem Sie lhre Position
abspeichern wollen und bestatigen die Auswahl mit <OKb.

Sie erhalten ein Hinweisfenster mit der Anzeige der entsprechenden Ordnungszahl fur
die abgespeicherte Position.

\:) Position wurde gespeichert als:

001-016-0001

Der erneute Aufruf der Position erfolgt entweder Uber die Schnellauswahl der
Stammtexte Uber <Leistungsverzeichnis » Positionen» aus der Rubrik ,Eigene® und der
entsprechenden Zuordnung oder Uber die Stammtextauswahl.

Auswahl Positionstexte - LeTstungsverzeichnis m m
Meubau | Sanierung R
oitionen
Pasitionsarten & Meubau
Bitte wahlen Sie die entsprechenden Positionen aus den O Standard |® Eigene | Stammtextverwaltung T Tigene Nieubau
Leiztungsbeschreibungskatalogen aus: 10
[=] 000 Baustellenginrichtung
Valltextsuche Positionssuche [+] 001 Allgemein
; ; [=] 012 Mauerarbeiten
[+] 031Mauerwerkspfeiler
Katalog Import

LB-Nr  TLB-Mr = PosMr  Eigene  Titel Von | Mittel | Big
oz 031 - E M auerwerk spfeiler
oz [ukj ] 0o E t auerwerk spleiler, Wiz 20-1.6, Sichtm, 3476

Funktionen Verschieben, Kopieren, Ausschneiden

@ Hinweis

Die Funktionen, die in diesem Kapitel beschrieben werden, beziehen sich immer nur
auf einzelne Arten (Gewerke, Titel oder Positionen). Eine Mehrfachauswahl der
einzelnen Arten ist méglich, aber eine Mischung wird vom Programm nicht zugelassen.
(In diesem Zusammenhang erscheint ein Hinweis darauf, dass die getroffene
Mehrfachauswahl ungliltig ist.) AuBerdem lassen sich diese Funktionen nur streng im
Rahmen des REB-Formats (in der Aufteilung Gewerk — Titel — Position) ausfiihren.

Verschieben von Eintrdgen

s
@ Bereits eingefiigte einzelne Positionen kdnnen im Arbeitsbereich mihelos
verschoben werden. Markieren Sie den zu verschiebenden Eintrag und betatigen Sie
nebenstehende Schaltflachen, um ihn nach oben oder unten zu verschieben. Sie
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kénnen diesen Vorgang auch in der Hauptmendleiste unter der Rubrik
«<Leistungsverzeichnis> oder mit dem Kontextmeni des Arbeitsbereichs durchfuhren.

@ Hinweis

Verschobene Elemente behalten ihre Positionsnummer und miissen neu hummeriert
werden!

Es kénnen alle Positionsarten in einem Titel verschoben werden. Gleiches gilt fiir
Strukturebenen in den jeweiligen Bereichen. Sollte der Bereich gewechselt werden,
nehmen Sie dies bitte liber Kopieren und Einfligen vor.

Kopieren, Ausschneiden und Einfiigen von Eintrdgen

Ausschreibung leicht gemacht bietet lhnen die Moglichkeit, innerhalb eines
Leistungsverzeichnisses Eintrage zu kopieren, auszuschneiden und einzufigen. Sie
kénnen dies aber auch mit unterschiedlichen Leistungsverzeichnissen durchfuhren. Die
unten beschriebenen Vorgange kénnen Sie sowohl wie beschrieben mit der
Symbolleiste als auch in der Hauptmendleiste unter der Rubrik <Leistungsverzeichnis»
oder mit dem Kontextmen( des Arbeitsbereichs durchfihren.

@ Markieren Sie ein oder mehrere Gewerke, Titel oder Positionen in einem LV und
klicken Sie auf die Schaltflache in der Symbolleiste. Eine Mehrfachauswahl
ermoglichen Sie Uber die gehaltene Steuerungstaste «Strg> und die jeweilige Auswahl
mit der linken Maustaste. Kopierte oder ausgeschnittene Gewerke oder Titel werden in
der Liste mit allen dazugehdrenden Bestandteilen markiert dargestellt. Der von Ihnen
kopierte LV-Teil befindet sich nun im Zwischenspeicher.

U Markieren Sie nun einen Eintrag, vor dem er eingefiigt werden soll, und klicken
Sie auf nebenstehendes Symbol.

Nun wird eine Kopie der ausgewahlten Position vor der Markierung eingefiigt. Setzen
Sie lhre Markierung jedoch auf ein Gewerk oder einen Titel, so figt das Programm
diese nach dem Titel ein.

Die einzelnen Elemente eines Leistungsverzeichnisses kdnnen ebenfalls per Drag &
Drop kopiert und eingefiigt werden. Die entsprechende Position, vor der eingefligt wird,
ist durch einen Pfeil gekennzeichnet.

L 10| 10| ZD| Carpinus
[ [ :

[ " mrmin e b
@ Hinweis

Um zwischen mehreren Leistungsverzeichnissen Elemente per Drag & Drop zu
kopieren, miissen diese in der Ansicht sichtbar sein. Offnen Sie hierfiir die
entsprechenden Leistungsverzeichnisse und ordnen Sie sie liber den Menlipunkt
LFenster” Inren Wiinschen entsprechend an.
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% Benltzen Sie diese Schaltflache, um einen Eintrag auszuschneiden und an
anderer Stelle wieder einzuflgen.

@ Hinweis

Eingefiigte Elemente behalten ihre Positionsnummer und missen neu nummeriert
werden!

Tipp

Offnen Sie mehrere Leistungsverzeichnisse gleichzeitig und ordnen sie (iber «Fenster
und «Ubereinander) im Arbeitsbereich an. Nun kénnen Sie markierte LV-Teile aus dem
einen in das andere kopieren oder hier ausschneiden und dort einfligen.

Massenberechnungen

Im Register ,Massenberechnungen® des Dialogs ,Position andern® stehen lhnen
zusatzliche Funktionen fur die detaillierte Eingabe von Massenberechnungen zur
Verfugung.

DS“'IDI'I dindern EE

Position | Massenberechnung

Gesamtmasse! 360,354 m
Formelauswahl:

Zahlenkalonne Lfdnr  Farmel Ergebnis
Allgemeine mathematische Formeln

Fatrnel Fir Berechnungen mit Langenergebnis

Formel Fir Berechnungen mit Flachenergebnis

Farmel Fir Berechnungen mit Yalurmenergebnis

Formel Fir Gewichtsberechnung

Profilweise Menaenberechnung (Flachen)

Profilweise Mengenberechnung (volumen)

Zeitermittlung

¥

][] [ [ [ [ [ [

Formel

I Hinzufiigen i l Bearbeiten l [ Léschen l l.ﬂ.lle Laschen

l Ubernehmen ‘ [ Abbrechen l

Sie kénnen hier die Massen uber im System hinterlegte Formelberechnungen
eingeben. Die dabei erstellten Aufmali-Zeilen werden mit der Position gespeichert.
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Uber die Bearbeiten-Funktion der Position haben Sie die Méglichkeit diese zu
erweitern, zu andern oder zu I8schen.

Die in diesem Bereich eingegebenen Daten kdnnen Sie spater wahlweise bei den
Ausgabelisten zu den Positionen ausgeben. Einen schnellen Zugriff zu dieser Funktion
erhalten Sie, indem Sie im Arbeitsbereich einen Doppelklick direkt unter dem
Mengenfeld der zu bearbeitenden Position tatigen. Dieser Vorgang lasst sich nach dem
Markieren der Position auch Uber das «Bearbeiten-Icon> in der Mendlleiste oder tber
den Menlbefehl «Bearbeiten> im Kontextmeni ausfiihren.

Der Dialog zur Massenberechnung ist in vier Teile aufgeteilt.

Der Navigationsbaum

Hier finden Sie den in Gruppen aufgeteilten Formelkatalog tiber die im Programm
hinterlegten Berechnungsformeln.

Formelauswahl:
+- Zahlenkolonne
- allgemeine mathematische Formeln

Arithmetisches Mittel
Formel flr Berechnungen mit Langeneargebnis
Formel fir Berechnunoen mit Flachenergebnis
Farmel Fir Berechnungen mit Yolumenergebnis
Forrmel Flr Gewichksberachnung
Profilweise Mengenberechinung (Flachen)
Profilweise Mengenberechnung (Yalumen)
Zeitermittlung

¥ [ [ [ - [

Farmel

Wurzel

Term

l Hinzufigen ]

Sie erweitern die Ansicht durch einen Klick auf das fiihrende Plus und markieren im
Anschluss die Formel, die Sie zur Berechnung heranziehen wollen.

Die von Ihnen ausgewahlte Formel erscheint nun im Anzeigefeld.

Falls Sie mit dieser Formel rechnen wollen, klicken Sie auf die Schaltflache
<Hinzufligen>, und es erscheint der Eingabeassistent.

Der Cursor steht automatisch im Feld ,AufmaBname*. Uber dieses Feld kénnen Sie
individuell die entsprechenden Rechenschritte benennen. Diese von Ihnen getroffene
Namenswabhl erscheint in den entsprechenden Druckformularen.
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ngabe m

aufmaBriame: ||

Forrmel

Mengenberechnung bei wahlweiser
Benutzung der vier Grundrechenarten

Ergebnis:

Bez.  Wert  Ausdruck
‘iert

Einzelwert 1: -
(Léschen Ober 'Entf' § Andern mit Doppelklick)

=]

’ Ubernehmen ] l Abbrechen ]

Sie kénnen nun mit der Eingabe beginnen. Sie quittieren die Eingabe entweder mit
Betatigung der Enter-Taste lhrer Tastatur oder mit der Schaltflache «=>. Haben Sie alle
Parameter der jeweiligen Formel eingegeben, so erscheint das Berechnungsergebnis
im Feld ,Ergebnis*. Ubernehmen Sie es dann mit <Ubernehmen> in den
Ergebnisbereich:

Gesambrmasse: 88,33 m3

Lidnr  Formel

1 Aulenwand nord; Mengenberechnung mit den vier Grundres
2 Aufierwand west: Mengenberechnung mit den vier Grundre

Hier sehen Sie das Gesamtergebnis lhrer Berechnungen, die einzelnen Rechenschritte
und die von Ihnen vergebenen Bezeichnungen. Diese bearbeiten Sie mit den
folgenden Schaltflachen.

I Bearbeiten ] l Léschen ‘ \.ﬁ.lle Lischen J

Das Gesamtergebnis lhrer Massenermittiung Gibernehmen sie mit <Ubernehmen> in Ihr
Leistungsverzeichnis. Die so berechneten Mengen werden hier in einer anderen Farbe
dargestellt:

—:‘ s
I
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Wenn Sie nun in diesem Feld eine manuelle Mengeneingabe vornehmen wollen,
mussen Sie folgenden Hinweis mit <OK> bestatigen.

Achtung

Diese Menge wurde Ober eine Massenberechnung ermittelt,
] Bereits erstellte Massenansatze werden durch das direkte Eintragen won Massenzahlen gelascht 111

Mit direkter Eingabe forkfahren ?
0K | Abbrechen |

Dies wurde zu lhrer Sicherheit implementiert, um ungewolltes Uberschreiben der
Ansatze zu verhindern.

Um weitere Ansatzzeilen anzufiigen, klicken Sie das betreffende Mengenfeld doppelt
an, und es 6ffnet sich wieder der Dialog ,,Massenberechnung®.

Tipp

Die wohl am héufigsten genutzte Formel in diesem Zusammenhang ist die Eingabe
von zusammenhédngenden Zahlenkolonnen. Auch dieser Rechenvorgang ist in Form
einer Formel hinterlegt. Sie finden ihn unter:

Farmelauswahl;
-1 Zahlenkolonne
Mengenberechnung mit den vier Grundrechenarken

—LfAllaaraaine rskharasticche Eavraals

Tragen Sie Ihre Berechnungsketten in das Feld Wert flr Wert ein. Diese werden im
Ausdruck auch so mit ausgegeben.

GAEB-Funktionen

Die GAEB-Schnittstelle dient zum Austausch von Leistungsverzeichnissen zwischen
Architekten/Planern und Handwerkern/Bietern (GAEB = Gemeinsamer Ausschuss
Elektronik im Bauwesen).

Mehr Informationen zum Thema GAEB finden auch im Internet auf der Seite
www.gaeb.de.

Der GAEB-Export

=) Sie kénnen Ihre Leistungsverzeichnisse mit z.B. Handwerkern im GAEB-Format
austauschen. Hierfur exportieren Sie Ihr LV Uber die im Programm eingebundene
GAEB-Schnittstelle. Den GAEB-Export starten Sie mit nebenstehendem Symbol in der
Symbolleiste oder mit dem Menubefehl «GAEB-Export> unter der Rubrik <Im-/Export> in
der Hauptmendileiste.

Im nun erscheinenden Dialog legen Sie das Austauschformat der zu exportierenden
Datei fest (siehe hierzu Tabelle im Anschluss).
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Datenaustausch - Kopfdaten des [V bearbeiten el 1

[~
GAEB-Datenaustauschphase Projektnummer: Bezeichnung des Projektes:
()81 - Leistungsverzeichnis Lesiabancl Brunnenhiof
(3) 82 - Kostenanschlag LVY-Mummer: Bezeichnung des Leistungsverzeichnisses:
283 - Angebotsanforderung 011 Rohbauarbeiten

()84 - Angebotsabgabe

PLZ: Bezeichnung des Auftraggebers:
i 86433 Max Mustermann
()86 - Auftragserteilung

PLZ: Bezeichnung des Auftragnehmers:
Kurztext- oder Langtextfassung 86433 Architekturbiro Miller

Baubeginn: Bauende: Ausgabeformat

Hinweis: Positionen eines nicht lizenzierten Moduls () Exportieren als GAEB-XML
werden nicht exportiert 111

03.10.2007 [v] 03.10.2007 [v] () Exportieren als GAEE-80
(%) Exportieren als GAEB-2000

GAEE-Export starten l l Bietermodul erzeugen l l Abbrechen l

Auch das GAEB-Format ist an dieser Stelle zu bestimmen. Das Programm exportiert
standardmafig im GAEB-2000-Format, Sie kdnnen die Daten auch im GAEB-90- und
im GAEB-XML-Format ausgeben.

Die Angaben zum Bauvorhaben tbernimmt das Programm aus dem Datenbestand
automatisch. Sie exportieren die Datei mit <GAEB-Export starten> und legen im
nachsten Schritt noch Speicherort und Dateinamen fest.

Genaue Beschreibung der GAEB-Austauschphasen:

Ausl]ausch von LV-Daten

D81 Leistuanbeschreibung

Die Leistungsbeschreibung besteht aus der Baubeschreibung, dem LV und den
notwendigen Anlagen.

Das LV besteht immer aus den nach Ordnungszahlen geordneten
Beschreibungen der Teilleistungen mit ihren Attributen. Es enthalt in der Regel

Kostenansatine Preise (Ausnahme: Zeitvertragsarbeiten).

D82

Angebot

Der Kostenansatz besteht aus dem Leistungsverzeichnis mit geschatzten
SPIREER0%d dient den Vergabeentscheidungen. Er ist gleichzeitig bei
Fortschreibung Grundlage fiir die Kostenkontrolle wahrend der Bauausfiihrung.

D83

Angebot]

sNgshefachlicher Abstimmung wird das Leistungsverzeichnis ohne Preise
(Ausnahme: Zeitvertragsarbeiten) den an der Ausfiihrung der Bauleistung
interessierten Unternehmen mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe
zugeleitet.

D84

Ein Bieter, der sich am Angebotsverfahren beteiligt, versieht das
Leistungsverzeichnis mit seinen Preisen und sendet es als Angebot an die
ausschreibende Stelle zurlck. Der Zeitpunkt der Abgabe des Angebots ist in

der Angebotsaufforderung fest vorgegeben.
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D85

Zusatzlich zum Hauptangebot kann der Bieter ein Nebenangebot mit
alternativen Ausfuhrungsarten abgeben. Ob ein Nebenangebot zugelassen ist,

entscheidet der Auftraggeber.
Austausch-vontV-Daten

D86

Nebenangebot
Auf der Basis der von den Bietern abgegebenen und durch den Auftraggeber

gewerteten Angebote wird der Auftrag zur Ausfiihrung der Bauleistung dem
Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot erteilt. Damit ist der Bauvertrag
Auﬂ,aQSFﬁwﬁ@en Auftraggeber und Auftragnehmer geschlossen.

Die Option der Ausgabeart Kurztextfassung/Langtextfassung bezieht sich auf die
Positionsbeschreibung. Kurztextfassung exportiert eine einzeilige und Langtextfassung
eine mehrzeilige Positionsbeschreibung.

Bei der Option <DIN Ausgabe> treffen Sie die Wahl zwischen der Ausgabe nach alter
DIN 276:2008 oder der neuen DIN 276:2018.

Die LV-spezifischen Datumsangaben werden aus den LV-Grunddaten Gbernommen.

Baubeginn: Bauende;
11.03.2019 | » (| | 25.10,2019 |

Submission:
12,.11.2018 |»

Diese Datumsangaben zu Baubeginn, Bauende und Submission kénnen Sie hier
speziell flir den Export Uberarbeiten — diese Anpassung wirkt sich jedoch nicht auf die
Grunddaten aus.

Der GAEB-Import

& Das Programm Ausschreiben leicht gemacht bietet Ihnen die Moglichkeit zum
Import von GAEB-Dateien. Diese Dateien missen, um in das Programm importiert
werden zu kénnen, dem REB-Format entsprechen. Im Vorfeld findet eine
entsprechende Plausibilitdtsprifung der Austauschdateien statt.

Sie kénnen im Programm das zu importierende Leistungsverzeichnis entweder an ein
bestehendes oder an ein neues anfligen. Beim Anfiigen an ein bestehendes
Leistungsverzeichnis werden die Positionen direkt in die bestehende Ordnungsstruktur
eingefiigt ohne die Strukturinformationen aus der GAEB-Datei zu ibernehmen.

Den GAEB-Import starten Sie Uiber die Schaltflache in der Symbolleiste oder tiber den
Menubefehl <GAEB-Import> unter der Rubrik <Im-/Export> in der Hauptmendiileiste. Falls
Sie den Import bei gleichzeitig aktiviertem Leistungsverzeichnis starten, erhalten Sie
eine Sicherheitsabfrage ob Sie die importierten Daten anfligen wollen.
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Quittieren Sie diese Frage mit <Ja>, werden die Daten in das gedffnete
Leistungsverzeichnis importiert. Bei <Nein> wird ein neues Leistungsverzeichnis
angelegt. Dabei mussen Sie vor dem Import ein Projekt im Navigationsbaum
markieren, um das Leistungsverzeichnis zuzuordnen.

Der nachste Schritt ist die Auswahl der zu importierenden Datei. Diese wahlen Sie in
einem Dialog aus.

Wichtig ist an dieser Stelle die Auswahl der entsprechenden GAEB-Phase im Menu
,Dateityp”. Markieren Sie in der Auswahlliste die betreffende Datei und starten Sie den
Import mit «Offnen>.

Die GAEB-Datei wird eingelesen, und der GAEB-Prufungsdialog erscheint.

GAEB Import @E|

ﬁ Gemeinsamer Ausschuss Daten dbernehmen
Elektronik im Bauwesen
Abbrechen
vetfligbare Impartdaten:

----- T WorText
1= [] [010] Abschnitt 1
=[] [010010] Erdarbeiten
----- 7] Hirwweis
[0100100010] Hecke roden, entsorgen
[0100100020] Cherboden abtragen, entsorgen

"] [010020] Fundamentplatte
----- 7 [0100200010] Streiferfundaments C 12/15,unbew,m, Schal
----- "] [D100200020] Sauberkeitsschicht Kiessand
----- "] [0100200030] Bodenplatte C 20/25, d=25 cm
= [] [010030] Rohbauarbeiten
----- "] [0100300010] Wande C20/25,5th, glatt,m. Schalung, d=25cm
----- ] [0100300020] HLz 12-1,6, MG IT &, IW, d=17,5
----- ] [0100300030] Schacht, gemauert, YMz, 1xlx2mil,
----- 7 [0100300050] Treppen Sth,gerade, Sichth, Schal,,d=18cm
----- 7] [0100300060] HLz 12-1,2, M3 II, AW, d=24

Frs e e - B

¥

23 = Position kann nicht Gbernommen werden
Importstatus: o

0 INFD:  Import ohne Fehler baw, Warnungen |11

Hier wird Ihnen angezeigt, ob und welche Dateien importiert werden kénnen. Entspricht
die eingelesene Datei nicht dem REB-Standard, kdnnen ihre Bestandteile nicht in das
Programm Ubernommen werden.

| 3 = Position kann nicht tbernommen werden

@ Hinweis

Bei einzulesenden GAEB-Dateien mit mehreren Hinweistexten als Vortexte werden
diese beim Einlesen zu einem zusammengefasst, um dem jeweiligen Standard zu
entsprechen und wieder ausgelesen zu werden.
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Hat die Prifung jedoch keine Fehler ergeben, starten Sie den Import mit <Daten
Ubernehmeny.

@ Hinweis

Wird ein Import-LV angefiigt, so kbnnen in diesem vorhandene Vor-/Nachtexte nicht
mit tbernommen werden.

Bei einem fiir den Import neu angelegten Leistungsverzeichnis erscheint dieser Dialog,
in dem Sie den LV-Namen, die LV-Nummer, die Schrittweite und die RKE-Faktoren
bestimmen kdnnen. Der Import wird mit «<Speichern»> abgeschlossen, und es 6ffnet sich
das importierte Leistungsverzeichnis.

Tipp

Zum Zusammenfiihren einzelner Leistungsverzeichnisse zu einem gro8en kénnen Sie
diese per GAEB-Export auslagern und im Anschluss einfach an ein bestehendes
anfiigen und anpassen. Dies beschleunigt das Kopieren gré3erer Datenmengen.

LV-pr.: LV-Status: 0Z-Maske (nur beim Anlegen wahlbar): [ auf Basis eines MusterV's
012 In Bearbeitung [V] Gewerk, Titel, Position

REB-Format: 1122PPPPI Schrittweiten: |0 |0 10 10 10

[CJFahrende Mullen Anzahl moglicher Eintrage: |0 0 0 0 [i] ="

LV-Bezeichnung: " " " -

Sanierungsprojekt

Bemerkung:

Importiert am 25.04.2019 14:22:43
aus Datei C:\Users\Sanierungsprojekt. 82

Termine
Submission: | 25.04.2019 Iv] Baubeginn: | 25.04.2019 [v] Bauende: | 25.04.2019 [v]
[ sicherheitseinbehalte:  Anteil: %
[ Gewahrleistungsrechner
Abnahmedatum: Gewahrleistungsende:
Erinnerungsintervall: | 0 Tage

(%) RKE - Regionaler und Konjunktureller Einfluf

Hier kiinnen Sie die Kosten durch Eingabe des Faktors von regionalen und konjunkturellen
Einflissen bereinigen und als neutrale Kosten abspeichern. Wenn Sie keinen RKE eingeben,
werden die Einheitspreize im aktuelen Prajekt mit dem Faktor 1" =100% bereinigt abgespeichert.
Diese Einstellungen gelten nur fir das aktuelle Leistungsverzeichnis.

Region: | — [V] empfohl, RKE: | 1.000
Ortsgrafie: | Stadt 50 - 200 TEW [V] Vario. RKE: 0
Objektardfe: | Mitteres Objekt [v] aktueller RKE: | 1.000
Konjunktur: | Normaler Markt [v] PreisniveaLt: | Mittel [v]

() RKE - Geografisch

PLZ: i <Y
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Stammtextverwaltung

@ Die vom Leistungsverzeichnis unabhangige Stammtextverwaltung erreichen Sie
entweder Uber nebenstehendes Symbol oder Uber Stammdaten » Stammtexte
verwalten in der Hauptmenlileiste.

Diese Verwaltung ermdglicht es Ihnen, lhre eigene Bibliothek an Positionen
aufzubauen. Die von uns mitgelieferten Texte bleiben in diesem Rahmen jedoch
unbeeinflusst.

Es erscheint folgender Dialog:

igene Stammtexte verwalten ' wafr. o
Meubeu | Senjarung | Impoet
\S‘]'
Bl §
Hinzufiigen

i Leighurgsbersich
() Tallaisturgsoer,
_ Fastion

Werschishen, Koperen bow, Susschneiden von Positionen mittels Kontextmeni [rechis Maustast=)

Die drei dort abgebildeten Reiter beziehen sich auf die jeweiligen Textarten, wobei
unter ,,/mport“die von lhnen in der Vorgangerversion angelegten und tbernommenen
Positionen zu finden sind.

Anlegen der gewiinschten Struktur

Um die Textauswahl nach lhren Wiinschen zu gestalten, sollten Sie die von lhnen
gewulnschte Struktur abbilden, wobei auch hier die Einteilung in Leistungsbereich,
Teilleistungsbereich und Position (analog zu den mitgelieferten Stammtexten)
vorgegeben ist.
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Um ein neues Gewerk anzulegen, markieren Sie im Feld ,Hinzufligen“ das Optionsfeld
sLeistungsbereich®

gshereich:
() Teilleistungsber.
O Position

Meu

und driicken die Schaltflache <New.

Im nun folgenden Assistenten legen Sie die gewinschte Nummer und den Namen fest

LE-Mr.: TLE-Mr.: Pos-Mr.:
oo . . Ubemehmen‘ [ abbrechen ]

Kurztext:

und speichern beides mit <Ubernehmen> ab. Der von lhnen hiermit geschaffene
Leistungsbereich erscheint nun im Navigationsbereich.

@ Hinweis

Legen Sie bitte die LB-Nr. im Bereich zwischen 000 und 997 fest.

Um zu diesem Leistungsbereich nun Teilleistungsbereiche hinzuzufigen, markieren
Sie ihn im Navigationsbereich, wahlen im Feld ,Hinzufiigen” den Punkt
» Ieilleistungsbereich” aus und klicken wiederum auf «New.

In diesem Dialog, geben Sie auch hier die Nummer und den Namen ein.

LE-Mr.: TLE-Mr.: Pas-Mr.:
. oo . iUbernehmen ] l Abbrechen ]

Kurztext:

Die von Ihnen gewahlten Nummern dirfen nur einmal vorkommen, Bei der Vergabe
einer doppelten Nummer fordert Sie das Programm zu einer Anderung auf.

Um den Inhalt der Leistungs- und Teilleistungsbereiche in der Baumstruktur des
Navigationsbereichs betrachten zu kdnnen, 6ffnen Sie diese Uber das vor den
jeweiligen Bereichen befindliche Pluszeichen oder per Doppelklick auf den Bereich.
Analog hierzu funktioniert das Minimieren der einzelnen Abschnitte.
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Anlegen von Positionen

In die von Ihnen angelegte Struktur kdnnen Sie nun Positionen einfugen. Markieren Sie
hierfir zuerst einen Teilleistungsbereich im Navigationsfeld, wahlen Sie nun im Feld
LHinzufligen“ den Punkt ,Position“ aus

Hinzufligen

() Leistungsbereich

St

und klicken Sie auf «<New.

ﬁp

LE-Mr.: TLB-Mr.: PosMr.:
012 . |031 . |0002 l Ubernehmen ] l Abbrechen ]
Kurztext:
Langtext:
(n]b]l/ u] EIEE
10 || Arial - m Hintergrund ~
Import Text
Einheit: Einheitspreis EP: €
DIN 276 '18
-.-.- - Positionen ohne Kostengruppe v
DIN 276 '08
- - Positionen ohne Kostengruppe &l

Fullen Sie hier die jeweiligen Felder aus, um |hre Positionen korrekt zu definieren. Bei
fehlenden Angaben werden Sie vom Programm darauf aufmerksam gemacht.

Falls Ihnen die Positionstexte in Form von Text-, rtf- oder Worddateien vorliegen
sollten, kénnen Sie diese mithilfe des <Imporb-Buttons in das Langtextfenster
importieren. Sie wahlen einfach im Auswahlassistenten den jeweiligen Texttyp aus,
bestimmen seinen Speicherort, wahlen ihn im Auswahlfenster aus und tibernehmen ihn
mit der Schaltflache «Offnen> in die Positionsbeschreibung.

Um die von lhnen angelegte Position in Ihrer Struktur abzuspeichern, klicken Sie
einfach auf <Ubernehmeny, und sie erscheint nun im Strukturbaum an der von lhnen
angegebenen Stelle und mit der vom Programm bestimmten Nummer.
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Verschieben und Kopieren von Positionen

Bereits angelegte Positionen kdnnen Sie in der Stammtextverwaltung auch
verschieben und duplizieren.

[ Tgene sStammtexte verwalten m 1

Neubau | Sanierung | Import

— Zurtick
# [ [000] Baustelleneinrichtung

™1 [012] Mauerarbeiten '\-___-l
=] " i Ly
= [ [031] Mauerwerkspfeiler l )

Hinzufiigen

Bearbeiten
(D) Leistungsbereich

Laschen (O Teilleistungsber,
Kopieren Strg+C Orosition
Ausschneiden Strg+X Meu
Einflagen Strg+V

Eintrag nach unten Strg+Unten Bearbeiten

Eintrag nach oben Strg+Oben

Laschen

Importieren

& Pos. nach oben

v Pos. nach unten

L

Markieren Sie hierflr eine Position im Navigationsfeld und verschieben Sie sie mit den
jeweiligen Tasten an die gewtinschte Stelle im Teilleistungsbereich.

Funktionen im Kontextmenti

Neu
Hiermit erstellen Sie neue Positionen im markierten Teilleistungsbereich.

Bearbeiten
Markierte Leistungs- und Teilleistungsbereiche sowie Positionen kdnnen mit diesem
MenUpunkt bearbeitet werden.

Loschen

Markierte Leistungs- und Teilleistungsbereiche sowie Positionen kdbnnen mit diesem
Menupunkt geldéscht werden. Leistungs- und Teilleistungsbereiche kdnnen nicht
geldscht werden, solange sie noch Positionen enthalten.

Kopieren
Mit dieser Funktion lassen sich Positionen kopieren. Sie steht lhnen allerdings bei
Leistungs- und Teilleistungsbereichen nicht zur Verfugung.

Ausschneiden
Mit dieser Funktion lassen sich Positionen ausschneiden. Sie steht Innen ebenfalls bei
Leistungs- und Teilleistungsbereichen nicht zur Verfugung.
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Einfiigen

Ausgeschnittene oder kopierte Positionen kdnnen hiertiber wieder eingefugt werden.
Hierflr muss der Teilleistungsbereich, in den sie eingefligt werden sollen, jedoch
markiert sein. Die Position wird nun am Ende mit der h6chsten Positionsnummer
dieses Bereichs eingefugt.

Eintrag nach unten
Verschiebt eine markierte Position um eine Stelle nach unten. Diese Funktion steht
Ihnen nur innerhalb eines Teilleistungsbereichs zur Verfliigung.

Eintrag nach oben
Verschiebt eine markierte Position um eine Stelle nach oben. Diese Funktion steht
Ihnen nur innerhalb eines Teilleistungsbereichs zur Verfligung.

Importfunktion

Mithilfe der Importfunktion innerhalb der Stammtextverwaltung kénnen Sie GAEB-
Dateien importieren und die darin enthaltenen Positionen einfach und schnell zu Ihrer
Positionsauswahl hinzufiigen.

® Hinweis

Uber die Importfunktion besteht auch die Méglichkeit, weitere SIRADOS Aus-
schreibungstexte zu importieren, die bei der Erstellung von Ausschreibungen lber die
Auswahl «LV-Positionen» wéhlbar sind. Die bereits mitgelieferten Ausschreibungstexte
bieten lhnen eine Basisauswahl, die Sie fiir Ihre professionelle Erstellung von
Ausschreibungen um eine Vielzahl von Positionen erweitern kénnen.

Sinnvollerweise wéhlen Sie hier Dateien, die im Format d82 vorliegen, weil dieses
Format alle notwendigen Parameter und den Einheitspreis mit importiert. AuRerdem
muss diese Datei ebenfalls dem REB-Format entsprechen.

Alternativ kbnnen Sie SIRADOS Ausschreibungstexte aus SIRADOS Live direkt per
Drag & Drop in Ihr Leistungsverzeichnis libernehmen.

Betatigen Sie einfach die Schaltflache <Importiereny bestimmen Sie die Nummer des zu
importierenden Leistungsbereichs

@ nele Leistungsbereichs-mr:

und speichern Sie sie mit <OK> ab. Nun bestimmen Sie den Speicherort der
betreffenden Datei und mit ,,Dateityp“ die Art der GAEB-Datei.

Den Dateiimport starten Sie nach der Auswahl mit «Offneny, und es erscheint das
bereits beschriebene GAEB-Auswahlfenster, in dem Sie mit «<Daten Ubernehmen> diese
in lhre Stammtextverwaltung Gberfahren kénnen.
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@ Hinweis

Um die von Ihnen gewéhlte Struktur aufrechtzuerhalten, werden beim Import der
Dateien die Gewerke aufgel6st und die einzelnen Teilleistungsbereiche in einem
Leistungsbereich mit dem Titel ,Leistung“ aufgefiihrt. Ihn kbnnen Sie natlirlich im
Anschluss mit «<Bearbeiten» an lhre Vorstellungen anpassen.

GAEE Import

Gemeinsamer Ausschuss Daten dbernshmen
Elektronik im Bauwesen

akbrachen

- 1 e Tewk
= [nn] &bschinit 1
= T [010010] Erdsrbeken
11 Hirwweds
- T 101001000007 Hedke roden, snmsoroen
1 [nadnonen] Shamaden abbeagen, acsorgan
7 0100100030 Boschurg shdsckan, Fae
1 [ondnoosa] Baugrubenaichub, B 4, mit Bhfuke
1 [0100207 Funda=eniplste
1 [nazno0ia] Strefanfuncdements © 12)15,0nkbews m Schal
T [0 02200080 Ssussrheisschich Fisssand
1 [n4onz00nan] Aedenplatte C S0J25, dezsom
T [010030] kobsusrbe ke
[T [nmasoon: o] Wande C200EE, Seh, glate, moSchalung, d=25om
71 (0100200007 HLz 12-1,6, MG IE 8, 1, =175
[ [namamoons] Schackt, gemaert, ¥R, Lelemil,
[T (01002900044 Decmn ©200)25, Skh, m.Schalag, d=10 an
1 [minaE0aen] Treppen Sto,gerade, Sichib, Schal. o180
[T [0100200060] HLz 12-1,2, MG 1L, A, d=24
, 1er . '

T Fma e —— - -

w

] = Fositon kann richt Gbsrnommen vasrden
Importstans: g

ﬂ MFC: Import obres Febler bawe, 'Warmuengen 11

Muster-LV

Aus vorhandenem LV erzeugen

Um bei ahnlichen Leistungsverzeichnissen nicht doppelte Arbeit beim Anlegen eines
LVs leisten zu missen, kdnnen Sie aus bestehenden Leistungsverzeichnissen Muster-
LVs erzeugen.

Gehen Sie wie folgt vor:

Offnen Sie das entsprechende Leistungsverzeichnis und unter dem Hauptmeniipunkt
Datei finden Sie nun den Eintrag <Als Muster-LV speichern...» aktiviert.
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5[ Datei ] Eearbeiten Leistungsverzeichnis

E @ Meues Projekt strg+P
- Projekt Bearbeiten F2

Kostenausgabe

Projekt archiviert

Maw

@ Meues LV Strg+L

W-Grunddaten dndern F2
@ LV speichern

LV speichern unter...

Als Muster-LV speichern... l/\\s
" i .

Es erscheint der LV-Dialog zur Anpassung der Grunddaten. Fillen Sie hier die

entsprechenden Felder aus. Vergeben Sie eine LV-Nr. und speichern Sie das Muster-
LV ab.

Die OZ-Maske wird aus der Vorlage idbernommen und kann daher nicht verandert
werden.

LV-Nr. 2 LV-Status: 0Z-Maske (nur beim Anlegen wahlbar):
In Bearbeitung M

Gewerk, Titel, Position

REB-Format: 1122PPFFL Schrittweiten: |0 0 10 10 10

[ Fishrende Nullen Anzahl méglicher Eintrage: |0 0 0 0 0 5
LV-Bezeichnung:

Master-LV Sanierung

Bemerkung:

Termine

Submission: | 25.04.2019 M Baubeginn: | 25.04.2019 M Bauende: | 25.04.2019 M

[ sicherheitseinbehalte:  Anteil: %

Abnahmedatum: Gewahrleistungsende:

Erinnerungsintervall: | 0 Tage

(%) RKE - Regionaler und Konjunktureller Einfluf

Hier kinnen Sie die Kosten durch Eingabe des Faktors von regionalen und konjunkturellen
Einfliizszen bereinigen und als neutrale Kosten abspeichern. Wenn Sie keinen RKE eingeben,
werden die Einheitspreise im aktuellen Projekt mit dem Faktor 1" =100%: bereinigt abgespeichert.
Diese Einstellungen gelten nur fiir das aktuelle Leistungsverzeichnis.

Region: | — empfohl. RKE: | 1.000

Ortsgraife: | Stadt 50 - 200 TEW Vario. RKE:| 0

Objektardfe: | Mitteres Objekt aktueller RKE: | 1.000

Konjunktur: | Normaler Markt Preisnivea: | Mittel M

E][E][=][=]

() RKE - Geografisch

PLZ: &4
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Ab nun steht das Muster-LV bei der Neuanlage eines Leistungsverzeichnisses zur
Verfugung.

Sie kénnen das LV uber den Navigationsknoten ,Muster-LV* zur Bearbeitung 6ffnen
und die Struktur und den Umfang andern.

Mavigation o x
| Projekte

[ Archiv

] Adressen

= | Muster-LV

----- 1 001 - Master-LV Sanierung

Neues Muster-LV anlegen

Wollen Sie Struktur und OZ-Maske eines Muster-LV selbst bestimmen, klicken Sie
einfach auf den Navigationsknoten Muster-LV mit der rechten Maustaste und wahlen
im Kontextmenu den Punkt <Muster-LV»> und hier <Neues Muster-LV» aus.

Mavigation o x

1 Projekte

1 Archiv

1 Adressen

= fIMuster— vl

-1 ool Projekt »

v »
Bieter 4
Angebote 3
Zahlungen 3
Muster-Lv 4 Meuer Muster-1V
Meuer Bauherr Muster-LV dndern

Es erscheint der Grunddaten-Dialog des Leistungsverzeichnisses.

Hier haben Sie nun die Mdglichkeit samtliche Parameter einzugeben — unter anderem
kénnen Sie nun die gewlinschte OZ-Maske bestimmen,

Grunddaten Leistungsverzeichnis E 1
LW-Hr.: LV-Status: OZ-Maske (nur beim Anlegen wahlbar):
In Bearbeitung [vl Titel, Position | -
Titel, Position
REB-Format: 1122PPPPI Schrittweiten: |Gamerk Titel. Position Abbrechen
[CIFiihrende Nullen = N | o=, Gevierk, Titel, Position
i (O I R BT Los, Abschnitt, Gewerk, Titel, Position
Lv-Bezeichnung:

Das weitere Vorgehen nach dem Abspeichern entspricht der Anlage eines Standard-
LVs.
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Muster-LV andern

Um ein Muster-LV zu dndern kdnnen Sie dieses entweder im Navigationsbaum doppelt
anklicken oder Sie haben die Méglichkeit diese Bearbeitung tber den
Kontextmenueintrag der rechten Maustaste <Muster-LV andern> zu markieren und zu
starten. In beiden Fallen 6ffnet sich das Leistungsverzeichnis im Arbeitsbereich.

Ausgabelisten

Zur Ausgabe der Drucklisten bendtigen Sie Microsoft® Excel ab Version 2000 auf
Ihrem Rechner Fur die Ausgabemdglichkeit nach Microsoft Word® benétigen Sie
ebenfalls eine Version ab 2000.

Druck-Layout der Ausgabelisten (ab Excel und Word 2000)

Sie haben die Mdglichkeit, im Vorfeld das Layout der Ausgabelisten in Schriftart,
-gréRe und -farbe anzupassen. Offnen Sie in der Hauptmendileiste Extras »
Ausgabeformat.

Verfiighare Textelemente:

Uberschrift

R ——

Text i
Uberschrift
Gewerk

Titel

Text

l Speichern ] l Abbrechen ]

Markieren Sie in der Liste ,Verfigbare Elemente” die zu andernde Textart und klicken
Sie auf die Schaltflache <Format>. In der nun erscheinenden Maske kénnen Sie die
jeweiligen Formate neu definieren.

Speichern Sie die Anderungen mit <OK> ab. Die geénderten Elemente sehen Sie im
Anschluss im Vorschaufenster im unteren Teil des Dialogs.

Die Voreinstellungen des Programms kdnnen Sie mit «Standard> wiederherstellen.

@ Hinweis

Die Seitenrdnder der Drucklisten sind auf diese Schriftgré3en abgestimmt. Eine
lberméllige VergréBerung dieser Schriften kann zu Problemen bei der Druckausgabe
flihren.
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Ausgabeoptionen

[ﬁ}

Ausgabe nach

© e )
Orre-patei | Abtreshen |
Ausgabeformate
Deckblatt

[v] Titelsummen chne Pr
[#] Titelsummen mit Preis
Kurztexte ohne Preis
Kurztexte mit Preis
Langtexte ohne Preis
Langtexte mit Preis
DINZ75 '08

DINZ76 18 Standard

Keinen

Mit <Ausgabe nach» (1) legen Sie fest, in welchem Format Ihr Leistungsverzeichnis
ausgegeben werden soll.

Um das erstellte Leistungsverzeichnis auszudrucken, bietet das Programm
<Ausgabeformate> (2) zur Auswahl an:

Sie wahlen hier die Zusammenstellung der Liste mithilfe der Kontrollkastchen aus,
bestimmen das jeweilige Ausgabeformat und exportieren die Liste mit <\Weiten in das
entsprechende Ausgabeprogramm, das sich im Anschluss automatisch 6ffnet.

Hier finden Sie die Zusammenstellung lhrer Ausgabe in der Vorschau der
Seitenansicht.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte, dass weitere Eingaben durch die Anzeige der Vorschau lhrer
Ausgabeliste blockiert sind. Wenn Sie im Programm weiterarbeiten wollen, miissen Sie
zumindest die Vorschau der Seitenansicht in Excel schlieBen — die Mappe selbst kann
zur weiteren Bearbeitung allerdings gedffnet bleiben.

Falls Sie das Seitenlayout der jeweiligen Excel-Mappe in Excel &ndern méchten,
milissen Sie die jeweilige Gruppe auflésen. ,Gruppe* entspricht der Zusammenfassung
einzelner Arbeitsblétter unter Excel zu einer LV-Mappe, mit der der Gesamtausdruck
generiert werden kann. Die Auflésung dieser Gruppe gelingt Ihnen durch Schlie3en der
Vorschau und gezielten Wechsel auf eines der generierten Arbeitsblétter. Man erkennt
die Auflésung an den nun wieder farblich unterschiedlichen Reitern der Mappe.

Bitte beachten Sie, dass bei Verwendung von positionsbezogenen Grafiken eine
Druckausgabe mit Grafiken nur nach Word maéglich ist.
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@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Die Ausgabe nach Word und Excel 6ffnet automatisch die
Jjeweiligen Programme und die auszugebenden Listen. Beim rtf-Export wiederum wird
das Dokument auf Ihrem Rechner unter diesem Format abgespeichert. Es 6ffnet sich
ein entsprechender Assistent. Eine direkte Zuweisung zu einem speziellen Programm
wird nicht vorgenommen, und die jeweilige Ausgabe erscheint auch nicht automatisch.

Im unteren Bereich von <Ausgabeoptionen> stehen noch weitere Optionen in den
Ausgabelisten zur Verfugung.

Dabei kénnen Ihre Massenberechnung sowie Vor- und Nachtexte in der Aufbereitung
der Ausgabelisten berlcksichtigt werden. Des Weiteren besteht die Option, die
einzelnen Angaben pro Position (z.B. Menge und EP) oberhalb oder unterhalb der
Position zu platzieren. Darlber hinaus haben Sie die Mdglichkeit, am Ende eines Titels
die Titelsumme zusammenfassend auszugeben.

@ Hinweis

Die Anzeige der Seitenzahlen beginnt standardméaflig mit der Zahl 1. Dies kénnen Sie
iiber die Druckoptionen &ndern. Diese Anderung wirkt sich auf die Beschriftung der
FuBzeile aus. So wird als Standard z.B. Seite 1 von 20 ausgegeben. Andern Sie nun
die Startseite, erscheint in der Ausgabe lediglich die Seitenzahl (z.B. Seite 3). Die
angegebene Kopfzeile entspricht den Adressdaten des Erstellers, die Sie mit der
Druckoption <Adressdaten in Kopfzeiles in den Ausgabelisten ausblenden kénnen.

Die Schaltflache «Standard»
Wabhlen Sie die gewiinschte Ausgabeform, Drucklisten und Optionen aus, klicken Sie
auf «Standard> und legen Sie so |hren Standard fur die Ausgabe fest, der bis zu einer
Neufestlegung erhalten bleibt.

Anpassen der Drucklisten in Excel und Word

Die Ausgabelisten kdnnen Sie in Excel und Word individuell anpassen und mit Datei »
Speichern unter auf lhrer Festplatte abspeichern. Eine automatische Speicherung der
Ausgabeliste durch das Programm kann nicht erfolgen.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Anderungen, die Sie am Leistungsverzeichnis in den Ausgabelisten
vornehmen, werden nicht ins Programm zurtickgeschrieben. Andern Sie deshalb
Grundsétzliches bitte immer liber das Programm im Arbeitsbereich ab.
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Drucken der Ausgabelisten

Zum Ausdrucken der Listen wahlen Sie den Mentubefehl «Drucken» in Threm
Ausgabeprogramm aus.

Falls Sie sich in der Seitenvorschau der Ausgabelisten befinden, werden alle Listen
gedruckt, ansonsten die unter Excel angezeigte Liste.

Programmbedienung | Grundlegende Arbeiten mit dem Programm | 78



Vergabe

Angebotserstellung

Mit diesem Programmteil besitzen Sie die Mdglichkeit, zu erstellten
Leistungsverzeichnissen Angebote einzupflegen und einen Preisspiegel zu erstellen.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Das Angebot wird zu dem Leistungsverzeichnisstand erstellt, den
Sie abgespeichert haben. Das heil3t, zu einem erstellten, aber noch nicht
abgespeicherten LV wird der letzte gespeicherte Stand als Angebot gebffnet. Sie
werden auf diesen Umstand aber beim Anlegen eines Angebots hingewiesen.

Neues Angebot

@ Markieren Sie ein vorhandenes LV und betéatigen Sie im Anschluss die
Schaltflache «<Neues Angebob.

Es erscheint folgender Dialog:

verfagbere Bieter: Ly 1ZH557690 - Rohbsusrbeten
Orrare stol Gk
Otsfeid aa Bia by Nouer Eiatar
Edator dndern
Strasse g Eki
FAZ{Ort a
Tebalon:
Tebelanc:
Mabi:
e-Mal:
Bamerk, ;
Crstelt: suletst geandert:
—— —————

Falls Sie bereits Bieterdaten eingepflegt oder importiert haben, finden Sie sie in der
Liste auf der linken Seite. Durch Anhaken der gewtinschten Bieter werden fir diese im
Navigationsbaum Angebote angelegt.
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Ansonsten legen Sie Uber <Neuer Bieter) die Bieterdaten an.

euer Hieter m@
Bister: ||
¢
€

Strasse:
PLEZ[Crt:
Telefon:
Telefax:
Mabil:

e-Mail:

Mit «<Speichern> gelangen Sie zurlick in den Angebotsdialog. Uberpriifen Sie die Daten
und speichern Sie sie im Anschluss mit «<Speicherny ab. Der von Ihnen angelegte Bieter
erscheint nun in der Bieterliste und kann dort ausgewahlt werden.

Sortierung der Bieteradressen

Um die Ubersichtlichkeit im Adressenbereich zu erhdhen, bietet das Programm
zusatzlich zu der bereits bestehenden Einteilung in Bieter und Importierte Bieter eine
weitere vom User frei editierbare Strukturebene.

In dieser Ebene kann der Anwender beliebig viele einzelne Ordner anlegen und
benennen (analog zur Struktur Gewerk — Titel). Die Sortierung der Ebenen erfolgt
alphanumerisch.

Die Zuweisung der Bieter erfolgt in den Dialogen «Bieter bearbeiten> oder «<Neuer
Bieten Uber das Dropdown-MenU <Adresskategoriey, in dem alle angelegten
Strukturebenen zu finden sind.

Kategorie: | [Alle Bieter] v

verfligbare|
—|Allgemein
O

=1 Zimmerer
[0 Franz Stoll GmbH

Im Programmdialog <Angebot erstellen> wird dem Anwender zur Differenzierung der
Auswahl ebenfalls das Filtermeni angeboten, und je nach Auswahl werden nur die der
Ebene zugewiesenen angezeigt.

Hier wird aber noch zusatzlich die Option <Alle Bieter» angeboten.

Die angezeigten Bieter werden ebenfalls in alphanumerischer Reihenfolge aufgelistet.

Anlegen einer Adressstruktur

Damit Sie im Programm lhre Adressen besser verwalten kdnnen, haben Sie die
Méglichkeit, die importierten Adressen in eine von Ilhnen angelegte Struktur zu
importieren. Hierfur gehen Sie wie folgt vor:
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Klicken Sie den Baumeintrag ,/mportierte Bieter” mit der rechten Maustaste an.

Mavigation o x

1 Projekte

1 Archiv

= | Adressen
] Bauherren
] Ersteller
[ Bieter

=] Importierte Bieter

= | Muster-LV Projekt »
----- [ 001 - Master-LV Sanieru - D
Bieter 4 Meuer Bister
Angebote 3
Zahlungen L4 Meue Gruppe
Muster-Lv L4 %
Meuer Bauherr Bieterkategorien verwalten

Im nun erscheinenden Kontextmeni wahlen Sie den MenUbefehl Bieter » Neue Gruppe
aus.

Vergeben Sie nun im Eingabedialog den von Ihnen vorgesehenen Gruppennamen.
Diesen Vorgang kdnnen Sie bis zu acht Mal fortsetzen, um lhre Adressstruktur
anzulegen.

Offnen/Bearbeiten des Angebotsdialogs

Klicken Sie im Navigationsbaum das gewilinschte Angebot doppelt an. Nun wird der
Angebotsdialog flr den gewahlten Bieter gedffnet.

(2! Angebot - Stahlbeton- und Materarbeiten - Eisfeld AG
Datei  Ansicht 2
dOAB&E .
LV Menge  Einh EP [EUR] GP Erf. [EUR] GP [EUR] +/- [%] EP End [EUR] GP End [EUR]
124.184,37 124.184,44 0,00 124.184,44/
10| -] Betonarbeiten 74.937,21 74.937,14| 0,00 74.937,14|
10| 10 |-] Abschnitt B 74.937,21 74.937,14| 0,00 74.937,14|
10, 10 10| Sauberkeitsschicht Kiessand 105,000 m? 8,74 917,57 917,60 0,00 917,60
10| 10 20| Schalung, rau, Streifenfundamente 24,000 m? 35,19 844,65 844,66 0,00 844,66/
10| 10 30| Bodenplatte C 20/25, d=25 cm 103,400 m* 44,68 4.619,80 4.619,81 0,00 4.619,81
10| 10 40| Schalung Streifenfundament H 0,5-1m 125,000 m2 37,74 4.717,03 4.717,00 0,00 4.717,00
10| 10| 50| Schalung Bodenplatte h bis 15cm 142,750(m 4,29 612,40| 612,40 0,00 612,40
10| 10 60| %ﬁ;;“m Bodenplatte Stahlbeton C16/20 D Gber 350,000 m3 161,35 56.472,92| 56.472,85 0,00 56.472,85
10| 10| 70| BPO) 2rmamn Bodenplatte Stahlbeton C40/50 3200kg/m3| 201,000 m2 87,90 0,00 nur Einheitspreis 0,00 nur Einheitspreis|
20cm
10| 10 80| Schalung Aufenwand GF-Schalungsplatten H 2-3m 48,500 m2 34,16 1.656,82| 1.656,81 0,00 1.656,81
10| 10 90| Ortbeton AuBenwand wd 16cm Stahlbeton C45/55 48,500 m2 48,57 2.355,78] 2.355,79| 0,00 2.355,79|
10| 10 100 Ortbeton AuFienwand wd 24cm Stahlbeton C20/25 52,500 m2 52,20 2.740,24| 2.740,24 0,00 2.740,24]
20| -] Stahlbetonarbeiten 6.006,20] 6.006,20| 0,00 6.006,20|
20, 10 -] Fundamente 6.006,20) 6.006,20| 0,00 6.006,20|
20, 10 10| Fundament instand setzen, Bruchstein-Mauerwerk 7,500 m3 544,19 4.081,40| 4.081,40 0,00 4.081,40
20 10 20| Fundament verfestigen, Torkretierung 10,000 m2 51,69 516,94 516,94 0,00 516,94|
20 10 30| Injektionen (chem.) fiir Unterfangungen 3,500 m3 402,25 1.407,86| 1.407,86) 0,00 1.407,86|
30 -] Mauerwerksarbeiten 43.240,96] 43.241,09] 0,00 43.241,09)
30 10 =) Abschnitt C 43.240,96 43.241,09| 0,00 43.241,09|
30 10 10| HLz 20-1,4; 0,58 W/mK, Aufienwand, d=24 310,180 m? 82,62 25.627,86)| 25.628,00 0,00| 25.628,00
30 10 20| HLz 20-1,4, tragende Innenwand, d=30 52,500 m2 101,28 5.316,96| 5.316,94 0,00 5.316,94|
30 10 30| Hiz 12-0,3, Innenwand, d=17,5 37,500/ m2 69,72 2.614,54| 2.614,54 0,00 2.614,54]
30, 10 40| HLz 12-0,9, Innenwand, d=11,5, Plan 68,500 m? 58,58 4.012,92 4.012,94 0,00 4.012,94|
30 10 50| Mauerwerkspfeiler, VMz 20-1,8, Sichtm. 10,000/ m 56,83 568,34 568,34 0,00| 568,34
30 10 60| Mauerwerkspfeiler, MZ 12-1,6 10,000 m 510,03 5.100,34| 5.100,34 0,00 5.100,34]

Der Angebotsdialog zeigt das Leistungsverzeichnis in der Kurztext-Darstellung mit den
von lhnen gepflegten Positionsnummern und Mengenangaben.
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Die weiteren Spalten sind wie folgt definiert:

EP [EUR]
Diese Eingabe entspricht dem Ihnen Ubergebenen Einheitspreis fir die angegebene
Position.

GP Erf. [EUR]

Dieser Preis entspricht dem Gesamtpreis, der lhnen der Bieter mitgeteilt hat. Dieser
kann jedoch vom errechneten GP abweichen. In diesem Fall werden Sie vom
Programm darauf aufmerksam gemacht, und der Preis erhalt eine andere Schriftfarbe.

GP [EUR]
Dieser Preis entspricht dem errechneten Gesamtpreis. Hierbei wird die Menge mit dem
EP multipliziert.

+/- [%]

Falls Zu- oder Abschlage auf einzelne Positionen, Abschnitte des
Leistungsverzeichnisses oder das gesamte LV vorliegen, kénnen Sie diese hier
einpflegen. Abschlage erhalten ein negatives Vorzeichen.

EP End [EUR]
Hier werden die eingegebenen EPs mit den jeweiligen Zu- und Abschlagen dargestellit.

GP End [EUR]

Dieser Spalte entnehmen Sie die jeweiligen angepassten Abschnittssummen. In dieser
Spalte werden die Gesamtsummen aus angepassten EPs und den jeweiligen Zu-/Ab-
schlagen auf den jeweiligen Abschnitt ausgegeben.

@ Hinweis

Jegliche Anderung am zugrunde liegenden Leistungsverzeichnis wirkt sich direkt auf
die bereits angelegten Angebote aus. So kann eine Massendnderung oder die
Neunummerierung eines LV schwerwiegende Auswirkungen auf bereits eingeholte
oder noch ausstehende Angebote haben.

Eingabe der Bieterpreise

Manuelle Eingabe der Bieterpreise

Analog zum Leistungsverzeichnis besitzen Sie auch hier die Mdglichkeit, die gelben
Felder zu editieren.

LV Menge | Einh EP[EUR]|  GPErf. [EUR] GP[EUR]|  +/-[%] FEPEnd[EUR]| GPEnd [EUR]
0,00 0,00| 0,00

10 -] Stahlbetonarbeiten 0,00| 0,00 0,00

10/ 10 -] Fundamente 0,00 0,00 0,00

10 10 Fundament instand setzen, Bruchstein-Mauerwerk 7,500 m3

10| Beschichtung, Fachwerk,mech/chem, entfern. 8570/m
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Tragen Sie in die betreffenden Felder die jeweiligen Preisangaben ein. Um die Eingabe
der EPs schneller zu gestalten, kdnnen Sie von Eingabefeld zu Eingabefeld mit der
Return-Taste springen.

Der Gesamtpreis wird im Anschluss automatisch berechnet.

GAEB-Import der Angebotspreise

Das Programmmodul bietet lhnen auch die Méglichkeit, Angebote auf elektronischem
Weg einzuholen. Dazu muss allerdings zuerst ein Bieter angelegt werden und lhnen
das Angebot in Form einer *.d84-, *.p84- oder *.x84-GAEB-Datei vorliegen.

@ Hinweis

Beim GAEB-Import kann keinerlei Plausibilitdtspriifung stattfinden, ob das von lhnen
importierte Angebot dem betreffenden Leistungsverzeichnis entspricht. Uberpriifen Sie
bitte das Angebot vor dem Einlesen in den Angebotsdialog.

Den Import der Daten starten Sie entweder Uber Datei » GAEB-Datei importieren oder
Uber das GAEB-Import-Symbol in der Symbolleiste. Wahlen Sie den Speicherort der
Datei aus und starten Sie den Import (iber «Offnen>. Nun erscheint der GAEB-
Prufungsdialog. Anhand der zugewiesenen Positionsnummern werden die einzelnen
Preisangaben in den Dialog tibertragen. Ein Ubertrag findet nur bei den Positionen
statt, die dem Leistungsverzeichnis entsprechen. Abweichende Positionshnummern
werden nicht tbertragen, eine Preisangabe fir diese Positionen ist per GAEB-
Austausch nicht méglich.

® Hinweis

Falls Sie bereits manuelle Eingaben im Angebot vorgenommen haben und im
Anschluss eine GAEB-Datei importieren, werden alle Positionsnummern, die in dieser
Datei vorhanden sind, importiert und die betreffenden manuellen Eingaben
tberschrieben.
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Bietertexterganzungen

Falls in den Angeboten Erganzungen der Texte vorgenommen wurden, kdnnen Sie

diese per GAEB-Austausch importieren oder manuell im Bieter-Dialog nachtragen.

Manuelle Bieterergdnzungen

LV Menge | Einh

30| -| stahlbetonarbeiten
30| 10 —| Fundamente
30| 10 10 Fundament instand setzen, Bruchstein-Mauerwerk 7,500|m3
30| 10 20 Fundament verfestigen, Torkretierung 10,000 m2
30| 10/ 30 Injektionen (chem.) fiir Unterfangungen 3,500|m3
40| —| Holz- und Zimmererarbeiten
-|Fa rksanierung
40 10| -] Fachwerksani
Putztrager entfernen, Frellegen Fachwerk 12,756/m=
AuBenputz abschlagen, Freilegen Fachwerk 8,570/ m2
Fachwerk-Ausmauerungen, verputzen 24,780 m2

Beschichtung,Fachwerk,mech chem,entfern,

Boden der Griindungssohle verbessern und verdichten,
durch Injizieren, einschl. Bohrlgcher herstellen,
Einpressgut mit hydraulischem Bindemittel, fiir
Unterfangungen, Bohrtiefe bis & m, unter
Baugrubensohle, Bodenverfestigung[.......... 1kN/m2,

Dicke der verfestigenden Bodenschichten mind.[.......... 1m

Offnen Sie die Langtextansicht der Angebotsposition einfach per Doppelklick — die als

Bietertexterganzung gekennzeichneten Bereiche kénnen im Anschluss geandert und

gespeichert werden.

Importierte Bieterergdnzungen

Bietertexterganzungen die per GAEB-84-Datenaustausch importiert wurden beinhalten
die Anderungen bereits — diese finden Sie in farblich hervorgehobenen Feldern wieder.

LV Menge | Einh

30| -| Sstahlbetonarbeiten

30| 10 -] Fundamente

30| 10 10 Fundament instand setzen, Bruchstein-Mauerwerk 7,500|m3
30| 10 20 Fundament verfestigen, Torkretierung 10,000 m2
30| 10/ 30 Injektionen (chem.) fiir Unterfangungen 3,500/m3
40| —| Holz- und Zimmererarbeiten

40| 10 -] Fachwerksanierung

40| 10 10 Putztrager entfernen, Freilegen Fachwerk 12,756/m2
40| 10| 20| AuBienputz abschlagen, Freilegen Fachwerk 8,570|m2
40| 10| 30| Fachwerk-Ausmauerungen, verputzen 24,780 m2
40 10 40 Beschichtung,Fachwerk,mech chem,entfern. B8,570/m

Boden der Grindungssohle verbessern und verdichten,
durch Injizieren, einschl. Bohrlécher herstellen,

Einpressgut mit hydraulischem Bindemittel, fiir
Unterfangungen, Bohrtiefe bis & m, unter

Baugrubensohle, Bodenverfestigung 25,58 kMN/m2, Dicke der
verfestigenden Bodenschichten mind 7,50 m_|
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Anderung der Mengenangaben

Falls Sie die Mengen in einem Angebot &ndern wollen, kehren Sie mithilfe der
Schaltflache <Zum LV» in den LV-Modus zurlick und passen hier die Mengen an.
Hierbei ist jedoch zu beachten, dass sich diese Mengenanderung auf alle Angebote
auswirken wird.

GP-Erfasst ein- und ausblenden

Um die Eingaben ubersichtlicher zu machen, falls Ihnen keine Bieter-GPs vorliegen
sollten oder Sie diese nicht priifen wollen, kénnen Sie die Spalte ,GP-Erf. [EUR]”im
Meni <Ansichty in der Hauptmendileiste des Angebotsfensters auch ausblenden.

Hauptmeniileiste — Datei

Hierin finden Sie folgende Menubefehle:

GAEB-Dateien importieren
Speichern

Ausgabe

Zurick zum LV

Hauptmeniileiste — Ansicht
Hierin finden Sie folgende Menubefehle:

Alle Positionen einblenden
GP-Bieter anzeigen
Summen anzeigen
Aktualisieren
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Ausgabe der Angebote

Ausgabe eines einzelnen Angebots — Angebotspriifung

Um ein Angebot eines Bieters ausgeben zu kdnnen, wechseln Sie in die Druckoptionen
des Angebotsdialogs. Diese erreichen Sie entweder Uber Datei » Ausgabe oder Uber
die Schaltflache <Ausgabe> in der Symbolleiste. Es 6ffnet sich folgender Dialog:

Ausgabe nach -

Weiter
P | weter ]
O
() RTF-Datei

Ausgabeformate
Deckblatt

[¥] Titelsummen mit Preis
Kurztexte mit Preis

Vergleich: LV{Vergabe
Adressdaten in Kopfzeie
[office 97 Standard

Preisspiegel

[] Ausgabe in Dokumentenablage

Analog zum LV-Modus haben Sie hier unterschiedliche Programm- und
Ausgabeformate zur Auswahl. Die Ausgabe der Angebotsprifung besteht aus einem
Deckblatt, den Titelsummen und der Kurztextausgabe des Angebots mit den
dazugehdrenden Preisen. Auch diese Drucklisten unterliegen den
Schriftformatierungen, die im Hauptprogramm unter Extras » Ausgabeformat definiert
wurden. Ein Export dieser Listen unter Office 97 kann hierdurch jedoch ebenfalls nicht
beeinflusst werden.

Preisspiegel

Um einen Preisspiegel fur die von Ihnen angelegten Angebote zu erstellen,
verlassen Sie den Angebotsdialog und wechseln zurlick auf das Leistungsverzeichnis.
Markieren Sie ggf. das Leistungsverzeichnis im Navigationsbaum und betatigen Sie
nun die Schaltflache «Preisspiegel> in der Symbolleiste oder den gleichnamigen
MenUpunkt im Kontextmen.
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Auch hier erscheint nun der Dialog ,,Ausgabeoptionen*:

Ausgabe nach -
Oexce | veter |
O
() RTF-Datei

() Grafik
Ausgabeformate

Vergleich: LV/Vergabe

mit Mittelpreis
Adressdaten in Kopfzeile

Do

Preisspiegel

(") Ubersicht im Querformat mit bis zu 15
Angeboten und farbiger Kennzeichnung
der niedrigsten Angebotspreise

(%) Ubersicht im Hochfarmat mit bis zu 15
Angeboten ohne farbiger Kennzeichnung
der niedrigsten Angebotspreise

[] Ausgabe in Dokumentenablage

Dricken Sie auf <Weiter» und im Dialog ,Auswahl“ wahlen Sie die betreffenden
Angebote aus, mit denen Sie den Preisspiegel erstellen méchten, und klicken auf <OKb>.

( Auswahl Z 1

verfigbare Angebote: a
Angebot | Bieter
@00  EigenesLv Abbrechen

™ o1 Franz Stoll GmbH
Moz EisfeldAG

Alle

Keinen

@ = Angebot vollsténdig
B = Angebot unvollstandig Il
# = Vergabe

vor Ausgabe Angebote
erneut berechnen

Nun erscheint die Auswahl aller angelegten Angebote. Dartiber hinaus wird Ihr
angelegtes Leistungsverzeichnis ebenfalls als Angebot zur Verfliigung gestellt, um den
Kostenrahmen der eigenen Kalkulation im Vergleich und die Plausibilitat der eigenen
Preise zu Uberprifen.

Ausgabe des Preisspiegels
Ihnen stehen fir die Ausgabe des Preisspiegels zwei Arten zur Verfligung:

e Ubersicht im Querformat mit bis zu 15 Angeboten und farbiger Kennzeichnung der
niedrigsten Angebotspreise
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Die Ausgabe liefert lhnen hierbei eine Kombination aus dem Preisspiegeldeckblatt
und dem eigentlichen Preisspiegel mit differenzierter Aufstellung der Positions- und

Titelsummen. Auch wird hierbei die prozentuale Abweichung zum glinstigsten
Anbieter der jeweiligen Position ausgegeben.

Die Ausgabe des Preisspiegels erfolgt im Querformat mit der gewéahlten Anzahl der

Bieter, also bis zu 15 nebeneinander. Das Ausgabeformat ist abhangig von dem

Format, das |hr Drucker ausgeben kann (DIN A3 oder DIN A4). Falls Sie dieses
Druckformat Uber einen DIN-A4-Drucker ausgeben méchten, haben Sie die

Moglichkeit, die einzelnen Blatter durch Verkleben oder Kopieren zu einer grof3en

Liste zusammenzufihren.

||||!Lll|

Einheitspreisspiegel
Erstell am 26.04. 2013
Projekt: 1234567890 Brunnenhof
Lv-t:{011 Rohbauarbeiten
Referenzbicter.
Biister 1 Biieter 2
Franz Seoll
GmbH Eizteld AG Eigenes LY Mittelpreis.
10 Erdarbeiten
10.10 Bauabschnitt A
10.10.10 64,50 m Hecke roden, entsorgen, m
EP: 9.36EUR" 10.47EUR T.E3EUR 1043 EUR
GP: BO3,7T2ZEUR E7S,32EUR TS0.33EUR
Zu-lAbschlag: 0,00 0,00 0,00
GPinkl.: B03, 72 ELIR 675,32 ELR 750,33 ELIR B7645SELUR
[l 100,005 .66 124,28 12,05
10.10.20 10,00 5t Carpinus betulus, Heckenpflanze
EF: Z153EUR Z145EUR" Z3.83EUR ZZZTEUR
GP: 215, 30EUR 214,50 ELR 238,33 ELUR
Zu-thbschlag: 0,00 0,00 0,00
GFirkl.: 215, 30EUR 214.50EUR 238,33EUR 222, 71EUR
Liff.: 100,37 100,003 mies 03,834
10.10.30 4,00 St Taxus baccataFormen |
EP: 51.84ELIR" 52.00EUR S5T.7BELUR 53.87EUR
GP: 207.36ELR 208.00ELR 231 TEUR
Zu-lAbschlag: 0,00 0,00 0,00
GPinkl.: 207,36 ELUR 208,00EUR ZI3LTMEUR Z1S 43EUR
iff.: 100,005 100,312 .45 103,32
10.10.40 289,50 m*  Baugrubenaushub, Bkl 3, mit Abfuhr
EP: 1044 ELR* TTZEUR 13,02 EUR T.T3EUR
GP:| S02238EUR  3.332.34EUR  3.769.87EUR
Zu-lAbschlag: 0,00 0,00 0,00
GPinkl: | S02258ELR| 355332.54EUR  3.76367EUR  3.33506EUR
[l 100,005 1226 124,730 12,330
10.10.50 2,00 5t Baum fallen, frei fallend, d=50cm, ents.
EF: 154,80EUR 153,2ZEUR" 170,24 EUR 159,4ZEUR
GP: 303,60 ELR 306,44 ELR 340,43 ELIR
Zu-thbschlag: 0,00 0,00 000
GFirkl.: 303 60ELR 306,44 EUR 340,43 EUR HE.E4EUR
Liff.: 01,0324 100,003 mies 04,0554
10.10.60 112,50 mz  Oberboden abtragen, seitl. lagern, 30 cm
EP: 2.0TEUR" 20ELR 233EUR 21TEUR
GP: 232.88ELR 236.25EUR 262 46 EUR
Zu-lAbschlag: 0,00 0,00 0,00
GPinkl.: 232 585EUR 2Z36,25EUR 26246 EUR 243,86EUR
iff.: 100,005 10,4532 T2 71 104,723

Die Ausgabe erfolgt hierbei in folgender Reihenfolge:

Zuerst wird der Preisspiegel der ersten 6 Bieter vollstdndig ausgegeben, d.h. der

Kurztext und positionsbezogene Ausgaben aller Positionen, danach erfolgt erst die
vollstandige Ausgabe des zweiten Abschnitts ab Bieter Nummer 7.

Vergabe
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¢ Ausgabe im Hochformat mit bis zu 15 Angeboten ohne farbige Kennzeichnung der

niedrigsten Angebotspreise

Einheitsnreissgiegel Erstellt am: 26.04. 2013
Projek: 1234567890 Brunnenhof
Lv-i: 011 Rohbauarbeiten
Bieter 1 Bieter 2
Franz Stoll
GmbH Eisfeld AG EigenesLY Mittelpreis
10 Erdarbeiten
10.10 Bauabschnitt A
10.10.10 64,50 m Hecke roden, entsorgen, m
EF: QIGEURT 10.4TEUR TLEIEUR 1043 EUR
GP: BO3.7ZEUR E75,3ZEUR T50,33EUR
Zu-tfbzchlag: 0.00% 0.00x% 0,00
GPinkl.: BO3.7ZEUR E75,3ZEUR T50,33EUR ETE45EUR
Gife.: 100.002 .66 124,280 TI2.05%
10.10.20 10,00 5t Carpinus betulus, Heckenpflanze
EP: 2153EUR 2145EUR" 23,83EUR 22,2TEUR
GP: Z15,30EUR Z14.S0EUR 238,33EUR
2u-thbzchlag: 0,00 0,00 0,00
GPinkl.: Z15,30EUR Z14.S0EUR 238,33EUR 222, T1EUR
Gife.: 100,37 100,00 LA 103.83%
10.10.30 4,00 5t Taxus baccata Formen
EP: 5184 EUR" 5z 00EUR ST.T8EUR 53.8TEUR
GP: 207 36EUR 208,00 ELR 231 1MEUR
2u-thbschlag: 0,00 0,004 0,004
GP inkl.: 207 36EUR 208,00 ELR 231 1MEUR 21543 EUR
Gife.: 00,0022 100,31 145 103.92%
10.10.40 289,50 m*  Baugrubenaushub, Bkl. 3, mit Abfuhr
EP: 10,44 EUR" T TZEUR 13.0ZEUR MNI3EUR
GP: 3022308EUR 3.33234EUR  3.762.8TEUR
Zu-tAbschlag: 0.00:2 0.00x 0.00:2
GPinkl: 3.02238EUR 333234 EUR  3.7T636TEUR  3.335.06EUR
0itf.: 00,0022 Te. 26 124,73 T2, 33
10.10.50 2,00 5t Baum fillen, frei fallend, d=50cm, ents.
EP: 154,80EUR  183.2ZEUR” 170,24 EUR 159,42 EUR
GF: 303,60EUR 306,44 EUR 340,43EUR
Zu-tAbschlag: 0.00 0.00 0.000
GFinkl: 303,60EUR 306,44 EUR 340,43EUR 8,84 EUR
Dif.: 101,037 100,002 e 104,052
10.10.60 112,50 m?  Oberboden abtragen, seitl. lagern, 30 cm
EP: Z07TEUR® 2 A0EUR 2 33EUR ZATEUR
GP: 232, 88EUR 236, Z5EUR 262 4BEUR
Zu-thhzchlag: 0.00 0.00 0.005
GRinkl: 232,83EUR 236,25EUR 262 46EUR 243,86 EUR
Dif - 100,00 101,452 N2 71 104,72

Diese Ausgabe liefert Ihnen eine Kombination aus dem Preisspiegeldeckblatt und
dem eigentlichen Preisspiegel mit differenzierter Aufstellung der Positions- und

Titelsummen. Die prozentuale Abweichung zum glnstigsten Anbieter der jeweiligen

Position wird mit ausgegeben.

Die Ausgabe des Preisspiegels erfolgt im Hochformat mit der gewahiten Anzahl der

Bieter.

Die Ausgabe erfolgt im DIN-A4-Format (ideal zum Ablegen). In den jeweiligen

Abschnitten werden immer der Kurztext der Position und der gunstigste Bieter

ausgegeben.

Die Ausgabe erfolgt in folgender Reihenfolge:

o Zuerst wird der Preisspiegel der ersten 5 Bieter vollstandig ausgegeben, d.h. der

Kurztext und positionsbezogene Ausgabe aller Positionen, danach erfolgt erst

die vollstandige Ausgabe des zweiten Abschnitts mit der Positionsbeschreibung

und dem gunstigsten Bieter an erster Stelle.

¢ Ab 10 Angeboten erscheinen drei Ausgabelisten. Dabei wird eine dritte Druckliste

analog zu den bisherigen Vorgaben ausgegeben, der jeweils erste Bieter in

diesen Listen ist der glinstigste der getroffenen Auswahl.
Falls die Zahl der Bieter die Zahl 12 Ubersteigt, wird eine vierte Liste mit Werten

gefulit.
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Grafischer Vergleich der Angebote

Analog zur Ausgabe des Einheitspreisspiegels besitzen Sie die Moéglichkeit, sich die
einzelnen Angebote grafisch darstellen zu lassen. Dazu wahlen Sie bei der Ausgabe
die Option ,Grafik“und im Anschluss die betreffenden Bieter — es erfolgt die grafische
Aufbereitung des Preisspiegels.

Urabaptiand - Lrwthohe Seresiiing

l Hnnnerhof - Rahbaoarbelton
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Ausgabe des Vergabe-LV

@ Uber die Schaltflaiche «Vergabe» in der Symbolleiste des LV-Bereichs generiert
das Programm das Vergabe-LV des von Ihnen auszuwahlenden Bieters. Auch hier
haben Sie Uber den Dialog ,,Druckoptionen” die Mdglichkeit, die Druckformate
auszuwahlen.

Falls Sie die Vergabe andern wollen, werden Sie vom Programm auf eine bereits
bestehende hingewiesen und kdnnen diesen Vorgang erneut durchfuhren.
Anpassen der Vergabe-Mengen

Falls es zu Abweichungen zwischen der im Leistungsverzeichnis ausgeschriebenen
und der letztendlich zur Vergabe ermittelten Mengen der einzelnen Positionen
gekommen ist, kdnnen Sie diese Mengen mit <Vergeben> beim gekennzeichneten
Angebot einpflegen.
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Der nun sich 6ffnende Dialog ist um einige Spalten erweitert worden:

L¥Menge | VergMenge | Einh EP[EUR]|  GPEf. [EUR] GP[EUR]| Verg.GP[EUR]|  +/-[%]  EPEnd[EUR]| YergP End [EUR]|  GPEnd [EUR]| Verg.GP End [EUR]
4.404,35 4.404,34 4.404,34 4.404,34

-IStahlbetonarbeiten 3.570,12) 3.570,11 3.570,11 3.570,11 3.570,11
30 10) JFundamente 5.570,12| 3.570,11 357011 0,00 3.570,11 350,11
w0 10 10 7,500 7,500/m3 523,47 Zzaz6,01 2.426,00] 2.426,00] 0,00 2.426,00] 2.426,00]
30 10 20 10,000 10,000/m2 30,73 307,21 307,21 307,21 0,00 307,27 307,27
a0 10] 30 3,500 3,500/m3 239,10 36,84 836,84 836,84 0,00 836,84 36,4
40 834,23 83423 83423 0,00 83423 834,23
4010 834,23 834,23 83423 0,00 854,23 834,23
a0 10| 10| 12,756 12,756/ me 59| 66,14 66,14 66,14 0,00] 66,14 66,14
40 10 20 8,570 8,570/mz 16 69,93 69,93 69,93 0,00 69,93 69,93
40 10] 30 24,780 24,180/ mz 24,74 612,93 61293 61293 0,00 612,93 612,93
40 10 40 8,570 8,570/m 9,95 85,23 85,23 85,23 0,00 85,23 85,23

So finden Sie hier die Spalten ,LV-Menge“und ,Verg.Menge* (Vergabe-Menge).

LY Menge Yerg.Menge | Eil

7,500 7,500|m:
10,000 10,000|m:
3,500 3,500|m:
12,756 12,756/m:
8,570 8,570|m:
24,780 24,780|m?
8,570 8,570/m

Um nun die Anpassungen vorzunehmen, kdnnen Sie den in der Spalte aus dem
Leistungsverzeichnis ibernommenen Preis Uberschreiben. Angepasste Mengen
werden in der Liste in einer anderen Farbe dargestellt.

Anpassungen in den Vergabe-Mengen wirken sich im Weiteren auf die Spalten
,Verg.GP* (der aus dem im Angebot ermittelten EP und der Vergabe-Menge
errechnete Gesamtpreis, ohne Zu- oder Abschlage), ,Verg.EP End” (Gesamtpreise aus
Positionen und den Vergabemengen inkl. eventuell gewahrter Zu- oder Abschlage) und
schlieBlich ,Verg.GP End” (Gesamtpreise aller Ebenen inkl. aller Zu- oder Abschlage)
aus.

—— e
GP[EUR]| Verg.GP [EUR]
4.404,36 4.802,23
3.570,13 3.968,00
3.570,13 3.968,00
2.426,03 2.823,89

Der in der Spalte ,Verg.GP End” angezeigte Gesamtpreis geht letztendlich als Preis fur
diese Vergabe in die Berechnung in der Projektubersicht ein.
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Ausgabe der Mengen- und Preisdifferenzen

Um die eingegebenen Mengenanpassungen und die daraus entstandenen
Preisunterschiede ausgeben zu kdénnen, rufen Sie das Druckmenu auf. Hier kdnnen
Sie zwischen den Drucklisten der Preisdifferenzen und der Mengendifferenzen
auswahlen, nachdem Sie das gewiinschte Druckformat (MS Excel oder Word)
bestimmt haben.

Yergleich: L¥ /Yergabe
[P 2
Mengendifferenz

Preisdifferenz Erstellt am: 26.04.2019
Projekt: 1234567890 Brunnenhof
Lv-Nr: 012 Stahlbeton und Holzarbeiten
Bieter: Franz Stoll GmbH

Pos Kurztext EP/Mengen errechneter GP
10 Stahlbetonarbeiten
4.536.15 EUR
10.10 Fundamente
10.10.10 Fundament instand setzen, Bruchstein-Mauerwerk
EP: 410,99 EUR
LV-Menge: 7,50 m3
Vergabe-Menge: 7,50 m3
LV-GP: 3.082,45 EUR
Vergabe-GP: 3.082,45 EUR
Abweichung in EUR: 0,00 EUR
Abweichung in %: 0,00%
10.10.20 Fundament verfestigen, Torkretierung
EP: 39,04 EUR
LV-Menge: 10,00 m2
Vergabe-Menge: 10,00 m2
LV-GP: 390,42 EUR
Vergabe-GP: 390,42 EUR
Abweichung in EUR: 0,00 EUR
Abweichung in %: 0,00%

In der Ausgabe der Preisdifferenzen werden die unterschiedlichen Mengen, die sich
daraus ergebenden Preisunterschiede sowie die prozentualen und die preislichen
Abweichungen dargestellt.
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Mengendifferenz Erstellt am: 26.04.2019
Projekt: 1234567890 Brunnenhof

Lv-tr: 012 Stahlbeton und Holzarbeiten
Bieter: Franz Stoll GmbH

Pos Kurztext EP/Mengen errechneter GP
10 Stahlbetonarbeiten
4.536 15 FUR

10.10 Fundamente
10.10.10 Fundament instand setzen, Bruchstein-Mauerwerk

Einheitspreis 410,99 EUR

LV-Menge: 7,50 m3

Vergabe-Menge: 7,50 m3 3.082,45 EUR
10.10.20 Fundament verfestigen, Torkretierung

Einheitspreis 39,04 EUR

LV-Menge: 10,00 m2

Vergabe-Menge: 10,00 m2 390,42 EUR
10.10.30 Injektionen (chem.) fiir Unterfangungen

Einheitspreis 303,79 EUR

LV-Menge: 3,50 m3

Vergabe-Menge: 2,50 m3 1.063,28 EUR
Titelsumme ohne Zu-/Abschlag: Fundamente 4.536,15 EUR

Die Ausgabe der Mengendifferenz hingegen enthalt nur die angepassten und die

urspriinglichen Mengen sowie den neu berechneten Preis der Position.
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Das Bietermodul

Hierbei handelt es sich um ein eigenes Programm inklusive Installationsroutine, das
Sie an die jeweiligen Bieter weitergeben kdnnen, damit sie lhnen ein Angebot auf
elektronischem Weg zusenden kdnnen.

..., Ausschreibung leicht gemacht - Bietermodul

| Datei Extras Ansicht 2

EBO 2@l

Programm-Informationen

Das Bietermodul

Mithilfe dieses Programmes kénnen Sie, unabhangig davon, ob Sie ein Ausschreibungsprgramm besitzen,
Angebote auf elektronischer Basis einlesen, erstellen und wieder zuricksenden.

Programmbestandteile:

Hauptmeniileiste - Datei:
GAEB-Import:

Importieren Sie Uber diesen Menieintrag die betreffende GAEB-Datei. Diese Schaltfliche finden Sie auch in
der Symbolleiste.

Speichern:

Hiermit speichern Sie die vorgenommenen Anderungen in Threm Angebot ab. Diese Schaltfliche finden Sie
auch in der Symbolleiste.

Speichern unter:

Falls Sie einen anderen Speicherort oder - namen bestimmen wollen, kénnen Sie dies Uber diese
Schaltfliche vornehmen.

Angebot ausgeben:

Mithilfe dieses Meniieintrages erzeugen Sie eine GAEB-84-Datei, die Sie an den betreffenden Auftraggeber
zurticksenden kénnen.

Drucken:

Uber diese Funktion kénnen Sie Ihr Angebot fir IThre Unterlagen ausdrucken. Diese Schaltfliche finden Sie
auch in der Symbolleiste.

T o

Beim nachsten Start wieder anzeigen [ Beenden ]

Der Austausch der Daten mit dem Bietermodul erfolgt per GAEB-Dateien. Jedoch
bendtigt der Bieter dabei kein AVA- bzw. Kalkulationsprogramm mit GAEB-Schnitt-
stelle. Um auf diesem Weg ein Angebot einzuholen gehen Sie wie folgt vor:

Wechseln Sie im Hauptprogramm auf den Menupunkt ,,Extras®. Hier finden Sie den
Eintrag ,Bietermodul erzeugen®. Gleiches finden Sie unter ,GAEB-Export® als
Schaltflache. Sie haben nun die Méglichkeit, die Installationsroutine des Bietermoduls
auszugeben.
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@ Hinweis

Es wird eine Anwendung namens ,Bieter-Modul_Setup.zip® erstellt, die Sie per Mail
versenden kénnen. Allerdings bendtigen Ihre Bieter zum Entpacken der
Installationsroutine ein Packprogramm (WinZip® o.A.), bevor sie dieses Setup starten
kbnnen.

Parallel dazu lassen Sie dem Bieter eine GAEB-Datei der Austauschphase *.d83
(GAEB90-Format), *.p83 (GAEB-2000-Format) oder *.x83 (GAEB-xml-Format) lhres
Leistungsverzeichnisses zukommen. Der betreffende Bieter sollte dann diese
Installationsroutine ausfiihren, um das Programm auf seinem Rechner zu installieren.

Nach erfolgreicher Installation des Programms befindet sich eine Verknipfung auf dem
Desktops des Bieters. Mithilfe der installierten GAEB-Schnittstelle kbnnen GAEB-
Dateien in das Programm geladen, bearbeitet und als GAEB-84-Datei wieder an Sie
zuriickgesendet werden. Diese kénnen Sie im Anschluss in Ausschreibung leicht
gemacht als wieder Angebotsdatei laden.
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Abrechnen mit der Zahlungsverwaltung

Im Auswahlmeni des Navigationsbaums finden Sie unter Projekte Uber die rechte
Maustaste den Bereich Zahlungen. Mit dem MenUeintrag <Zahlungen> werden alle
Leistungsverzeichnisse abgerechnet.

Um die einzelnen Zahlungen anhand der erbrachten Leistungen besser zu erfassen,
werden sie anhand der Positionen erfasst. Pro Leistungsverzeichnis erfolgt eine
Vergabe an einen Bieter.

Mit der Zahlungsverwaltung erfassen Sie abgerechnete Mengen und Massen je
Position.

~-= [ 1234567890 - Brunnenhof
2 ] Leistungsverzeichnisse
el ] 110 - Sanioipme
‘&[] 011 - Rohbz Projekt '

“® ] 012 - stahlk I 3
i@ [ 013 - Stahlh
: i *
@[T 014 -Maue] | D
-2 ] 82300 - RémerstraBe Angebote b
" :D Leistungsverzeid‘l Zahlungen » Meue Zahlung
o ] 012 - Saniel
= 1 Archiv Muster-1v 4 Zahlung 6ffnen
= :D Adressen Neuer Bauherr Zahlungsibersicht
@[] Bauherren

In der Zahlungsverwaltung organisieren Sie auch die Vergabe-, Rechnungs- und
Zahlungsdaten.

Ojekt - Eisfeld AG.

i
;
E
i
i
£
i
]
5

10| 5]

= Fundamente
Fundament nstand setzen, Bruchstein Mauerwerk 7,500
Fundament verfestigen, Torkreterung 10,000
injekbonen (chem.) fir Unterfangungen 3,500

323,47 323,47
m2 30,73 30,73
m3 239,10 23910

E]

0,000
0,000
0,000
=) Fachwerksanierung
Putztrager entfernen, Frelegen Facmerk 12,756| 0,000
0,000
0,000
0,000

m 519) s,
m 8,16 8,
™ 24,74 24,74
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Die Zahlungsverwaltung zeigt die vergebene Menge und die Zahlungen an und
berucksichtigt die bisher verbauten Mengen und die Zahlungen.

Die gelb hinterlegten Felder sind editierbar. Es handelt sich um die ,Verbaute Menge*
und die ,Menge Zahlung*.
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Alle in der aktuellen Zahlung verrechneten Mengen erscheinen im Feld ,Menge
Zahlung®. Eingaben in diesem Feld summieren die bislang erfassten Mengen in
,Verbaute Menge“inkl. der Mengen aus den Vorgangerzahlungen.

Die automatisch positionsbezogene Addition der Mengen garantiert einen direkten
Vergleich zur Vergabe. Wird die Angebotsmenge Uberschritten, so erhalten Sie einen
Hinweis.

@ Mit dem Button erzeugen Sie die Zahlungsitibersicht in Excel.

Einen weiteren, schnellen Zugriff und Ubersicht (iber Zahlungen nach Projekten
erhalten Sie Uber den Navigationsbau ,Zahlungen®.

= | Zahlungen
= ! Projekte mit Zahlungen
= ) 1234567800 - Brunnenhof
= | 011 - Rohbauarbeiten
""" [ ({001) 13.02.2013 1234567890 - 011 -1
""" H (002) 25.04.2013 1234567890-011-2
""" H (003) 11.06.2013 1234567890-011-3
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Weitere Programmbestandteile

Grafikausgabe
Das Programm Ausschreiben leicht gemacht bietet Ihnen mehrere Moéglichkeiten zur

Ausgabe von grafischen Auswertungen.

Auswertung der Kostenanteile eines Leistungsverzeichnisses

Um einen schnellen Uberblick tiber die jeweiligen Kostenanteile in Ihrem
Leistungsverzeichnis zu erhalten, klicken Sie in der Statusleiste des Programms auf
das Grafiksymbol.

Im Anschluss wird der Grafik-Dialog mit dem Diagramm des zuletzt bearbeiteten
Leistungsverzeichnisses geoffnet.

e
m—‘ i'

Um die einzelnen Ebenen betrachten zu kénnen, klicken Sie einfach die betreffenden
Bestandteile in der Grafik an, und Sie gelangen in die jeweilige Unterebene. Diese
Differenzierung kénnen Sie bis zur Positionsebene vornehmen.

(et rme]

e e aaa]
[ ) -

Grafische Darstellung der Angebote
Um die entsprechenden Angebote besser vergleichen zu kdnnen, bietet lhnen das

Programm die Moglichkeit, sich diese grafisch anzeigen zu lassen.

@ Markieren Sie ggf. das Leistungsverzeichnis im Navigationsbaum und betatigen
Sie nun die Schaltflache «Preisspiegel> in der Symbolleiste oder den gleichnamigen
Menupunkt im Kontextmeni. Hier erscheint nun der Dialog ,,Ausgabeoptionen®.
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Wabhlen Sie in ,,Ausgabe nach” die Option ,Grafik” aus und klicken Sie auf <Weiten.

Ausgabeoptionen Preisspiegel X
Ausgabe nach =
Okxcel Weiter
Oviard
(O RTF-Datei
() Grafik @

In der nun erscheinenden Auswahl kénnen Sie die betreffenden Angebote bestimmen.

x|

Auswahl 2

verfigbare Angebote:
Angebot | Bieter

@00 Eigenes LV

™01 Franz Stol GmbH

@02 Eisfeld AG

4

@ = Angebot vollstandig
B = Angebot unvollstindig O
™ =vergabe

wvor Ausgabe Angebote
erneut berechnen

Mit <OK> wird der Preisspiegel des Leistungsverzeichnisses im Grafik-Dialog grafisch
angezeigt.

Bovnasded Boddvavrl sl

Um die Details des jeweiligen Angebots anzuzeigen, klicken Sie einfach auf die
jeweilige Bietergrafik, und es werden die Details angezeigt.

Weitere Programmbestandteile | Grafikausgabe | 99



o ot ki |
TR

Arbeiten im Grafik-Dialog

In der Hauptmeniileiste des Grafik-Dialogs stehen lhnen folgende Eintrage zur
Verfligung:

Datei

Speichern unter...

Uber diesen Menibefehl rufen Sie den Speichern-Dialog auf, um die angezeigte Datei
im jeweiligen Grafikformat abzuspeichern. Hierzu haben Sie Uber «Dateityp> die
Auswahl aus folgenden Formaten:

e JPEG (*.jpg)
e Graphics Interchange Format (*.gif)
e Portable Network Graphics (*.png)

Diese Dateien kdnnen dann in weiteren Programmen Verwendung finden.

Kopieren

Nehmen Sie Uber diesen MenUeintrag die angezeigte Grafik in den
Zwischenspeicher — diese Datei kann z.B. in Textverarbeitungsprogrammen Uber
<Einfigen> oder ,Strg+V* eingefligt werden.

Beenden
Uber diesen Befehl schlieRen Sie die den Grafik-Dialog.
Navigation

Zuruck
Falls Sie in der Grafik Unterebenen aufgerufen haben, gelangen Sie zur
nachsthdéheren Gber den Menlpunkt <Zurtcko.

? (Hilfe)

Hilfe
Uber diesen Menupunkt starten Sie die Programmihilfe.
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Adressverwaltung

Unabhangig von Projekten kénnen Sie lhre Adressen im Programm verwalten. Hierfur
offnen Sie das MenU ,Stammdaten”in der Hauptmenileiste und wahlen den Eintrag
LAdressen” aus. Im Kontextmenu legen Sie fest, welche Art von Adresse Sie einpflegen
wollen, und tragen die jeweiligen Daten in der Adressmaske ein.

Sie kénnen bereits angelegte Adressen auch im Navigationsbaum markieren und je
nach Art mit <Bauherr bearbeiten», <Ersteller bearbeiten> oder «Bieter bearbeiten»
editieren.

Datenbanken reorganisieren

Diese Funktion komprimiert und repariert Ihre Datenbank. Gleichzeitig wird hierbei ein
Backup lhres jetzigen Datenbestands erzeugt. Dieses finden Sie in Ihrem Verzeichnis
DATA\DB im Programmverzeichnis von Ausschreibung leicht gemacht.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Der Reorganisationsvorgang kann nur durchgefiihrt werden,
solange kein weiterer User an der Datenbank angemeldet ist.

Datenbanken sichern

Mithilfe dieser Funktion konnen Sie Ihre Produktivdatenbank auslagern und sichern.
Dabei entsteht eine Kopie lhrer Datenbank, die mit dem jeweiligen Datum versehen auf
Ihrem Rechner gespeichert wird. Sie haben somit die Mdglichkeit, unterschiedliche
Datenbankstande zu sichern. Zum Zurlickspielen der Datensicherungen wenden Sie
sich bitte an unseren Support.

@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Der Reorganisationsvorgang kann nur durchgefiihrt werden,
solange kein weiterer User an der Datenbank angemeldet ist.

Datenbanken zurticksichern

Analog zur Funktion Datenbank sichern kdnnen Sie Uber Datenbank zurticksichern lhre
zuvor gesicherte Datenbank wieder in das Programm zurtickspielen. Dabei handelt es
sich um eine vorher erstellte Kopie Ihrer Produktivdatenbank, die mit dem
Sicherungsdatum versehen ist.
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@ Hinweis

Beachten Sie bitte: Die Sicherung und Zuriicksicherung kann nur versionsbezogen
erfolgen. Besteht eine Versionsabweichung, so erhalten Sie einen Hinweisdialog.
Gerne unterstiitzt Sie unsere Hotline bei Fragen zu Zurtlicksicherungen é&lterer
Datensicherungen.
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Unser Service flr Sie!

Technische Hotline

Unser Hotline-Team unterstlitzt Sie schnell und kompetent bei allen technischen
Fragen, etwa zu Installation, Fehlerbehebungen und Freischaltung Ihrer Software.

Fon 08233.23-7302
Fax 08233.23-7218
E-Mail hotline.architektur@weka.de

Online-Soforthilfe www.fag.weka.de

Kundenservice

Sie haben allgemeine Fragen rund um Ihre Bestellung, Rechnung oder Lieferung?
Wenden Sie sich einfach an unseren Kundenservice:

Fon 08233.23-4000
Fax 08233.23-7400
E-Mail service@weka.de

Anhang | Unser Service fir Sie! | 107


mailto:hotline.architektur@weka.de
mailto:service@weka.de

Impressum

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen
Nationalbibliografie; detaillierte Informationen sind im Internet tber http://dnb.d-nb.de
abrufbar.

© 2024 by WEKA Media GmbH & Co. KG
Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck und Vervielfaltigung
— auch auszugsweise — nicht gestattet.

Wichtiger Hinweis

Die WEKA Media GmbH & Co. KG ist bemuht, ihre Produkte jeweils nach neuesten
Erkenntnissen zu erstellen. Deren Richtigkeit sowie inhaltliche und technische Fehler-
freiheit werden ausdriicklich nicht zugesichert. Die WEKA Media GmbH & Co. KG gibt
auch keine Zusicherung fir die Anwendbarkeit bzw. Verwendbarkeit ihrer Produkte zu
einem bestimmten Zweck. Die Auswahl der Ware, deren Einsatz und Nutzung fallen
ausschlieBYlich in den Verantwortungsbereich des Kunden.

WEKA Media GmbH & Co. KG
Sitz in Kissing

Registergericht Augsburg
HRA 13940

Persdnlich haftende Gesellschafterin:
WEKA Media Beteiligungs-GmbH

Sitz in Kissing

Registergericht Augsburg

HRB 23695

Vertzretungsberechtigte Geschaftsflihrer:
Jochen Hortschansky, Kurt Skupin

WEKA Media GmbH & Co. KG
Roémerstralie 4, 86438 Kissing
Fon 08233.23-4000

Fax 08233.23-7400
service@weka.de
www.weka.de

Anhang | Impressum | 108



	Ausschreiben leicht gemacht
	Wegweiser
	Herzlich willkommen!
	Inhaltsverzeichnis

	Fachinformationen
	Informationen zur Stammtextdatenbank
	Wissen aus sicherer Quelle

	Fachinhalte auf einen Blick
	Leistungsumfang der Softwarelösung
	Im Bereich der LV-Erstellung
	Im Bereich der Vergabe (Preisspiegel)
	Im Bereich der Abrechnung


	Inhalte der Testversion

	Erste Schritte
	Verwendung des Handbuchs
	Textkonventionen
	Systemanforderungen
	Hardw-Installationare
	Software
	Internetanbindung

	Installation
	Aufruf des Programms
	Lizenzierung
	Deinstallation

	Programmbedienung
	Die Komponenten im Überblick
	Programmoberfläche und ihre Elemente
	Funktionsübersicht der einzelnen Programmelemente
	Die Hauptmenüleiste
	Die Symbolleiste
	Der Navigationsbaum


	Grundlegende Arbeiten mit dem Programm
	Anlegen eines Projekts
	Anlegen eines Leistungsverzeichnisses
	Die OZ-Masken
	Neues LV auf Basis eines Muster-LVs
	RKE – Regionaler und Konjunktureller Einfluss 
	Einstellen des Preisniveaus

	Erstellen eines Leistungsverzeichnisses
	Kopieren von Leistungsverzeichnissen
	Bestandteile eines Leistungsverzeichnisses
	Weitere Positionsarten

	Nachträge im Leistungsverzeichnis
	Projektübersicht
	Kostenbasis
	Ausgabebasis
	Anzeige der Projektkostenauswertung
	Ausgabe der Projektübersicht

	Archivieren von Projekten
	Textverwaltung
	Neue Textbausteine anlegen
	Vorhandene Textbausteine bearbeiten
	Vorhandene Textbausteine löschen
	Textimport
	Vorhandene Textbausteine drucken
	Texte über Textverwaltung zusammenstellen

	Funktion Ändern
	Der Änderungsdialog
	Positionsstatus
	DIN 276 – Kostengruppen
	Als eigene Position speichern
	Unterschiedliche Preise wählen und abspeichern

	Funktionen Verschieben, Kopieren, Ausschneiden
	Verschieben von Einträgen
	Kopieren, Ausschneiden und Einfügen von Einträgen 
	Massenberechnungen

	GAEB-Funktionen
	Der GAEB-Export
	Der GAEB-Import 

	Stammtextverwaltung
	Anlegen der gewünschten Struktur
	Anlegen von Positionen
	Verschieben und Kopieren von Positionen
	Importfunktion

	Muster-LV
	Aus vorhandenem LV erzeugen
	Neues Muster-LV anlegen
	Muster-LV ändern

	Ausgabelisten
	Druck-Layout der Ausgabelisten (ab Excel und Word 2000)

	Ausgabeoptionen
	Drucken der Ausgabelisten



	Vergabe
	Angebotserstellung
	Neues Angebot
	Sortierung der Bieteradressen
	Anlegen einer Adressstruktur 
	Öffnen/Bearbeiten des Angebotsdialogs

	Eingabe der Bieterpreise
	Manuelle Eingabe der Bieterpreise
	GAEB-Import der Angebotspreise
	Bietertextergänzungen
	Änderung der Mengenangaben
	GP-Erfasst ein- und ausblenden
	Hauptmenüleiste – Datei
	Hauptmenüleiste – Ansicht

	Ausgabe der Angebote
	Ausgabe eines einzelnen Angebots – Angebotsprüfung 
	Preisspiegel
	Ausgabe des Preisspiegels
	Grafischer Vergleich der Angebote
	Ausgabe des Vergabe-LV

	Anpassen der Vergabe-Mengen
	Ausgabe der Mengen- und Preisdifferenzen

	Das Bietermodul


	Abrechnen mit der Zahlungsverwaltung
	Weitere Programmbestandteile
	Grafikausgabe
	Auswertung der Kostenanteile eines Leistungsverzeichnisses
	Grafische Darstellung der Angebote

	Arbeiten im Grafik-Dialog
	Datei
	Navigation
	? (Hilfe)

	Adressverwaltung
	Datenbanken reorganisieren
	Datenbanken sichern
	Datenbanken zurücksichern


	Anhang
	Index
	Unser Service für Sie!
	Technische Hotline
	Kundenservice

	Impressum




<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowPSXObjects false

  /AllowTransparency false

  /AlwaysEmbed [

    true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /AntiAliasGrayImages false

  /AntiAliasMonoImages false

  /AutoFilterColorImages true

  /AutoFilterGrayImages true

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)

  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)

  /CalRGBProfile (eciRGB v2)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /ColorACSImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /ColorImageResolution 300

  /ColorSettingsFile ()

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /CreateJDFFile false

  /CreateJobTicket false

  /CropColorImages false

  /CropGrayImages false

  /CropMonoImages false

  /DSCReportingLevel 0

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV <>

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

  >>

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0

  /DoThumbnails false

  /DownsampleColorImages true

  /DownsampleGrayImages true

  /DownsampleMonoImages true

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedJobOptions true

  /EmbedOpenType false

  /EmitDSCWarnings false

  /EncodeColorImages true

  /EncodeGrayImages true

  /EncodeMonoImages true

  /EndPage -1

  /GrayACSImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageDict <<

    /HSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

    /QFactor 0.15000

    /VSamples [

      1

      1

      1

      1

    ]

  >>

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /GrayImageResolution 300

  /ImageMemory 1048576

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /Quality 30

    /TileHeight 256

    /TileWidth 256

  >>

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /MonoImageResolution 1200

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /NeverEmbed [

    true

  ]

  /OPM 1

  /Optimize true

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /BleedOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /ConvertColors /NoConversion

      /DestinationProfileName (ISO Coated v2 \050ECI\051)

      /DestinationProfileSelector /WorkingCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure true

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles true

      /MarksOffset 6

      /MarksWeight 0.25000

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName

      /PageMarksFile /RomanDefault

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

    <<

      /AllowImageBreaks true

      /AllowTableBreaks true

      /ExpandPage false

      /HonorBaseURL true

      /HonorRolloverEffect false

      /IgnoreHTMLPageBreaks false

      /IncludeHeaderFooter false

      /MarginOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /MetadataAuthor ()

      /MetadataKeywords ()

      /MetadataSubject ()

      /MetadataTitle ()

      /MetricPageSize [

        0

        0

      ]

      /MetricUnit /inch

      /MobileCompatible 0

      /Namespace [

        (Adobe)

        (GoLive)

        (8.0)

      ]

      /OpenZoomToHTMLFontSize false

      /PageOrientation /Portrait

      /RemoveBackground false

      /ShrinkContent true

      /TreatColorsAs /MainMonitorColors

      /UseEmbeddedProfiles false

      /UseHTMLTitleAsMetadata true

    >>

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0

    0

    0

    0

  ]

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputIntentProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXTrapped /False

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0

    0

    0

    0

  ]

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /ParseICCProfilesInComments true

  /PassThroughJPEGImages true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [595.276 841.890]

>> setpagedevice





